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Nachruf

Diıe Evangelısche Arbeıtsgemeinschaft für Kırchliche Zeıitgeschichte betrauert den Tod
ıhrer stellvertretenden Vorsıitzenden, Tau Prof. Dr Leonore S1iegele-Wenschkewitz, dıe

Dezember 999 1m Alter Von 55 Jahren in Frankfurt/Maın verstarb.
Tau S1iegele-Wenschkewitz, 944 in Belgard/Pommern geboren, WaTr eiıne der ersten

Wıssenschaftlerinnen, die sıch mıt der Erforschung der Kırchlichen Zeıtgeschichte efaß-
ten ach dem Studium VoNn Musıkwissenschaft, Kıirchenmusik, Phılosophie, Lateın und
Evangelischer Theologıe promovıerte S1e als Schülerin Klaus Scholders 972 mıt einer
Arbeıt ber dıe Relıgionspolitik VoNn Staat und bıs 935 dıe 974 unter dem Tıtel
„Natıonalsozıalısmus und ırchen“‘ veröffentlich: wurde. rau Siegele-Wenschkewitz WaTr
bıs 979 Assıstentin Scholders Lehrstuhl für Kırchenordnung und Kırchliche Zeıtge-
schichte In Tübıngen, ah 983 wiırkte S1e als Studienleiterin der Evangelıschen ade-
NIe Arnoldshaın 984 wurde S1e Pfarrerın der Evangelıschen Kırche In Hessen und Nas-
Sau, 99() habılıtierte S1E sıch der Johann olfgang Goethe-Unıversıtät In Trank-
furt/Maın, dort wurde S1e 997 ZUTr außerplanmäßigen Professorin ernannt Seıit 996 War
Trau Sıegele-Wenschkewitz hauptberuflıch als Dırektorin der Evangelischen Akademıe
Arnoldshaıin tätıg

9085 wurde Trau Sıiegele-Wenschkewiıtz als erstie Tau Miıtgliıed der om Rat der Evan-
gelıschen Kırche 1n Deutschland berufenen Evangelıschen Arbeıtsgemeinschaft für Kırch-
lıche Zeıtgeschichte, seıt 08 deren stellvertretende Vorsıtzende. Zusammen mıt oachım
Mehlhausen, dem Vorsıitzenden der Arbeitsgemeinschaft, zeichnete Tau Sıegele-
Wenschkewiıtz als Miıtherausgeberin der Publikationsreihe „Arbeıten ZUT Kırchlichen eıt-
geschichte”“ verantwortlıich. 996 wurde S1e Miıtglıed des VO Rat der Evangelıschen Kır
che beigeordneten Wiıssenschaftlıchen Beıirats .„Die Raolle der evangelıschen Kırche 1mM
geteilten Deutschland‘®. Seıit der schweren Erkrankung des Vorsıiıtzenden 1m Herbst 1998
amtıerte S1IE als geschäftsführende Vorsitzende owohl der Arbeıtsgemeinschaft als auch
des Wiıssenschaftliıchen Beirats.

Wenn sıch die Forschungstätigkeıit ON Tau Sıegele-Wenschkewiıtz später auch auf-
ere Themen auswelıtete, etwa die hıstoriısche und kırchenhistorische Frauenforschung
Ww1ıe das Verhältnis Ol Christentum und Judentum, 16 sS1e doch immer der Kırchlı-
chen Zeıtgeschichte verbunden. Miıt eıner Fülle VOoN eigenen Studıen, begleitenden Heraus-
geberschaften, VOT allem aber mıt VoNn ihr inıtı]1erten und geleıiteten Akademıie-Tagungen
nd -Symposien nat Tau Sıegele-Wenschkewitz wesentlıch azu beigetragen, dalß sıch die
Kırchliche Zeıtgeschichte In der theologischen Wiıssenschaft und ın der Dıskussion mıt der
allgemeınen Geschichtswissenschaft als eiıne eigenständıge Dıszıplın profilierte und fe-
stigte.

Schwerpunktmäßig efaßte sıch Tau Siegele-Wenschkewiıtz mıt der nationalsozıalısti-
schen Religionspolitik, der Geschichte der Wissenschaftsdiszıplın Evangelısche Theologıe
und Evangelısch-Theologischer Fakultäten 1mM Jahrhundert SOWIeEe mıt der Geschichte
der Kırchen m geteilten Deutschland. Eıinen weıteren Schwerpunkt 1ldetien problemorı1-
entierte Studien ber Persönlichkeiten der Kırchlichen Zeıtgeschichte, etwa arl FeZer.
Gerhard KUulfek Martın Nıemöller und Hanns Rückert

In Würdigung iıhrer wıissenschaftlıchen nd gesellschaftliıchen Verdienste wurde Tau
Siegele-Wenschkewitz 9099 der Edıth-Stein-Preis verliehen. TOEZ ıhrer schweren Erkran-
kung konnte rau Siegele-Wenschkewııtz 1Ur wenıge ochen VOT ihrem ode dıie Kraft
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aufbringen, sıch mıiıt eiıner ede „Heilıigsprechung und Se  101 Plädoyer für eın aNSC-
LLCSSCI1ICS Gedenken Edıth Stein  C6 ın Göttingen für diıesen Preıiıs bedanken.“

Diıe Evangelıische Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtgeschichte an Trau lege-
le-Wenschkewiıtz für iıhre langjährıge sachkundıige Mitarbeıt, 1n Sonderheit aber für ıhr
energisches und umsıchtiges Engagement, mıt dem S1e bIıs zuletzt den Vorsıtz der Arbeits-
gemeınschaft und des Wissenschaftlıchen Beirats gefü hat

Fr Dr Carsten Nicolaisen, Geschäftsführer der Ev Arbeitsgemeinschaft für Kirchliche
Zeitgeschichte, München.

Der Preıis wurde hr am verlıehen. In seiner Laudatıo würdıgte Domkapıtular Prof. Joop
Bergsma dıe Preisträgerin, dıie sıch 1 Sınne Steins HIC „G’renzüberschreitungen“ ausgezeichnet
und sıch nıt der Kırchlichen Zeıtgeschichte 50 krıitisch WIE möglıch und SOl1darısc WwIıe nötig“ be-
schäftigt 1a Dıe Ansprachen sınd 11UN In eıner Edıth-Stein-Kreis in Göttingen herausgegebenen
Broschüre nachzulesen.



Verabschiedung VonN Carsten Nıcolaisen un Helmut Zeddies

Würdigung urc Leonore Siegele-Wenschkewitz auf der Mitgliederversammlung
der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte Julı
1999 In Koblenz

Meıne sehr verehrten Damen und Herren,
1e Kolleginnen und Kollegen,
WIE Sie der Tagesordnung Har diese Miıtglıederversammlung entnehmen konnten, en
WITr VONNN wWwel ollegen SsSch1e nehmen, dıe In diesem Jahr In den Ruhestand treten
VON dem langjährıgen Geschäftsführer der Evangelıschen Arbeıtsgemeinschaft für Kırchlıi-
che Zeitgeschichte, Herrn Akademıischen Dırektor Dr Carsten Nıcolaisen SOWIE VON Herrn
Oberkirchenrat Dr Helmut Zeddies, der se1t dem Dezember 994 als „Ansprechperson“
wI1Ie In dem amtlıchen Schreiben des theologischen Vizepräsıdenten der den
Vorsitzenden MIe für die Evangelısche Arbeıtsgemeinschaft tür Kırchliche Zeıtge-
schichte 1 Kırchenamt der dıie mıt der Kırchlichen Zeıtgeschichte verbundenen
Aufgaben übertragen am und se1ıtdem wahrgenommen hat

he WIr Herrn Gireschat mıiıt einem akademıiıschen Festvortrag Ehren der beıden Kol-
legen Wort kommen lassen, möchte ch mıt einıgen en Rückblick auf ihre Mıtar-
beıt ın der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für Kıirchliche Zeıtgeschichte halten und iıhr
Engagement ıIn der Kıirchlichen Zeıtgeschichtsforschung und für die Weıterentwicklung
Kırchlicher Zeıtgeschichte iın Erinnerung bringen. Wır haben allen nla beıden ollegen
dafür unseren ank abzustallen, und ich tue 1eSs SCIN ın Ihrer er Namen.

ch möchte me1lner besonderen Freude arüber Ausdruck geben, daß be] dieser Verab-
schiedung sinnfällıg deutlich wird, wıe die Arbeıtsgemeinschaft durch die „Wende::, die
Aufhebung der Teılung der beıden deutschen Nachkriegsstaaten und ebenso der Kırchen 1n
()st und West, bereichert worden ist, durch die un ganz andere Möglıchkeıit der Zusam-
menarbeıt mıt Kolleginnen und ollegen Adus den östlıchen Bundesländern und 16  1r-
chen. Herr Nıcolaıisen steht für eiıne lange Tradıtion VO  —_ Kırchenkampf- und Kırchlicher
Zeıtgeschichtsforschung In der Bundesrepublık Deutschland, Herr Zeddies hat maßgeblıch
den Weg der Kırchen In der DDR mıtgestaltet und wıissenschaftlıch dokumentiert und 1C-

flektiert.
Seıiit Anfang der 900er Jahre (1992) können WIT In eıner Arbeıtsgemeinschaft 11-

arbeıten und die unterschiedlichen Erfahrungen und Zugehensweısen für die Kırchliche
Zeıtgeschichte fruchtbar machen. Dafür sınd WIT ankbar

Zunächst richte ich meılne Worte S1e. leber Herr Nıcolaisen, da Sie In der Arbeits-
gemeınschaft seıit mehr als 35 Jahren Ihren Dienst on Sıe sınd Aprıl 934
In Hamburg geboren nd haben nach dem Abitur in Husum in Göttingen und Hamburg
zwıschen 954 und 959 Evangelısche Theologıe, Germanıistık, ılosophıe und Pädago-
gik studıiert. Danach 1aben S1e unterbrochen durch eınen einahe einjJährıgen uslands-
aufenthalt in Schweden diıe beiden Staatsexamına für das Lehramt Höheren chulen
abgelegt. Nach einer kurzen eıt als Studienassessor In Ahrensburg nahmen S1ie 1963 die
Miıtarbeit be] der damals noch genannten „„‚Kommissıon für die Geschichte des Kırchen-
kampfes” 1n Hamburg auf, die bıs 964 on urt Dietrich chmıiıdt und dann bıs 071 Von
Ernst geleıtet wurde. 966 erwarben S1ıe den theologischen Doktorgrad ıIn Hamburg
nııt eiıner Dıissertation ber „„Die Auseinandersetzungen IN das Ite Testament ım Kır-
chenkampf FA Zum August 967 wechselten Sıe daus em hohen Norden In
en Süden Deutschlands ber nd traten eıne Stelle als wissenschaftlıcher Assıstent amnı
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Instıitut für Kirchengeschichte In München 974 wurden SIie ZU Akademischen Rat,
980 Zl Akademıischen Oberrat und 993 ZUM Akademıiıschen Direktor ernannt

Obwohl Ihre Haupttätigkeit DCI definıtiıonem RO in dıe Universıitätsanstellung e1IN-
fließen ollte, en Sıe de aCTiO gerade umgeke 20% für die Universıtät München und
8RU% rer Tätigkeıt für dıie Evangelısche Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtge-
schichte verwandt. Aus dem Status eines wissenschaftlıchen Miıtarbeiters wurde In den
700er Jahren die Aufgabenzuweisung eines Geschäftsführers Als olcher O  ag nen

dıe Unterstützung der Vorsitzenden be1 iıhren Aufgaben;
dıie Vorbereitung der Mitgliederversammlungen und der Sıtzungen des Ständıgen
Ausschusses;
dıe Koordinatıon VON Arbeıtsgruppen der Evangelıschen Arbeıtsgemeinschaft für
Kırchliche Zeitgeschichte;
dıe Haushaltsaufstellung und Jahresabrechnung;
dıe Bibliotheksführung 1m SaNzZeCH Umfang SOWIe
dıe Betreuung der archivalıschen Sammlung.

SIie en in großem Umfang wissenschaftlıche Forschungsvorhaben 1MmM Aulftrag der Ar-
beitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıitgeschichte durchgeführt: erinnert sSe1 dıe gemeı1n-
Sdi1ll nıt Hannelore Braun erarbeıtete Edıtion der Stenographischen Aufzeichnungen und
Miıtschriften des bayrıschen Landesbıischofs Hans Meıser, VoNn denen bısher Bände VOI-

lıegen, der die beıden gewichtigen, mıt Nora Andrea Schulze bearbeıteten Bände der
Edıtion der Ratsprotokolle zwıschen 945 und 945 SOWIeEe die vier, Z N gemeınsam mıt
Gertraud Grünzıinger erarbeıteten Bände „Dokumente ZUT Kıirchenpolitik des Dritten Re1-
ches  e Intens1iv sınd Sıe daran beteılıgt, dem komplexen und aufwendıigen Projekt eines
„Handbuchs ZUT Organısatıon der deutschen evangelıschen Kırchen 9—1 949° ZU Er-
scheiınen und geglückten SC verhelfen.

Seıit 1954 haben Sıe das Kırchliche Jahrbuch der mıt einer Bıblıographie für
Kırchliche Zeitgeschichte versehen. S1ie haben wichtige beachtete wıissenschaftliıche Ta-
ZUHSCH und Symposıen der Evangelıschen Arbeıtsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtge-
schichte mıiıt vorbereıtet und dıie Ergebnisse dokumentiert und herausgegeben. Indem Sıe
gemeınsam 1ıt Ihren Kolleginnen die redaktionelle Betreuung der Publikationen, die ın
en Reihen der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtgeschichte ersche1-
NECN, übernahmen, 1aben Sıe als Münchner Team Generationen VON Doktorandinnen und
Doktoranden durch methodische Genauigkeıt und edıitorische orgfalt iın dıe ohe Schule
der Verfertigung VOIl Druckmanuskrıpten eingeführt. Dıe „Miıtteilungen der Evangelıschen
Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtgeschichte- Sınd VO  e} Ihnen konzeptioniert und
redigiert worden, nd nıcht zuletzt standen S1ie für Anfragen dıe Kırchliche Zeıtge-
schichte betreffend dUuSs ecm In- und Ausland ZUr Verfügung.

Diese beeindruckende Leistungsbıilanz als Geschäftsführer der Evangelıschen Arbeiıts-
gemeınschaft für Kırchliche Zeıtgeschichte wırd überboten Hc eıne Fülle VonNn Veröf-
fentliıchungen, dıe SIie gew1ssermaßen ‚prıvat‘ In Ihrer Freizeıit erarbeıtet en Eın Stan-
dardwerk ist Ihre Studıie ADer Weg nach Barmen‘‘ geworden, indem S1Ie Beispiel der
Barmer Theologischen Erklärung eıne fundamentale Eınführung In die Probleme und KOn-
stellatıonen der Sıtuation der evangelıschen Kırche Begınn der natiıonalsozıalıstischen
Herrschaft darstellt.

Deshalb ist keın Zufall, da die Ihnen 60 Geburtstag zugee1gnete Festschrift mıiıt
iıhrem Tıtel 4y und ber Barmen 1ıınaus‘‘ Ihre Forschungen Barmen anknüpft. Dıie
995 In en Arbeıten ZUT Kırchlichen Zeıtgeschichte erschıenene, Von Joachım Mehlhau-
SCI] herausgegebene Festschrift entha Beıträge und dokumentiert damıt, ın w1Ie ı1ohem
Mal} Sıe mıt Kolleginnen und Kollegen In Ihrer Forschungsarbeıt verbunden und vernetzt
Sind.



Verabschiedung VON Carsten Nıcolaisen und Helmut Zeddies

Wır stehen VOT eıner imponierenden Lebensleıstung, die abnbstabe und azu be1i-
hat, das Ansehen der Kırchlichen Zeitgeschichte 1mM akademıiıschen und kirchli-

chen Kontext eIiordern Dıie me1ısten rer Arbeıten Sınd 1mM Auftrag der Evangelıschen
Arbeitsgemeinscha für Kıirchliche Zeitgeschichte durchgeführt worden. Dafür SCHNUlde
Ihnen uUuNSCIC Arbeitsgemeinschaflt aufriıchtigen Dank, den ich Ihnen als amtierende Vorsıit-
zende unftfersSt{utz VOIl den Jer Anwesenden DSCIN ausspreche.

Ich möchte eın persönlıches Wort hinzufügen: diese außergewöhnlıche Lebensleistung
en Sıe erbracht ankheıt und schwerer gesundheıtlıcher Gefährdung. Immer
wlieder en Sıe die Kraft aufgebracht, dıe Verantwortung für die vielfältigen Aufgaben
wahrzunehmen, die Projekte weıterzuführen, dıe der Münchner Geschäftsstelle bliche
vertrauensvolle und sachkundiıge gute Kooperatıon mıt Ihren Kolleginnen, den Vorsıtzen-
den, dem Ständıgen UuSSCHU. den Miıtglıedern der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für
Kıirchliche Zeitgeschichte und des Wissenschaftlıchen Beıirats SOWIE den natıonal und 1N-
ternatiıonal vielfältig geknüpften Verbindungen aufrecht erhalten

Wır wünschen uns sehr, daß auch 1m Ruhestand diese Verbindungen nıcht gänzlıc ab-
reißen möÖögen. Vorerst en SIıe uns Ihre Weiıterarbeit als Geschäftsführer auch ach Ihrer
Pensionierung als Akademıiıscher Direktor” Zu  9 bIıs eine Nachfolgeregelung getroffen
ist Dies isf In der Jetzıgen eıt des Übergangs CIn generÖöses und wıllkommenes Angebot,
das WITr CIM nutzen

ott gebe Ihnen se1n Geleıt beım Übergang VOoN eiınem intensıven Berufsleben In
einen hoffentlich mehr selbstbestimmten und S1ıe und Ihre 1e Tau auch geruhsamer
Beschaulichkeit führenden Ruhestand!

Lieber Herr Zeddies,
das offizıelle Anschreıben des theologischen Vizepräsıdenten der VO Dezember
1995, In dem mıtteılt, ‚„„daß 1mM Geschäftsverteilungsplan dıe Zuständigkeıt für dıe KHvan-
gelısche Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte aus meıner Abteıilung heraus-
CNOMMEN wırd und auf Herrn Oberkirchenra Dr. Helmut Zeddies übergeht‘, hat ormal
die Zusammenarbeıt a1t Ihnen In den VErgaNSgCHNCNH 167 Jahren egründet. Diıe tatsächlıche
Zusammenarbeıt hingegen hat schon früher begonnen: SO en S1e bereıts Symposıon
der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für Kirchliche Zeitgeschichte ber „Die evangel1-
schen Kırchen und der aa eın ema kırchlicher Zeıitgeschichte ; das VO

Oktober 992 In der Evangelıschen Akademıie Arnoldshaın stattfand, teılgenommen.
Und beım Symposion unseICcI Arbeitsgemeinschaft ZU1 6() Geburtstag VON Herrn ehl-
nıausen 1mM Jun1 094 In Erfurt 1elten Sıe eın grundlegendes Referat ber “Kırchliche eıt-
geschichtsforschung und kiırchenleıitendes Handeln‘“. Das ema dieses Referats soll auch
der Leitgedanke für die Worte des anks, die Anerkennung und Würdigung des heutigen
Abends sSeIN.

Helmut Zeddies, den WIT 1n erster Linıe als Kepräsentanten des Wegs der Kırchen 1n der
DDR und der inzwıschen sogenannten ‚Östlıchen Gliedkirchen‘ sehen, stammt jedoch aus

em Nordwesten Deutschlands. Die Famılie WAar ber Generationen als Landwirte 1n der
Nähe VOoON Hameln ansäss1g; Helmut Zeddies wurde 11 August 1935 „eher zufällig“
WIE selbst sagt 1n Hannover geboren. Diıe ern gerade auf dem Weg ach (Jjü-
STITOW, ihrem NCUECMN ohnort ach em Abiıtur nahm 18-Jährıg 953 se1ın Theologiestu-
dıum In Rostock auf. Da dus der Famıilıiıentradıtion ausbrechend eologe werden
wollte, wußte bereıts als J6Jährıger. on als Schüler engagılerte sıch ın der Jungen

Am 12.1999 ehrte dıe Ludwıg-Maxımilıans-Universıität München Dr. Carsten Nıcolaisen i der Ver-
leihung einer Honorarprofessur. Herr Nıcolaisen 1e seine Antrıttsvorlesung ZUM ema „Zwischen
Anpassung und Selbstbehauptung. Dıe bayerische Landeskırche 1m ‚Drıtten Reich‘‘‘
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(Gemeılinde und wurde eshalb VON der chule verwlıesen. Eıne unangenehme Auseıinander-
setzung mıt den staatlıchen enorden folgte. Diıes durchgestanden aben, präge iıhn bıs
Heute, sagtl „Das chafft Selbstbewußtseihn‘“

Fünf re hat Helmut Zeddies Theologıe in Rostock studıert; folgten das Vıkarıat
und das Predigerseminar In GÜüstrow: sechs Jahre lang WaTr Pfarrer in ıtzkow be1i Gü-
STITOW, bıs 965 als theologischer Referent 1NSs Lutherische Kırchenamt Berlın eintrat. Ab
970 arbeıtete zugleıich e1ım neugegründeten Bund der evangelıschen Kırchen ın der
DD  Z In diesen beıden Funktionen WAar ekretär der Anfang der /0er Jahre VON der
ELK und dem DDR-Bereıch der Evangelıschen Kırche der Unıion eingesetzten Kommıiıs-
S10N für theologische Lehrgespräche. Gleichzeitig War der Ausarbeıtung der Leuen-
berger Konkordıie der reformatorischen Kırchen Europas beteilıgt, dıie ZUT Kırchengemeıin-
cchaft zwıschen lutherischen und reformıiıerten Kırchen gefü hat

Von 1975 WAar Leıter des Lutherischen Kırchenamts und Geschäftsführer des Na-
tionalkomıtees des Lutherischen Weltbunds In der DDR und seıt Jun1ı 986 ekretär der
Kirchenbundskommuissıon für theologische Grundsatzfragen.

Für dıe Bearbeıtung VOTI allem VOIN Grundsatzfragen die Ekklesiologıie und Kırchenord-
NUunNng betreffend WarTr deshalb prädestinıiert, ındem 9076 Fragen der theologischen
Bedeutung VON Kirchenvereinigungen promovıert In wı1issenschaftlıcher und praktı-
scher Arbeit wıdmete sıch der Aufgabe, den Zusammenschluß der evangelıschen Lan-
deskıirchen IN der DDR LICUu ordnen, daß sıch eiıner „Vereıinigten evangelıschen
Kırche In der umwandelt und damıt dıie konfessionellen Teilzusammenschlüsse
VELK-DDR und EKU überflüssıg werden. Eın Teılzıel hatte 198 CHEICHT. als sıch dıe
HLK auflöste, doch mıt der Wende erblühten bekanntlıch dıe konfessjionellen Zusam-
menschlüsse NECHECI ChHh Nach der Auflösung der ELK 1988 wurde Helmut Zed-
1eSs stellvertretender LE, 991 als Nachfolger VON Oberkirchenrat Martın Ziegler Leıter
des Sekretarılats des Bundes der evangelıschen Kırchen In der DDR und 1m selben Jahr
aufgrund des Eiıngehens der Ööstlıchen Gliedkirchen In dıie Leıter der Berliner Außen-
stelle der Die JTage der Berliner Außenstelle sınd ezählt, CMn gemäß eiınem Be-
schluf3 des afs der wırd SiIe paralle ZUM Regierungsumzug und ZUT Übersiedlung
des EKD-Bevollmächtigten be1 der Bundesregierung VON Bonn nach Berlın aufgelÖöst.

Diese aten sollen BB einıge Themen ergänzt werden, dıie Helmut Zeddies In seinem
Wiırken für Kırche nd Theologıe wichtig SCWESCH SINd: ESs sınd nıcht alleın Fragen der
Strukturreform der evangelıschen Kırchen, dıie ıhn umtrieben und beschäftigten, sondern
zentral Wal nd 1st für ihn dıe rage nach der Einheit der Kırche und Gemeinsamkeıt
kırchlichen Handelns, die sıch für iıhn In einem Zeıtalter zunehmender Säkularısıerung und
Postkonfessionalıtät stellt. ach der rasch hergestellten Einheıt in aa und Kırche
mahnt d dıie Unterschiedlichkeit nıcht L1UT der Geschichte der Kırchen 1n Ost und West,
sondern auch der Gegenwart kırchlichen Lebens in ()st und West ernstzunehmen, damıt
Einheit und Gemeinsamkeiıt nıcht 1Ur auf dem Papıer stehen, sondern In den Lebensvoll-
zugen auch wachsen können. Als Miıtıinıtiator und Vordenker, eine krıtische Bestandsauf-
nahme und AaNZCMECSSCHNC Perspektive für dıe evangelıschen Kırchen In den östlıchen
Gliedkirchen entwickeln, nat sıch hervorgetan be1 der Konzeptionierung des Dıskus-
s1onspapılers „Miınderheıt nıt Zukunit.. das kompromißlos beschrıeb, daß das Modell
„Volkskırche“ 1Im ()sten nıcht rag und dıe evangelısche Kırche sıch als Miınderheıit VOI'-
findet als eine qualifizierte Miınderheit allerdings, dıe Chancen eıner Ööffentlichen Wırk-
samkeiıt dennoch nach WIE VOTL hat Inzwıschen nat 1mM Aprıl dieses ahres mıiıt
einem Studienkreis erneut einen Grundsatztext vorgelegt: „KIrche nıt ofinung Leitlini-
CT künftiger kiırchlicher Arbeıt 1n Ostdeutschland“, das als 6I eiıne „Beteiligungskir-
che  CC befördern ıll
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Verstehe ich den Begriff „‚Beteijligung: 1mM Zusammenhang mıt Helmut Zeddies’ ıshe-
rıgem Engagement fecht, bedeutet „Beteiligung“ keineswegs NUlL, mıt einer schwındenden
Zahl VoNn Hauptamtlıchen 1mM kırchlichen Dienst damıt fertig werden, daß Menschen
ehrenamtlıch beteiligt werden, eine kırchliche Grundversorgung aufrecht erhalten.
1elmenr geht 6S Helmut Zeddies immer darum, seinem ekklesiologischen Verständnis
gemäß die Kırche In ıhrer Beteiligung öffentlıchen eben, als Gegenüber des Staats
und als eıl der jeweılıgen Gesellschaft, mıt der S Schnittmengen hat, iın der S1e aber
nıcht gänzlıc aufgehen darf, ernst nehmen. Von diesem Konzept Von „Beteiligung”
her, das se1ın gesamte theologisches und kırchliches Wiırken kontinuirerlich durchzıeht,
sınd Themen WIeEe dıe Bedeutung VonN Menschenrechten, Religionsfreiheit und Toleranz, der
Dıalog VOIN Christen und Marxısten, VoNnNn Chrısten und Nıchtchristen, kirchliche Seelsorge

oldaten, eıne angemMtESSCHNC Form VoNnN relıg1öser Bıldung Uurc dıe Kırchen bereıts ın
den Zeıten der DDR für ıhn relevant SCWESCIHIH, en aber ıhre Relevanz heute für ıhn nıcht
eingebüßt.

In dem schon erwähnten Referat ZU 60 Geburtstag VON oachım Mehlhausen ber
„Kirchliche Zeitgeschichtsforschung und kirchenleitendes Handeln“ hat Helmut Zeddies
daran erinnert, daß der Bund der evangelischen Kırchen In der DDR eiıne Forschungsstelle
für Kirchliche Zeitgeschichte eingerichtet atte, we1l S1e für kirchenleitendes Handeln als
eın Gewıinn erschien. Dies Projekt des Bundes War VOoNn der Einsicht, „„dal wiıchti-
C Ereignisse und Entscheidungen In den ostdeutschen Kırchen für dıe Geschichtsschrei-
bung gesichert werden mussen und azu nıcht Rar auf dıe Erinnerung der handelnden Per-

angewlesen leıben dürfen . Aus der amals begonnenen Arbeıt, den och
DDR-Zeıten gesicherten und verwahrten Quellen ann erschlossen werden, wI1e dıe KÄr-
chen sıch selbst und iıhre Aufgabe In der eıt der DDR verstanden CIr Dazu merkte
Helmut Zeddies daß Kırche ın der DDR nıcht begreıifen ist, WeNnn S1e 11UTI als Objektw

staatlıcher Einflußnahme und Differenzierungspolitik gesehen wiırd. DiIie Kırchen ollten
eCHtEe machen, daß S1e sehr wohl fähıg 9 in der Auseinandersetzung mıt einem
machtbesessenen aa und nıt einer iıhn beherrschenden Parte1 ıhren Weg selbst be-
stımmen, auch das mıt Versuchung und Irrtum verbunden War Um ıhrer Identität
und iıhrer Geschichte wıllen ollten die Kirchen sıch darum emühen Dies ist der Beıtrag,
den S1e für dıe Kiırchliche Zeitgeschichtsforschung eısten können, gewissermaßen das
Materı1al für ihre Arbeıt umfassend WIE möglıch bereıit stellen‘®.

ESs ist siıcher eın Zufall, daß in die eıt der Zuständigkeıit VoNn Helmut Zeddies für dıie
Kırchliche Zeitgeschichte dıe Berufung eines wissenschaftlıchen Beirats AAA der
evangelıschen Kırche 1mM geteilten Deutschland und die Förderung wichtiger Forschungs-
projekte durch die fällt Und ich möchte besonders hervorheben, da[(3 der Perspekti-
VECN- und Konzeptionswechsel Von einem Forschungsprojekt ber 9395  aa und Kırche In der

das dıie Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte 997 auf-
nahm, einem 996 begonnenen Projekt ber „Die der evangelıschen Kırche 1m
geteilten Deutschland“ sıcher be]l Helmut Zeddies auf ungeteilte Zustimmung traf. Denn
bereıts 9972 hatte In eınem Vortrag be1 eıner Tagung der Evangelıschen ademıe
Mülheim grundsätzlich festgestellt: „„Wır werden lernen mussen, UNSeTC Vergangenheıit als
CI Stück gemeinsamer Geschichte begreifen, dıie wohl unterschiedlichen rten CI-

lebt wurde und arum auch nıcht hne welıteres nachvollziehbar ist, die aber Iren-
nd Systemdifferenz ıimmer aufeinander bezogen WAaäl, gerade auch in den Kırchen

Das macht die pannung 1m Umgang nıt unseIeI Vergangenheıit aus  . Miıt diesen en
ist der heute genannte komparatıstische Ansatz bereıits eingefordert worden.

Al dıes, leber Herr Zeddies, haben Sıe als zuständıge „Ansprechperson” der 1ın
dıe Zusammenarbeıt mıf der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtge-
schichte eingebracht. Wır danken Ihnen für Ihre offene Ansprechbarkeıit, dal3 Sıe die
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Förderung Kırchlicher Zeıtgeschichte auch 1n den Zeıten knapper werdender Fiınanzen
gagıert Ihrer eigenen Sache gemacht en und nıcht zuletzt an ich Ihnen, daß SIie
Ihre Erfahrungen und hohe Sachkompetenz für dıe Zusammenarbeıt en ITuC  ar WCeI-

den lassen. EKs Wr mMIr eiıne Freude und Ehre, mıt Ihnen arbeıten.
ott ren Übergang In den Ruhestand, der nen ach Ihren Wünschen mehr

eıt für dıe oroße Famılıe gewähren möge Aber WITr Zurückbleibenden wünschen uns, da/l3
S1ie uns als Weggefährte und Vordenker zuweıllen auch och Z Seıite stehen.

Festvortrag Von Martın rescha
Kontinultät und Krisen. Der eutsche Protestantismus In den 600er Jahren

Volkskirche 1mM andel
Im Dezember des Jahres 96 / erschıen 1im „Spiegel‘ dıe große Emnı1ıd-Untersuchung „Was
glauben die Deutschen?. Diıe Veröffentlichung erregie beträchtliches uIsehen und stie ß
eıne intens1ıve Dıiskussion In diesem Zusammenhang wurde ann 1mM Sommer 968 der
exft der Studıe mıt fünf ausführlichen Kommentaren VON katholischen und evangelıschen
Theologen ediert.! An dıesen Stellungnahmen ist ZU eınen dıie durchgängıige Charakter1-
sıierung der relig1ös-kırchlichen Sıtuation als „ Kt1se- bemerkenswert und SA andern dıe
insgesamt optimıstısche Überzeugung, mıt den anstehenden Problemen Uure „Dıskussi-
on  .. und eınen {fenen Dıalog ratiıonaler Argumentatıon SOWIEe durch die Miıtteilung VON

mehr und besseren Informationen fertig werden können. Inhaltlıch konstatıierten sämtlı-
che Autoren eıne unübersehbare Individualisierung hinsıchtlich der Akzeptanz owohl der
dogmatischen als auch der ethıschen (irundsätze beıder großen Konfessjonskirchen. ntier-
essanterwelise handelte sıch dabe] jedoch aum och umn das alte Gefälle VON kırchlich-
theologischem Sachwıssen hın einer rel1g1ös-konfessionellen Schwundstufe, sondern

dıe ewußte indıvıduelle Aneıgnung dessen, Was dıe Zeıtgenossen als glaubwürdıg
ansahen. Man wählte hıer und verwarf da, Was 111a als wesentlich der doch einleuchtend
anzuerkennen bereIit Wr

Selbstverständlıich kulmınıerten In eıner solchen Eınstellung 1Un VOT em bezogen
auf den Protestantismus csehr unterschiedliche relig1öse und sozlale, kırchliche und polıti-
sche Faktoren 7 wel Beıispiele mögen genügen, IN die Bandbreiıte des Problems zumındest
anzudeuten. Eıne 964/65 durchgeführte Untersuchung VON Gottesdienstgemeilnden 1n e1-
1ICT württembergischen Stadtregion am em Ergebnis, da dıe regelmäßigen Besucher
keineswegs eıner bestimmten soz1ıalen Gruppe angehörten, auch nıcht eıne entsprechende
Kompensatıon suchten, sondern daß SI ‚„das egozentrische Erbauungsbedürfnıs, das Be-
dürfnıs nach Anonymıtät und zweckbestimmten Kontakten“ leitete.2 Man INa diese ndı-
vidualısıerung als en neuartiıges Bedürfnıiıs ach Versachlichung und Privatisierung cha-
rakterisieren. Doch dahınter stand faktısch auch eıne ange Tradıtion bürgerlich-
protestantischer Frömmigkeıt. Eıne andere Dimension des Individualısıerungsprozesses
wırd durch den In derselben eıt eindeutig zutlage tretenden Wandel der Erziehungsziele
markıert?. Um „Gehorsam“ ging 1U  $ immer weniger, dıe demoskopisch ermuittelte /ZAl-
stiımmung diesem Wert sank 1mM Verlauf der sechzıger Jahre kontinulerlich VOINN etwa

Was glauben die Deutschen? Dıe Emnı1ıd-Umfrage. Ergebnisse, Kommentare. Hg VON Werner Harenberg.
München/Maınz 968
EONSe, Jens Martın Kırche ohne Kontakte‘ Bezıehungsformen In einem Industrieraum. Berlın 1967,

IX
Klages, Helmulft:;: Verlaufsanalyse eines Tradıtionsbruchs Untersuchungen zZUu Eınsetzen des ertewan-
dels In der Bundesrepublık Deutschland In den 60er Jahren In Staat und Parteıien. Festschrı für Rudolf
Morsey ZUTNN 65 Geburtstag. Hg Von arl Dietrich Bracher. Berlın 1992, SIRT:
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auf rund 15 Prozent Während sıch iın demselben Zeıitraum durchgängıg mehr als 4() Pro-
ent der Befragten für dıie Erziehung ZUr ‚„Ordnungsliebe” aussprachen, stieg die Zustim-
MUung ZUr „Selbständigkeıt” VON knapp 3() auf ber Prozent

Im religiös-kirchlichen Bereich erwuchs Adus dieser chnell voranschreitenden Indıvi-
dualısıerung dıe rfahrung eines beträchtliıchen Pluralısmus innerhalb der eigenen Konfes-
S10N. uch diese rfahrung 1m Protestantismus bereıts eine längere, uch bıttere 4T
dıtion. Seıit em 19 JTahrhundert exıistierten VOIL allem zwıschen lıberalen und „positıven“
Protestanten häufig are und nıcht selten schroffe Abgrenzungen. Diese Gegensätze be-
standen weıter, S1e verschärften sıch ZU eıl och Doch gleichzeıtig relatıvıerte
sıch Nun zunehmend die eptanz kirchlicher Lehraussagen der Oste sich völlıg auf.
Daraus konnte ann eıne echte ökumenische Gesinnung insbesondere gegenüber den Ka-
tholıken ebenso erwachsen w1e die Vergleichgültigung sämtlıcher kirchlich-theologischer
Posıtionen. Dıe selbstgewählte Möblierung des eigenen relıg1ösen Haushaltes rachte
ohl Selbstsicherhe1 und Selbstgerechtigkeit als auch tiıefe Verunsıcherungen 1mAauf
die Bewältigung VON Kontingenzerfahrungen w1Ie auch der alltäglıchen Orientierung mıt
sıch. Und sSschlıellic verlor dıe Kirche; gerade unter Protestanten, 1mM Verlauf dieser Ent-

wıicklung chnell weıter Weıisungs- und Leitungskompetenz, mıiıthın Vertrauen und
Ansehen Uunier ıhren Miıtglıedern.

Diese wenıgen Andeutungen verwelısen auf dıe größeren Zusammenhänge, 1n denen dıe
Phänomene Religion, Kırche und Konfession verorten Ss1ınd. Denn nıcht HUE SIe verän-
derten sıch unübersehbar In jenem Jahrzehnt, sondern dıe bundesdeutsche Gesellschaft
insgesamt. Im Blıck darauf nat ermann Rudolph VoN em „großen Umbau der polıtıschen
und gesellschaftlıchen Verhältnisse“ gesprochen.“ Dazu gehörte auch dıe Studentenbewe-
ZUHS Aber der MDrucC reichte eıinen erheblich weıter, und ging ZU andern be-
trächtlich tiefer. Nıcht alleın eın andel der Offentlichkeit 1e3 sıch konstatieren, sondern
eıne massıve Verschiebung der „Orientierungslinıen des öffentlıchen Bewußtseins“‘‘.> Dazu

gehörte das Drängen auf Rationalıtät, Modernisierung und Effizienz ebenso w1e dıie Faszı-
natıon, die VOoN Planungen und konstruktiven Entwürfen ausgıng. Gleichzeıitig warf jede
Gruppe der anderen ‚„‚Immobilısmus” VO  P In der Tat äßt sıch die Geschichte jener Jahre
11 schreıben, WEeNN Nanl auch eIWwWAaASs „weıß VON der gereizten pannung, dem fiebrigen,
auf Veränderung drängenden Meinungsklıma, das damals alle Handelnden empfanden. .°
Im Blıck auf en Protestantismus und dıe evangelısche Kırche bedeutet das Innerhalb
nıger ahre, nämlıch VON der Miıtte der sechzıger bıs ZUnmm Ende des Jahrzehnts und natür-
lıch arüber 11naus vollzog sıch eine offenkundıge und zunehmend rasante Veränderung
der relıgıösen und kirchlichen Rahmenbedingungen.
I1 Andere Stimmführer
Dieser Prozeß eıner tiefgreifenden und umfassenden Veränderung der volkskirchlichen
Struktur ist dıie eıne Seıte der Realıtät. Ihr korrespondierte andererseıts eiNn seıt den späten
fünfzıger Jahren deutliıcher Wandel auch der Stimmführerschaft 1n der evangelischen Kır-
che. nsofern begannen auch hıer dıe sechzıger Jahre ın den fünfzigern.“ Die Kırchlichen
Bruderschaften, dıe bıs dahın theologisch und kirchenpolitisch und durchaus auch polı-

udolph, Hermann ıne eıt vergeSSCHET Anfänge Dıe sechziger re In Polıtische Kultur und deut-
cche rage Hg VOIl Werner Weidenfeld öln 1989,
Ebd., 65
Noelle-Neumann, Elısabeth Dıe Verklärung. Adenauer und dıe Oifentlıche Meınung Q In
Konrad Adenauer und seiıne eıt olıtık und Persönlıchkeıit des ersten Bundeskanzler Bd Beıträge
der Wissenschaft. Hg Diıeter Blumenwitz gar 1976, S
Vgl dazu besonders: Modernisierung m Wiederaufbau Dıe westdeutsche Gesellschaft der 50er TE

Hg VON xel Schildt/Arnold ywottek. onn 993
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tisch eıne wesentliche Rolle innerhalb und außerhalb der evangelıschen Kırche gespielt
hatten, verloren In dieser Offentlichkeit 1U zunehmend Resonanz.

Diese Kırchlichen Bruderschaften bzw Arbeıtskreise iırchlıcher Bruderschaften
195 7/ In der Bundesrepublık gegründet worden, alle jene Kreıse und Kräfte Sd1I1l-

meln, die auf dem Boden der Erfahrungen des vorangCSaNngCNCH Kıirchenkampfes
den Nationalsozialısmus 1m Sınne der Theologıe arl Barths dıe polıtische Entwiıcklung in
Deutschland genere und in den beiden deutschen Staaten besonders krıitisch begleiten
wollten.®

Innerhalb dieser Kreise fehlte nıcht beträc  I1CAheEN Spannungen und Konflıkten.
rängten eiwa dıe einen auf Aktıonen, forderten dıie anderen grundsätzlıche, insbesondere
theologische Reflexionen. Der 958 eskalıerende und In eıner großen Öffentlichkeit dus-

geiragene Streıit ber die atomare Bewaffnung der Bundeswehr spielte als Katalysator eine
wichtige Eın Beıispiel aliur bıetet dıe Isbald als „Atomsynode‘“ charakteriısıerte
Synode der Evangelıschen Kırche 1n Deutschlan EKD) 1M Aprıl 958 In Berlin-Spandau.
Sıe endete allerdings ach eidenschaftlıchen Auseinandersetzungen mıt der sogenannten
„„‚Ohnmachtsformel”‘“. Obwohl INan die gegensätzlıchen Auffassungen nıcht habe überwın-
den können, gelte doch, hıelß zuletzt: „ Wr leıben inier dem Evangelıum
und mühen uns die Überwindung dieser Gegensätze. Wır bıtten Gott, WO uns

durch se1ın Wort gemeıiınsamer Erkenntnis und Entscheidung führen.‘“?
Miıt welcher Erbitterung der Streıt In Berlin-Spandau geführt wurde, belegen dıie VO  — der

rheinıschen und westfälıischen Bruderschaft 1mM März 9058 veröffentlichen 10 Artıkel Sıe
warfen der Bundesreglierung ziemlich unverblümt die Miıtwiırkung der Vorbereıitung
eines Atomkrieges VOTL, forderten dıe kompromißlose Achtung aller Atomwaffen und
schlossen: „Eın gegenteılıger Standpunkt der Neutralıtät dieser rage gegenüber ist
christlich nıcht vertretbar Beıdes bedeutet dıe Verleugnung aller rel Artıkel des christlı-
chen Glaubens.‘‘10 Miıt diıeser Proklamatıon War allerdings der ogen überspannt. uch
innerhalb der Bruderschaften meldeten sıch 1L1UMN krıtische Stimmen Wort SO konsta-
tierte z B Hermann Dıem, ıtglıe der Württembergischen Theologischen Sozıietät und
Professor für Systematıische Theologıe in Tübingen: Man habe weıthın den Kontakt den
(Gemeılnden und insbesondere AT Jüngeren Theologengeneratıon verloren. Und polıtisch
SEe1 das Konzept der ‚ .drıtten Kraft“: umfassend gescheitert: „Damıt en WITF, abgesehen
davon, w1ıe weiıt der sSten uns L1UT polıtısch ausbeutete, 1im Westen jede Wirkungsmöglıch-
keıt verspielt. Durch beıides ZUSsahnmmen sınd WIFr als ‚Bruderschafts-Front‘ jedenfalls In be-
ZUE auf dıe Wahrnehmung UMNSGETG: polıtıschen Verantwortung ster1] geworden.“‘‘!!

Dıiıe Kommıi1ssıon, die nach dem Scheıtern der EKD-Synode 1m Aprıl 1958 eingesetzt
worden WAäl, 111 vielleicht doch och eıne Übereinkunft erzielen, unter dem Vor-
C117 des Tübıinger Juristen Ludwig Raiser einıge ale erfolglos.! Die USAÄA achten nıcht
daran, ihre Verfügungsgewalt ber die Atomwaffen mıt den Verbündeten teiılen. Die
ATO entwiıckelte eıne NCUC, flex1ıblere Abwehrstrategıie. Und 1m Zusammenhang mıt dem
Berlın-Ultimatum Chruschtschows drängten andere polıtısche Probleme ın den Vorder-
grund. Zu diesem Abklıngen der innerkırchlichen Kkontroverse ber die atomare Bewaff-

Wolf, Ernst Zalr Geschichte der Kırchlichen Bruderschaften In Commun10 Vıatorum 5 1962, E
Atomwaffen und thık Der deutsche Protestantismus und dıe ufrüstung AT Doku-

und Kommentare (Studienbücher ZUT kırchlic  haen Zeıtgeschichte. München 1981, 139
10 Ebd., Diıe NCUC Fassung dieser Artıkel VO 10.1958 (vgl ebd., 07£.) argumentierte ZW al e{was

11
vorsichtiger, eharrte jedoch auf dem Absolutheıitsanspruch.
Hektographierter Lext Seıiten. Vorhanden 1m Archıv der soz1ıalen Demokratıe, undatıert. Eın Zıtat, das
sıch fast wörtlich In einem 961 rnst Käsemann veröffentlichten Aufsatz findet (Grundsätzliches
Z Interpretation), macht dıe Datierung der Ausführungen Dıems ın diese eıt sehr wahrsche1  ıch

12 Auszüge AdUus den Zwischenberichten der Kommlissıon in Atomwaffen und nm 139—142;
EZA R7/I 104 Im Sommer 967 wurde dıe Kommıissıon offizıell aufgelöst (EZA 2/2619).
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NUung irug allerdings die Tatsache nıcht unerheblich be1 daß der Zwischenzeıt VON

anderen Ausschulßl3} C1inN Konzept vorgelegt worden WaTr dıe sogenannten elf „Heidelberger
Thesen‘“ 13 Erarbeıtet hatten SIC seIL 957 CIn VOIl der Evangelischen Studiengemeinscha
(FESTT) Heıdelberg gebildeter unabhängı1ger KreIls aus Naturwissenschaftlern und JurIi1-
sten Historiıkern Theologen DIie nregung diesem Unternehmen Walr VOIN Be-
vollmächtigten der S1tz der Bundesrepublık Bonn Hermann uns I1l-
SCH Seıt uns auch dıe Funktion des evangelıschen ılıtärbischofs ausübte hatte dıie
Bıldung eigenständıgen wıissenschaftlichen (Gremiums vorangetrieben das iıhn
Blıck auf sämtlıche Fragen welche dıe nuklearen affen betrafen beraten collte Dabe!ı
War dieser Kreıs zusammengesetzt daß ıhm dıie verschıedenen theologischen Posıtionen
angehörten Als ertreter der bruderrätlichen Rıchtung 1eß sıch der Berlın ehrende
systematısche eologe Helmut Gollwiıtzer Es gelang ann dem Naturwıssen-
schaftler und Sekretär des Ausschusses (jünter Howe VOT allem Carl Friedrich VoOoN

Weızsäcker Physıker und Philosoph UÜbereinkunft mıiıt Gollwiıtzer Gestalt
elf Thesen gelangen Von grundsätzlıcher Bedeutung dafür Wal dıe These ‚„„Wır
INUSSCII versuchen dıe verschiedenen Dılemma der Atomwaffen getroffenen Gew1ssen-
sentscheidungen als komplementäres Handeln verstehen. 1a7ı gehörte wesenhaft das
Eiıngeständnıis, diesem Punkt keıne allgemeingültige ethische Aussage machen kön-
UE  S 15 Aus der ruppe der Mitglıeder dieses Ausschusses erwuchs Nun protestantı-
sche Führungskreıs, der fähıg WAäl, sıch ı breıteren Öffentlichkeit Gehör und Einfluß

verschaffen (jestalt SCWAaNll dieses Neue 1 sogenannten „Tübinger Memorandum'‘°©.

111 Das Tübinger Memorandum
ntier der Devıse „„Mehr Wahrheiıt der Polıtık“® natten Herbst 961 acht der Bun-
desrepublık Deutschland eKannte und angesehene evangelısche Persönlichkeıiten C1INC

kurze Denkschriuft verfaßt 16 Darın warfen S1IC auf dem Hıintergrund der auch uUurc dıe
„Umarmungsstrateglie” der SPD verursachten weıtverbreıteten Unzufriedenheıt ber dıe
polıtischen Zustände sämtlıchen Partejen VOTL, dıe Realıtäten 1 In- und Ausland CN-
ber der Bevölkerung verschleiern und ringen gebotene Entscheidungen VOCI-

schleppen Dıese Behauptung begründeten die Autoren Hand VON fünf Themenkreisen:
Es gebe keıine „‚aktıve Außenpolıitik” dıie einerseıits unbeıirrbar der Verteidigung

Westberlıns und der Wiıedervereinigung Deutschlands europäıischen Kontext festhalte
und andererseıts gerade esha durch den Verzicht auf dıe Rückgewımnnung der Gebiete
östlıch ON ()der und Ne1iße ZALE Beruhigung und Normalısıerung der Verhältnisse sten
und Westen beıitrage Geboten SCI C1INEC „milıtärısch effektive politisch behutsame Rü-
stungspolıtık” also gerade nıcht das laute der auch leise Drängen der Bundesrepublık auf
Miıtverfügung ber Atomwaffen Gleichzeıitig gelte ernsthai{it orge iragen und
onkrete Schritte unternehmen für „LCchUR begrenzte aber energische Maßnahmen Z
Bevölkerungsschutz” ZUE wıiırksamen Verteidigung den Kommun1ısmus gehörten
nıcht 1Ur Waffen sondern CI „planvolle Sozlalpolıtik” dıe sıch nıcht zBEi einzelnen
fällıgen Maßnahmen und Wahlgeschenken begnüge DIie umfassenden technıschen

13 Abgedruckt Atomwaffen und 1472 14% (Anm 1111 Studienband der Kommıssıon
Atomzeıtalter Krıeg und Frıeden Hg Von Günter Howe Wıtten 959

14 Howe berichtete Kunst anl 9059 über die Zuspitzung der Kommissionsarbeıt E“ leiden-
Sscha  ıchen Kıngen Prof Gollwiıtzer auch Aaus der offnung heraus daß 6I6 ınıgun möglıch SCIMN

VW erde  66 (EZA 8 7/ mraa m 1  mraa m 1 106)
15 Weiızsäcker eote den Kommuissıionsmıitgliedern Anfang 96(0) ausführliche 1E VOT „ CGHDt 6S kom -

plementäres Handeln‘?“ (EZA 87/1 104)
16 Für Einzelheıiten darf ch auf InNeINeEeN demnächst den Vierteljahrsheften für Zeitgeschichte erscheıinen-

den Artıkel VeErWEISCH ‚Mehr Wahrheit iM der öltıkı Das übınger Memorandum Von 961
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dustriellen und wirtschaftlıchen mbruche 1ın der egenwa verlangten ogrößte Anstren-
ZUNSCH für eine „tiefgreiıfende Schulreform“”.

Weıl Teıle dieses Textes F6 eiıne Indiskretion 1m Februar ekannt wurden, veröf-
fentlıchten die Autoren das gesamte Memorandum Z Februar 1962 17 Die Wırkung
Wäal CNOTIN och selben Jag brachten einzelne überregionale Tageszeıtungen 1M We-
sten und sten Deutschlands Berichte mıt Z A reißerischen Überschriften. chnell kon-
zentrierten sıch die Auseinandersetzungen auf den bıtteren und schmerzenden Punkt der
Oder-Neiße-Linıie. Vor allem darüber wurde in den Medien, den Verbänden und Parteıien,
aber auch ınnerhalb der evangelıschen Kırche 1Un intens1v und erbıittert gestritten.

Diese Wırkung Wlr natürlıch 1Ur möglıch, weıl dıe Autoren des Memorandums ZUT 1N-
tellektuellen Führungsschicht der Bundesrepublık gehörten An erster Stelle ist 1eT der
bereıts rwähnte Carl Friedrich VonNn Weızsäcker NCNNECN, der entscheidend der asSs-
Sung der Denkschrift beteiligt Wr Neben ıhm stand Ludwıg Raıser, der ebenfalls 1n vielen
anderen Bereichen der Öffentlichkeit wiırkte, als Vorsıiıtzender des Wissenschaftsrates
und Präsıident der Europäischen Rektorenkonferenz. Ahnliches gılt für den Pädagogen und
Religionsphilosophen eorg Pıcht, der die Forschungsstelle der FEST in Heıdelberg eıtete
und 1 Deutschen Ausschuß für das Erzıehungs- und Bıldungswesen eıne uhrende

spielte. Ausgesprochen effizıent, wenngleıch zumeıst 1mM Hıntergrund, agıerte der
Naturwıissenschaftler (Gjünter Howe, Mıtarbeiter der FEST und Lehrbeauftragter der
Unıiversıtät Heıdelberg. Und S1Ce alle gehörten, ZuUsahmmen nıt Bıschof unst, Z Füh-
rungskreıs der Evangelıschen Studıiengemeinschaft, einer VON den Evangelıschen Landes-
kırchen, den Evangelıschen Akademıiıen SOWIE m Deutschen Evangelıschen Kırchentag
geiragenen Institution. Der Vorsıitzende des wı1issenschaftlıchen Kuratoriums der FEST Wal

Raıser. le (jenannten kannten sıch seıt Jahren und einıge erband Freundschafrt.
Dıe In der Evangelıschen Studıiengemeinschaft tätıgen Persönlichkeiten esaßen auch

Verbindungen In andere gesellschaftlıche Bereiche hıneı. Das gılt 7z.B für Klaus Von

Bısmarck, damals Intendant des Westdeutschen Rundfunks ın öln In dieser Posıtion -
WIEe als ıtglıe 1m Vorstand des Deutschen Evangelıschen Kirchentages und als PräsI1i-
dent der Gesellschaft für Soz1lalen Fortschritt brachte Bısmarck, WIe dıie anderen Autoren
des Memorandums auch, nıt selner Persönlıchkeit zugleich welıtere kulturelle, gesell-
schaftlıche und polıtische Gesichtspunkte und Verbindungen In dıe Überlegungen und die
Arbeıt der Denkschrift eın Dasselbe gılt für den Sozilologen und Juristen Hellmut Bek-
ker, der durch Pıcht wurde. Becker, diesem Zeıtpunkt Präsıdent des Verban-
des Deutscher Volkshochschulen, aber auch 1m Beirat der ANneren Führung 1mM Verte1di-
gungsminısterıum tätıg, den Verteidigern VON rnst VON Weizsäcker 1mM „Wılhelm-
straßen-Proze/[3}‘* gehö nd War seıtdem nıt der Famılıe Weiızsäcker befreundet Carl
Friedrich VOoON Weızsäcker ZOR Werner Heisenberg hınzu, Vorbild und Freund seıt langem.
Durch Howe st1el3 schliefßlich der allen Autoren bekannte Präses der Rheinischen Landes-
kırche und Theologieprofessor Joachım Beckmann zZzu Kreıs. Andere begleiteten die Ge-
spräche 11UT eine eıt Jang, z.B Theodor Eschenburg der der Romanıst Gerhard Heß,
Raıisers Nachfolger als Präsiıdent der Deutschen Forschungsgemeınnschaft, der Bıochemiker
nd Nobelpreıisträger Butenandt der der Natıonalökonom Constantın VON Dıietze,
bıs 961 Präsiıdent der Synode der

Die Verfasser des Tübıinger Memorandums wurzelten also in einem weiıt verzweigten
Geflecht potentiell Gleichgesinnter. SIie aglerten effizıent und kompetent In vielfältigen
Bereichen der bundesdeutschen Öffentlichkeit. Dabe!1 ıst Zzum einen die Feststellung wiıch-
t1g, daß S1e alle die bıs dahın innerhalb der evangelıschen Kırche weıthın domiıinıerende
Alternative „lutherıisch“ der „barthıanısch", bruderrätlich der volkskirchlich 1Ur noch

C Abgedruckt In Kırc  ıches Jahrbuch für dıe Evangelısche Kırche in Deutschland Jg 8 (jütersloh 1962,
T5 SOWIeE be]l Raiser, Ludwiıg: Vom rechten Gebrauch der Freiheit. Stuttgart 1982, AF
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Rande bewegte. Dazu gehörte ZU anderen, daß diese Persönlichkeıiten eıne 1mM damalıgen
Protestantismus und erst recht in kırchlichen evangelıschen Kreisen keineswegs selbstver-
ständlıche lıberal-demokratische Wertehierarchie vertraten und vorantrıeben. Was auch
immer der Prozeß der „Verwestlichung“ der Deutschen umfassen mag: !6 Die Autoren des
übınger Memorandums ruazu in einem beachtlichen Ausmaß be1

Das gılt eben auch 1mM 16 auf die evangelısche Kırche. Am 11 März 962 schrieb
Raıser Beckmann Miıt dem Kampf auf dem polıtıschen Feld würden S1e sıcherliıch fer-
t1g „Was mich aber 1n zunehmendem Maße beschäftigt, das ist dıe be1 dieser Gelegenheıit
eutliıc gewordene innerkirchliche Sıtuation, und azu ware MIr Ihre Meınung und Rat
sehr erwünscht.‘‘!? Beckmann stimmte Raiser einerseıts In unserer Kırche ist 1er WIe
In den meıisten polıtıschen Fragen 1Ur SallZ wen1g Einsıcht"“ verwIıies jedoch andererseıts
auf dıie mannıgfachen Aktıvıtäten, dıe seı1t einıger eıt nıcht 1Ur 1n der Rheinischen Kırche
unternommen würden, mıt den Vertriebenen 1NSs Gespräch kommen. Hıer MUSSe
11a weıtermachen.?9

Dazu entschlo/ß3} sıch ann auch Raiser und ZW al durchaus 1n dem Bewußtseın, „daß
WITr hıer innerhalb unscICcI Kırche Anfang eiInes langen und mühsamen eges Ste-
hen‘‘.21 Auch innerhalb des Protestantismus und der evangelıschen Kırche dıe WI1-
derstände eın Umdenken In der Ostpolitiık offensıchtlich beträchtlıich. ber hatte
sıch doch auch geze1gt, daß ın der Bundesrepublık Menschen gab, dıe den Zielsetzungen
der acht und iıhrem Memorandum zustimmten. SO konnte dieses Dokument als eın Sıgnal
für alle diejenıgen dıenen, dıe eine Veränderung In der Ostpolıitik wollten.

Dıe Polıtiker nd Parteiıen noch nıcht weiıt. Auf em Parteıtag der SE 964
In Karlsruhe, sahen dıe Delegıierten rechts und lınks VOT sıch großformatıge Photos VonNn

Schumacher und Ollenhauer, 1n der Miıtte eıne andkarte Deutschlands 1n den TEHNZEN VON

037 und darunter das „EIDE und Auftrag!”"24 Vor diesem Hintergrund ahm He1-
NeMaNn In einem Brief OIln September 964 Raiser ausdrücklich die VOIN Marıon
Gräfin Dönhoff ın der DEnr veröffentlichte Bezeichnung der acht als „Lobbyısten der
Vernunft“‘ auf. S1i1e konnten und (un, Was die Polıtiker sıch nıcht erlauben urften
Heınemann warb dann um Verständnıs für dıie SPD die unmöglıch alleın 1E Liquıdatıon
des Hitler-Krieges 1n selinen bıtteren Konsequenzen” übernehmen könne. Er fuhr fort
„Meinerseıts möchte ch S1ıe dringlıch bıtten, spüren lassen, daß S1ıe und Ihre CNSCICH
Freunde be]l der Fahne Jje1ben, die S1e mıt em Memorandum gehißt haben.‘25

[)as War In der Tat der Fall Damals arbeıtete die ammer der für Offentliche
Verantwortung unter dem Vorsıtz VON Raıser bereıts se1ıt Monaten eıner Denkschrift, die
ım Herbst 965 nıt dem Tıtel .„DIE Lage der Vertriebenen nd das Verhältnis des deut-
schen Volkes seinen östlıchen Nachbarn“®“ veröffentlicht wurde. Dieses Dokument be-

nd erregite die Offentlichkeit och erheblıch stärker qals das Tübinger emoran-
dum. Gleichzeıitig irug weıter wesentlıch Z Veränderung des geistigen und VL em
des polıtıschen Klımas In der Bundesrepublık Deutschlan: be1

18 Instruktiv dazu ist Doering-Manteuffel, Anselm Wiıe westlıich sınd dıie Deutschen?. In Hıstorisch-
Polıtıische Mıtteilungen 1996, LE3  O0 Vgl jetzt auch dauer, TIThomas Westorientierung 1mM deutschen
Protestantismus? Vorstellungen und Tätigkeıt des Kronberger Kreises (Ordnungssysteme. Studien ZAIE

19
Ideengeschichte der Neuzeıt. München 9099
LKAR, Handakten Beckmann, 153 65

20 Schreiben 18  U 062 (BA, Raıser, Bd 42)
27

Raiser dll Kunst, 2 O62
Klotzbach, Kurt Der Weg ZU[r Staatspartel. Programmatık, praktısche Polıtık und Organısatıon der deut-
schen Sozialdemokratıe ST Aufl onn 1996, 569

A Raiser, Bd (1974-1980).
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Dıiıe Ostdenkschrift
Am und 19 Dezember 964 fand in Ost-Berlın eıne Aussprache ber den endgültigen
ext der Denkschriuft mıt einı1gen Miıtglıedern der Kammer dus der DDR statt.?4 Das rgeb-
NIS WAar zwlespältig, VOT em eshalb, we1l sıch 1er eın ausgesprochen westliches
Problem andelte und dıe ertreter aus der DDR fürchteten, in die erwartenden Ööffent-
lıchen Auseinandersetzungen 1M eigenen Land hineingezogen werden ®> Am MDA-
thıschsten wäre ıhnen eshalb SCWESCIL, WEeNnNn 1Ur dıie Westdeutschen dıe Denkschrift
herausgebracht hätten och das War unmöglıch, we1l adurch die Eıinheit derE der
dıie meısten kiırchlichen Repräsentanten auch Adus der DDR der Teilung Deutschlands
und der Mauer durch Berlın ach WIEe VOT festhielten, offizıeell preisgegeben worden ware
Andererseıts diese Dıiskussion eiıner eindeutigen Auswelıltung der Perspektive,
we1l die ertreier dus der DDR drängten, nıcht 1Ur VON den Vertriebenen sprechen,
sondern deren Schicksal In die „größeren polıtıschen, geschichtlichen und völkerrechtlıi-
chen Zusammenhänge hineinzustellen‘‘. Das Ziel MUuUuSSe se1n, eınen Beıtrag „eıner
künftigen haltbaren Friedensordnung zwıischen den Völkern“‘ lıefern Indem die Denk-
schrift diese Intention aufnahm, irug S1Ee einem weiıteren Paradıgmenwechsel be1ı eiz
ging die Gestaltung einer und besseren ÖOÖrdnung in Europa und nıcht alleın
I1 deutsche Belange.

Dıe „Ostdenkschrıift“” brachte In der Bundesrepublık eıne wahre Flut Von Reaktionen
l1ervVor. Dabe!] reichten dıe Außerungen ıIn den Medien ON freudıger Zustimmung bıs
leidenschaftlıchen, haßerfüllten Ablehnungen. uch Morddrohungen dıe Autoren
ehlten nıcht. Listet 1an dıie veröffentlichten Stellungnahmen unter dem Gesichtspunkt der
Bereıtschaft der der Verweigerung eines ratiıonalen Diıiskurses mıt dem Thema auf, CI-

klärten sıch rund WEe]1 Drittel AazZE Dereil. eın Drittel ehnte das ah_26 Diese Relatıon 16
während der recht langen Öffentlichen Aktualıtät des Themas bıs Z März 9066 stabıl

Auch In den innerkırchlichen Gesprächen und Auseinandersetzungen spielten selbstver-
ständlıch polıtısche Gesichtspunkte eiıne zentrale Rolle Hıer wurde der Streıit eshalb
aut und leidenschaftlıch ausgetragen, we1l sıch unter iıhren Miıtgliıeder sowohl entschıedene
Befürworter eıner Versöhnung äit Polen efanden, insbesondere In den Kreısen der
Kırchlichen Bruderschaften, als auch engagılerte eretier. der deutschen Rechtsansprüche,
VOT allem In den Vertriebenenverbänden. Hınter der Ostdenkschriuft stand freılıch eıne für
den deutschen Protestantismus ungewöhnlıch breıte theologısche und kırchenpolıitische
ron Sie reichte VON bruderrätlic gestimmten Theologen WwWIe ogel, Schweitzer der
Gollwitzer bıs anders orjıentierten Persönlıichkeıten, wI1Ie 7.B Thielicke der Pan-
nenberg. Und 1er stimmten auch die Präsıdes Wılm und Beckmann mıt den lutherischen
Bischöfen Lilıe der Dietzfelbinger übereın.

Relıgiöse und polıtısche Reaktionen
Dıie Auseıinandersetzungen ber die Ostdenkschrift verschärften naturgemäß viele längst
vorhandene relıg1öse, kirchliche und polıtısche Unterschiede. Insofern WaTr kaum zufäl-
lıg, da In dieser eıt Zusammenschlüssen Gleichgesinnter kam, dıie sıch auf diese
Weise dıe allgemeıne theologische und kırchliche Entwicklung stemmten Im d1-

24 rotokall der Sıtzung Anl 2 964 (EZA 2/84/043/144).
7 Dıe Vertreter dUus der DDR forderten eshalb dıe Klarstellung, daß CS In der Denkschrı lediglich

Westdeutschland g1ing und daß der Görlıitzer Vertrag VoO re 95() erwähnt würde (EZA 04/117,
Generalsuperintendent (Günter aCcCo lehnte dıe Denkschrı abh (EZA 2/84/043/144,

Umgekehrt zeigten sıch weder Oberkirchenrat Wılkens noch Raıser bereıt, VON „Umsiediern
Von Vertriebenen sprechen (EZA 81/Scharf, 0237 Bd 1, 0.9.1965; EZA 650/95/96,

726 SO Henkys In Deutschland und dıe östlıchen achbarn Beıträge eıner evangelıschen Denkschrift Hg
VON Reinhard Henkys. Stuttgart 1966, 34
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rekten Widerspruch die Ostdenkschrift gründeten einıge Theologen und Nıchttheo-
ogen stern 966 in uttga die „Notgemeinschaft Evangelıscher Deutscher‘‘.27 Zu den
Inıtiatoren gehörte der Schriftsteller GIn Von Heıseler, der Dortmunder Pfarrer lex-
ander vVe und der Freiburger Oberlandesgerichtsrat arl Salm Ihre ultrakonservatıve
nationalıstische Gesinnung hatten einıge VON ıhnen schon vorher öffentlich dokumentiert.?22
Nun riefen sS1e das „evangelısche Kırchenvo Deutschlands‘‘ auf, sıch ıhnen anzuschlıie-
Ben Denn das Erscheinen der Ostdenkschrift habe den „Eindruck verstärkt, daß das Ver-
ältnıs der Evangelıschen Kırche aat, olk und Vaterland nıcht mehr in Ordnung ist
Unzählige TECUHE evangelısche Deutsche, die ın Liebe und Verehrung ıhrer Kırche hän-
gCH, fühlen sıch VoN ıhr 1mM Stich gelassen.“ Als dıe Ursache dieser Fehlentwicklung galt
den Autoren eiıne alsche Theologıe: enauso WI1e 933 die Deutschen Christen 1n der N1a-

tionalsozialıstischen Machtergreifung eıne besondere Offenbarung Gottes 1in der Ge-
schichte sahen, hätten führende evangelısche Theologen den deutschen Zusammenbruch
945 „„als eın Wort Gottes aufgefaßt, dem InNnan polıtische Weisung entnıimmt. Man CIND-
fıehlt dem deutschen olk eiıne Bußhaltung, dıe sıch 1mM Verzicht auf seine Rechte außern
c<O11.°° Und dagegen MUSSeE Nun ndlıch angegansSch werden.

Diese atze elegen eine zutiefst unkrıtische, och DallZ 1ın der Vergangenheıt EIWUI-

zelte Zuordnung VO  $ evangelischer Kirche und deutschem olk
OocNh siıcherlich sprachen solche Worte auS, Was nıcht wenıge evangelısche Gemeinde-

glıeder in ähnlıcher Weise dachten und empfanden. och darum traten S1e nıcht der Not-

gemeinschaft be1 Lediglich die 1m November 9064 In Hannover gegründete rechtsradıkale
Nationaldemokratische Parte1 Deutschlands spendete lauten Beıifall Wahrscheinlich
ware die Notgemeinschaft auch 1Ur eiıne Episode geblieben, CIE nıcht geschafft,
schließlich doch ın dıe 970 gegründete „„‚Konferenz Bekennender Gemeinschaften ın den
evangeliıschen Kırchen Deutschlands‘‘ aufgenommen werden. Diese Organısatıon spel-
ste sıch aus anderen Quellen WOZU neben evangelıkalen, fundamentalıstischen und ann
auch charısmatıschen Eıinflüssen dus den USA VOT allem dıe relıg1ösen, theologischen und
kırchlichen Tradıtionen der Erweckungsbewegung 1im 19 Jahrhundert SOWI1e der Gemeın-
schaftsbewegung der Wende ZUIN Jahrhundert gehörten.?

7u NEeHEGT Aktivıtät rängten diese Kräfte VOT em Hintergrund der zunehmenden
Auflösung des bıs in die fünfzıger Te In den Kırchen und Gemeıinden dominierenden
Bibelverständnıisses. Selbstverständlic hatte dıe wissenschaftlıche historisch-kritische
kxegese auch damals gegeben. Aber die Mehrzahl der Pfarrer und Gemeindeglieder begriff
doch, zumal seıt den ahren des .„Dritten Reıches”, angesichts der Schrecken des natıonal-
sozıjalıistischen Regimes und ann des Krieges, die bıblıschen eCXie als direkte, unmıttelba-

Anrede (Gjottes Unter olchen Voraussetzungen gab zunächst eın Verständnıis für das
zuerst 1941 Von Rudolf Bultmann vorgefiragene Programm der „Entmythologisıierung” des
Neuen J estaments, das dıe Herausarbeıitung der existentiellen, den modernen Menschen
betreffenden Botschaft des Evangelıums Aaus$s dem historıischen Materı1al der ınten-

ST Vgl dazu und ZU  3 folgenden: Evangelıscher Pressedienst/Grüner Dienst, 5.4.1966, Fl
28 Evertz, Alexander Der Abfall der evangelıschen Kırche VOoO Vaterland 4., Aufl Wuppertal-

Barmen 966 (Im Miıttelpunkt der Diskussıon, alm, arl ıne evangelısche ntwort Zur Denk-
chriıft der EKD über die deutsche Ostpolıtık. reiburg 1.Br. 966 Diese chrıft bezeichnete eın Kritiker
In der „Süddeutschen Zeıtung“ eCc als „nationalıstisch, ehrabschneiderisch gegenüber den Verfas-
SCII] der Denkschrı antiamerıkanısch, antısozlalıstisch und äaußerst selbstgerecht“ (wıe Anm Z
Diese Charakterisierung paßt gCNAUSO für das Buch VOIN ve

79 Informatıv dazu: Stratmann, Hartmut Keın anderes Evangelıum. Geilst und Geschichte der Be-

kenntnısbewegung. Hamburg 1970; ung, Friedhelm Die deutsche Evangelıkale ewe Grundlinıen
iıhrer Geschichte und Theologie (Europäische Hochschulschriften, Reıhe Theologie 461) rankIu aM
1992:; Scheerer; Reinhard Bekennende Chrıisten in den evangelıschen Kırchen Deutschlands 61
Geschichte und Gestalt eines konservatıv-evangelikalen Aufbruchs Frankfurt aM 99 7/
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dierte Dagegen wandten sıch in den fünizıger Jahren erneu weiıte kıiırchliche SOWIeEe theolo-
gische Kreılse. Allerdings oIng 1mM Zuge der Normalısıerung der Verhältnisse ıIn der Bun-
desrepublı auch auf den athedern und Kanzeln eıne schrıittweise Dıstanzıerung N-
ber jenem rüheren Bibelverständnıiıs Hand In Hand Man pfliıchtete WAar keineswegs eIN-
fach der Theologıe Bultmanns DEl aber INnan 1eß 1980801 aklısCc keıne andere Methode der
Bıbelauslegung als die historisch-krıitische mehr gelten.

Der Name Bultmanns stand gleichwohl, VOT allem 1n erweckKlıchen Kreıisen, ewu
der nbewulßt sowohl für eın bestimmtes theologisches Programm als auch für diesen
Prozel der Auflösung des tradıtionellen Verständnisses der als (jottes Wort Und
nıcht zufällıg entzündete sıch der Streıit 1n Bethel eınerseıts eiıne lebendige erweckliche
Frömmigkeıt tief und fest verankert WaTlr und andererseıts eın betont rational argumentie-
render Neutestamentler umfassend CC theologische ntworten offerierte.

Es 1st aum anzunehmen, dal3 die dogmatischen Aussagen alleın Anhängern der Be-
kenntnısbewegung machten. Wesentlicher WTr wohl, daß dıe trutzıgen Wiederholungen
des Vertrauten und Geglaubten verbanden und stabılısıierten. Immerhin: Diıe Bekenntnis-
bewegung breıtete sıch In vielen Kırchen und (Gemeinden 1n der Bundesrepublık chnell
au  N Eıne Reihe VoOoN Kırchenleitungen äaußerte sıch freundlıch der doch zumındest VOI-
ständnısvoll. Alles das vollzog sıch auf CM Hıntergrund der einschnei1denden Einbrüche In
dıe tradıtiıonellen Formen und nhalte des evangelıschen aubens 1n den sechzıger Jahren.
Viele Pfarrer und Gemeindeglıeder konnten das, Was S1e 1UN hörten und erlebten, oftmals
L1UT als Abfall om Christentum deuten, als Verfälschung der zeıtlos wahren evangelıschen
Lehre primär dıie Fundamentalısten der als Preisgabe des lebendigen, persönlıch
erfahrenen Gilaubens Jesus Christus VOT allem dıie Evangelıkalen. Diıe ede VON
eınem NCUCI, schliımmeren Kırchenkampf als 1im ‚Dritten Reıich“‘ ging Dagegen mußte

sıch zusammenschlıeßen.

VI Friedensaufgaben der Deutschen
uch in der DDR exıstilerten evangelıkale Gruppen. Aber S1e spielten aum eıne herausge-
10bene Das lag Zum eınen der konservatıven Prägung der Bıbelwissenschaften In
diesem Läand, wodurch dıe Ösung VO  —$ dem In den Gemeıinden tradıerten Bıbelverständ-
N1ıS insgesamt sehr 1e]1 langsamer und behutsamer VOT sich o1ng. Zum anderen und VOT
allem verhinderte der staatlıche Druck auf dıe Kırchen dıe Herausbildung eıner eigenen
Bekenntnisbewegung. Insgesamt vollzog sıch das kırchliche Leben In der DDR sowohl
tradıtioneller als auch zumındest partıe intensıver. Im Unterschied Z Bundesrepublık
sanken hıer dıie Kırchenaustritte in den sechzıger ahren eher ab Der wachsende Rückgang
der evangelıschen Kırchenmitglieder der Gesamtbevölkerung resultierte 1er einerseıts
dUus den ıohen Verlusten In den fünizıger ahren und andererseıts dus der adurch beding-
ten nıedrigen an VON Taufen.>0 Der Minderheitenstatus Öörderte den gemeindlichen 7u-
sammenhalt, 1m Unterschied jener konventionell-ındividuellen Kırchlichheit In West-
deutschland, WOVON eingangs dıe Rede Wr Instruktiv und durchaus auch och für dıie
sechziıger Jahre gültig ist In dieser Beziehung die orge eines Dıplomaten der bundesre-
publıkanıschen Handelsmissıon In Helsinkı. Dieser chrıeb 1mM Herbst 1959 anläßlıch eınes
Besuchs finnıscher Pfarrer ıIn evangelıschen Geme1ıinden der DDR das Auswärtige mt
„Die finnıschen Geilstlichen könnten der Auffassung kommen, daß Glaubensfreudigkeıit
nd Öpferbereıitschaft In der SBZ orößer sınd als In der Wiırtschaftswunder-Bundesrepublık

30 ollack, Detlef: Kırche In der Organıisationsgesellschaft. Zum andel der gesellschaftlıchen Lage der
evangelıschen Kırchen In der DD  Z Stuttgart 1994, 38R0—-390
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und daß daher der CHNLCIC Kontakt mıt den Geistliıchen der SBZ ıhnen mehr geben könnte
als der mıt iıhren Amtsbrüdern In der Bundesrepublık Deutschland.‘1!

Diıe Ostdenkschrift machte auf dıe kıiırchliche Bevölkerung iın der DDR uch eshalb 191008

wen1g Eiındruck, weıl 1e7 keine Vertriebenenverbände gab und ber dıie Zustände in den
hemals deutschen Ostgebieten hatten sıch die Menschen Urc Reıisen ach Polen längst
ıhr eigenes Bıld machen können. Johannes Hamel, Dozent Naumburger Katechetischen
Oberseminar, der bereıts 1n den fünfzıger Jahren Ööffentlich für eın selbstbewulites Leben
als Christ 1in der DDR eingetreten Wal, rklärte 1im Dezember 1966, SE 1 das „Manko“ der
Ostdenkschrıift, daß sS1e „‚dıe Ex1istenz der DDR verschweigt‘‘.> Und auf der Leiterkonfe-
FEL der Kıirchlichen Bruderschaften 1im Jun1 desselben Jahres sprach TeC chönherr,
damals Generalsuperintendent und eıne der führenden Persönlichkeiten 1M Weıißenseer
Arbeıtskreıs, VoNn der „Fehlentwiıcklung“ der E dıe S1e hindere, sıch WITKI1IC wichtigen
ufgaben zuzuwenden. „Daneben entstünden Denkschrıiften, dıe reine ‚Westarbeıten‘ dar-
stellten, obwohl S1e als ‚Denkschriften der der Offentlichkeit präsentiert würden.‘)

„„DIeE Dıstanz ZUr Bundesrepublık ist größer geworden‘, konstatıierte der Sozlologe eter
udz In der Kkammer der für Öffentliche Verantwortung 1mM Rahmen seines Referats
ber den ‚‚Wandel der Sozlalstruktur In der DDR 54 Diese Tatsache wirkte sıch CI-

kennbar auch auf das Selbstverständnıs und dıie Arbeıt der östlıchen und umgeke der
westlichen Mitglıeder der aus Seıt dem Bau der Mauer konzentrierten sıch die
Überlegungen in den ostdeutschen Kırchen mehr und mehr auf dıie rage der Realisierung
eiınes sinnerfüllten Lebens 1in der DD  Z

Angesıchts der zunehmenden Attacken der SED auf die gesamtdeutsche Organıisatıon
der mıtsamt der Verhinderung gemeıinsamer agungen drängten die ostdeutschen
Kıirchenführer sodann auf eıne Klärung der och vorhandenen SOWIE, mehr noch, der
bedingt festzuhaltenden gesamtdeutschen Gemeinsamkeıten. SO hıel 1mM Februar 9068
1Im Protokoll der Sıtzung der Kirchenkonferenz, des Beratungsgremi1ums für dıe SyNn-
ode und den Rat der E besetzt mıt Delegierten AaUus den Leıtungen der angeschlossenen
Landeskırchen, 1 Blıck auf die damals vorliegende Denkschrift „Friedensaufgaben der
Deutschen“ „Dahınter steht die Inıtiatıve und der dringende Wunsch VON Chrısten In der

Sodann: .„Bel der Arbeıt diesem Thema verwirklıicht sıch eın Stück dessen, -
für dıe da se1in soll dıe Verpflichtung, eıine gemeınsame Geschichte bewältigen,
sıch der Not der Menschen anzunehmen und Ausschau halten ach dem, Was auf uns

zukommt. Es ist nıcht ihre Aufgabe, gemeinsame polıtısche Überzeugungen entwık-
keln.“>

Fast eın Jahr lang hatte eıne Kommissıon diesem ext gearbeıtet. Diıe Formuli:erun-
SCH Waren VOT allem das Werk der beıden westdeutschen Polıtiker rhar Eppler
und Rıchard (0)8| Weizsäcker Beılde schrieben jedoch NUTL, Was auch die andere
Seıte akzeptierte.?® Insofern andelte sıch be1 diesem Dokument eiıne echte gesamt-
deutsche Verlautbarung. Völlig Recht unterstrich VoNn Weıizsäcker, ‚„„daß ET eıt
wohl eın zwelıtes Gremıium In Deutschland mehr g1bt, welches In Ost und West gemeı1n-

31 Durchschrift des Schreibens \40) 5.9.1959 EZAÄA 6/85, 808 Eın Refiferent notierte dazu den Rand
26„stimmt, aber War schon 1m alten om ekannt plenus venter NONMN studet lıbenter

F Protokaoll der Sıtzung der Kammer der EKD für Offentliche Verantwortung (EZA
Z 363)

3A
34

Protokaoll der Sıtzung anı (EZA 613/86/10).
Wıe Anm 373

35 Protokall der Sıtzung anl 28729 ) 1968 (EZA 2/1495, [ /1)
36 Am 72 - 106585 schrıeb Eppler den bayerischen an Rütlz: ST urje be1l der Lektüre der Denkschrift nıe

VErgESSCH, ‚„„‚daß WIT wochenlang nach Formeln esucht aben, die unseIrec Freunde auf der anderen Seıte
miıtsprechen könnten“ (EZA 2/1495).
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Sd111 aussprechen und egründen kann, daß und WaTuUum WITr In Deutschlan och immer
zusammengehören“‘.*/

Diese Einhelligkeit wurde allerdings och VOT der Veröffentlichung der Denkschrift
unterlaufen, VOT em UrCcC westdeutsche Miıtglıeder sowohl der Kkammer als auch des
ates der Man wandte sıch insbesondere diıe ach ihrer Meinung behauptete
Gleichrangigkeıt der beıden polıtıschen Systeme. Deshalb erfolgte dıe Veröffentlichung
der Denkschrı März 968 mıt ausdrücklichen Vorbehalten.>® Diese richteten sıch
nıcht dıe weltweıten ufgaben der Kırche für Abrüstung, Entspannung und Friıeden,
uch nıcht die danach aufgelısteten Verpflichtungen 1mM europäischen Kontext Un:-
strıttig erschıen auch der Abschniıitt, der dıe ach wI1Ie VOT bestehende „Zusammengehörıg-
keıt der Deutschen“‘ herausarbeiıitete. Der Wiıderspruch entzündete sıch den konkreten
Zielsetzungen: der Anerkennung der Oder-Ne1ße-Grenze und dem Verzicht auf dıe Wiıe-
derherstellung des Natıonalstaates Gunsten eıner föderatıven europäıischen Ordnung,
SCHHEeBHLC dem Drängen auf dıie Kooperatıon beider deutscher Staaten ber gleichzeıtig
orderte dıie Denkschrift doch auch Pressefreıiheit und dıe Anerkennung des „freıien Wıllens

“'der Bütger 1M Blıck auf die rage der „polıtischen Geme1inschaft der Deutschen
Die allgemeıne Presse konnte nıt dieser Stellungnahme wen1g anfangen. Im Osten ant-

worte{fe der Denkschrift eis1ges Schweıigen. Im Westen ging 1an ın er Regel mıiıt mıldem
acheln ber SIE hıinweg A ist eın Dokument ıllens, mehr nıcht‘‘.>?

Durchweg übersehen wurde be1 der Ööffentlıchen Rezeption dieser Denkschrıift, da
sıch el em eigenständıges Modell des VOoON Egon ahr 963 verkündeten ‚„Wandels
durch Annäherung“ handelte, also der langfrıstigen Veränderung der polıtıschen Verhiält-
nıSse 1in der DDBR durch intensiıve Kontakte und Verbindungen seıtens der Bundesrepublık.
Dabe!] bestand der außerordentliche Vorteil dieses kırchlichen onzepts darın, dal3 auf
der Zustimmung der ostdeutschen Kırchenführer basıerte und nıcht alleın VO Westen her
entworfen Wärl. Für diesen ext sprach SCHNEBLIC da mıt langen Zeıiträumen rechnete,
deshalb intens1ıver gegenseıtıger Informatıon aufforderte, aber ebenso ‚„„Gelassenheıt“
SOWIe einem „langen Mut” den die Deutschen au iıhrem Weg In eiıne gemeinsame
Zukunft nötıg haben‘‘.40 In diesem ınn hatte VO  —_ Weizsäcker auf der Sıtzung des ates der

1m Februar 968 Von der Notwendigkeıt gesprochen, „langfristige Leıitlıniıen aufzu-
ZzeISseEN: . Er hatte hinzugefügt: „Abe sıcher Ist, da{}3 nıcht mehr ange eın gemeiInsames Re-
den möglıchc

Solche Sorgen gingen allerdings 1mM Frühjahr 968 unfter:; ebenso wıe dıe eindringlıch
mahnenden Worten VON Reinhard Henkys 1m Evangelischen Pressedienst; Oochn des
Hınweggehens der DDR ber diese Denkschrift sıch auf deren Gedanken einzulassen
WECRCN der Menschen, zumal der Jüngeren In Ostdeutschland. Denn: fuhr Henkys fort, „daß
dıe Menschen dort, WwW1Ie sıch die Führung der DDR auch verändern mag, immer weniıger
bereıt sınd, lın den polıtıschen Vorstellungen der Bundesrepublık folgen, das ist 1Un
wiırklıch eiıne Realıtät.‘‘42

Sıicherlich verhinderten die Studentenbewegung mıtsamt den 1Un anschwellenden ultu-
rellen, soz1lalen und polıtiıschen Auseinandersetzungen 1m Westen einerseıts und anderer-
se1ts dıe intensıven Dıskussionen um die C«r Verfassung In Ostdeutschland eıne intensive
Auseıinandersetzung nıt dieser Denkschrift. Doch konstatieren le1bt, daß das Auseımn-

37 An Wiılkens, 3 117068 (EZA 2/1495).
35 Dıe Denkschriften der Evangelıschen Kırche In Deutschland Bd 1/2 Gütersloh [ 978 A
39 Einen Überblick über dıe Reaktionen der Presse bietet EZAÄ 2/1491 bıs 2/1493 Vgl auch Evangelıscher

Pressedienst, Nr | ( und H: und 3.3.1968
Wiıe Anm. 38, SR
Protokollauszug der Sıtzung 8.2.1968 (EZA

47 Evangelıscher Pressedienst, Nr FE 3.3.1968,
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anderleben der Menschen und Christen ıIn beıden deutschen Staaten, ganzZ unabhängıg VON

olchen aäußeren Umständen, inzwıschen weıt vorangeschrıitten WL

Zur vollen Auswirkung gelangte vieles, Was ich 1er skizzıert habe, auch 1mM deutschen
Protestantismus und ın der evangelıschen Kırche 1in Deutschlan: erst In den sıebziger Jah-
LGE Aber 1n den sechzıger Jahren traten die wesentlichen Voraussetzungen für Jenen ele-
men andel zulage der wurden geschaffen die das Gesıicht Deutschlands 1m
sten und ınsbesondere 1im Westen ann dauerhaft grundlegend verändert haben

Archivalien
Archıv der Evangelıschen Kırche 1m einlan! Düsseldorf Handakten Beck-
INann

Archıiv der soz1alen Demokratie, Bonn: Nachla/3} (justav Heıiınemann, Kiırchliche Angele-
genheıten 11
Bundesarchiv Koblenz BA) Bestand AT Raıiser.
Evangelısches Zentralarchiv, Berlın Bestand Kirchenkanzlel der E Bestand

Struktur- und Verfassungsausschuß der Bestand 8L Der Bevollmächtigte des
ates der Aalill Sıtz der Bundesreglierung; Bestand 104 Kırchenkanzleil der für
dıe Gliedkıirchen in der DDR:; Bestand 607 Nachlaß Gerhard Gülzow:;: Bestand 613
achla Heınz Kloppenburg; Bestand 650 Nachlaß Erwın ılkens
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Ursula Büttner

Kirchengeschichte als Brückenschlag zwischen Theologie und
Sozialgeschichte: qudatıo auf Martin Greschat AUS nla seiner etzten

Vorlesung der Universität Gießen 12 Jull 1999

Es mag überraschen, daß keıine Theologiın, sondern eıne Historikerin sıch dıe Aufgabe
wagl, das wissenschaftlıche Werk Martın Greschats aus nla se1nes Abschieds VON der
akademischen Lehre würdigen Be1l näherem Zusehen erwelst sıch jedoch, daß die Ent-

scheidung, eiıne Vertreterin der Nachbardıiszıplın Geschichte dıe Laudatıo bıtten,
den Bestrebungen und dem Wiırken Martın Greschats In besonderer Weise erecht wırd
Das hat nıchts mıt der Laudatorin, sondern alleın mıt der spezıfischen Qualität VON Gre-
schats kirchengeschichtlicher Arbeıt tun Ich ıll versuchen, diese Aussage uUrc D
NaueTCc Betrachtung se1nes bisherigen Werkes verdeutlichen.

Das ist TCHiIC CIMn leichtes Unterfangen. Miıt einem Blıck ist dieses Werk nıcht
überschauen. Man muß dıie Blıcke schon wandern lassen, unl 1n se1ıner Breıite und Tiefe

erfassen. Nur bıs 994 umfalite Greschats Veröffentlichungslıste sıeben Bücher und 105
Aufsätze, 132 Rezensionen und Presseartikel und Rundfunkbeıträge. Vıele weıtere Stu-
en sınd in den etzten fünf ahren hinzugekommen; w1e viele habe ich nıcht ermuttelt.
Greschats Forschungen erstrecken sıch auf alle Jahrhunderte Von der Reformationszeıt bıs
ZUH.: egenwart. Neben den großen Forschungsbeıiträgen stehen sorgfältige Quelleneditio-
NCI, Sammelbände zentralen, auch polıtısch relevanten ;Fhemen. Überblickswerke,
durch die Studierende und theologisch ungeschulte Leser/innen VOINl Greschats profunder
Kenntniıs der neuzeıtlıchen Kirchengeschichte profitieren, schlıeblıc Studienbücher und
Nachschlagewerke. Eıne solche Breıte wissenschaftlıcher Arbeıt und besonders die 1el-
zahl der Forschungsfelder widersprechen dem allgemeınen Trend, urc ımmer stärkere
Arbeitsteilung und Spezlalısıerung Spitzenleistungen erstreben. Sıe ZCULCN VON eıiner

ungewöhnlıchen Schaffenskraft und Arbeitsdisziplın, WEeNN nıcht Arbeıtsaskese; enn
der fast unıversellen Breıte seıner Interessen nat Greschat immer wıeder wegweisende,
innovatıve Ergebnisse präsentiert.

Martın Greschat begann mıt der Reformationsgeschichte, w1e sıch für eınen ordentlı-
chen evangelischen Theologen gehört. Doch schon be1 seıner Dissertation zeıgte genuü-
gend Mut, um herrschenden Meıinungen entgegenzutrefen. ährend taktısch uge Dokto-
randen ein möglıchst wenig beachtetes Feld aufsuchen, dıe geforderten For-

schungsergebnisse erbringen, W sıch Greschat dıe beıden zentralen Gestalten,
Luther und Melanchthon, und das Kernthema der Reformatıon, dıe Rechtfertigungslehre.
Verhalten, aber doch unüberhörbar krıitisıerte In seiner Untersuchung VOoN 965 „Melan-
chthon neben Luther. tudıen Z111 Gestalt der Rechtfertigungslehre zwıischen 1528 und
15370 dıe herrschende Beschränkung auf dıie systematische Werkanalyse. Diese Methode
habe zweıfellos große Erkenntnisgewıinne gebracht, aber ıhre Verabsolutierung verstelle
ein angeMt€SSCNCS Verständnıis beıider Reformatoren, „weıl der Reichtum eiıner lebendigen
Person WI1Ie der Geschichte überhaupt” sıch nıcht In eıne Formel bınden lasse (S BeIl
dem Bemühen darum , we1lst Greschat in se1iner Dissertation nach und fordert damıt alle
Luther-Verehrer heraus, sSe1 der wesentlıiche Beıitrag Melanchthons YABbn Ausgestaltung und

Verbreıtung der Rechtfertigungslehre übersehen worden, dıe ach einem langen und mu-

hevollen Weg gegenseitiger Annäherung durch seıinen systematischen Entwurf ıhre AHOÖF:
matıve Ausprägung erfahren“ habe (S 24 7) eggen wen sıch dıie Methodenkrıitık Lichtete.

ıtten 965
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WAar den Kennern zweıfellos schon 965 klar, auch WEeNn der Junge Universıitätstheologe
dıe Großen se1InNes Fachs och nıcht en benannte. 33 Jahre später“ sprach der arrıvlıerte
Martın Greschat 1mM Melanchthon-Jahr 998 dıie Namen aus T6C Rıtschl, arl Holl
und ıhre chüler, aber auch rnst Wolf und dıe ertreier der dialektischen Theologıe: Sle
alle hatten se1it dem Ende des 19 Jahrhunderts der Enthistorisierung Luthers, se1ner
Überhöhung Z reformatorischen Prinzıp schlec  1n, mitgewirkt und el oft dıe Miıt-
kämpfer herabgestuft. Demgegenüber estand Greschat VON Anfang darauf, die Zeıiıtum-
cstände In ıhrer Bedeutung für die Entwicklung eıner Persönlichkeit der dıe Entstehung
eiıner geistigen ewegung beachten

Die Reformationsgeschichte hat Greschat bıs eute weiterbeschäftigt. Neben Luther und
Melanchthon War VOTL allem Martın Bucer, der ıhn seıt einem ersten Aufsatz VON 969 in
der Festschrift für seinen „Doktorvater” und Institutsdirektor Robert Stupperich nıcht mehr
osheß ach vielen Aufsätzen ber einzelne Aspekte se1ines ırkens erschıen 990) das
uch „Martın Bucer. Eın eformator und seine Zeit‘‘ $ In ıhm nutzte Greschat dıe Mög-
lıchkeiten der exemplarıschen Biographie, die mbruchszeıt zwıschen Miıttelalter und
Neuzeıt mıt ıhren polıtıschen Konflıkten, ıhrem soz1lalen Aufruhr und ıhren zentralen
theologıschen Kontroversen anschaulıich werden lassen. Bucers Lebensweg, se1ın Den-
ken, Handeln und Erleiden finden nıcht alleın seiner selbst wiıllen Interesse, sondern
wırd als Repräsentan se1ner Epoche geschildert, als „eIn Mensch, in dessen Leben und
Wırken wesentlıiıche Fragen und Entscheidungen der Reformationszeılt gebündelt F AulS-
druck kommen“ (S 10)

Greschat verwendete be]l dieser Studıie eıne zentrale Methode der Sozlalgeschichtsfor-
schung, dıie VO  - deren Altmeister Werner Conze schon iın den 60er Jahren ringen CIND-
fohlen, VOIN Hıstoriıkern WECRCNH des S1iegeszugs der Strukturgeschichte aber lange eıt aum
genutzt worden W ädl. Dabel kommt und das ist der Vorteıl, WEeNN sıch eın gelernter
Theologe der Sozlalgeschichte annımmt auch der Theologe Bucer seinem vollen
Recht. Er ist für Martın Greschat VOT allem Aaus el Gründen wichtig, schließe ich aus

seiıner Darstellung: Wıe be]l Melanchthon ging darum, eiınen nfolge der einselitigen
Konzentration auf Luther 1n den Hıntergrund geratenen Reformator für die Kırchenge-
schichte und das Selbstverständnıis evangelischer Chrıisten wıiederzuentdecken. Wıe
Melanchthon WTlr Bucer JeIn großer Theologe des Dıalogs”, der be]1 aller Eindeutigkeıit der
eigenen Posıtion doch offen 1 für die Wahrheiıt des anderen und sıch VON dieser MVMOr-
aussetzung hner unablässıg dıie Einheit der reformatorischen ewegung und die
Verständigung nıt den Altgläubigen bemühte. Bucer heß durch dıe etonung des (Ge-
dankens, daß sıch dıie Liebe ott und die Dankbarkeıt für dıe unverdıiente Rechtferti-
Un des Sünders In der Liebe 7Zzu Miıtmenschen, 1m Handeln und 1m Einsatz für
eiıne bessere gesellschaftlıche Ordnung konkretisıieren, Raum für dıe Ethık und für
Polıtik. Ich komme darauf zurück, Was das für Martın Greschat bedeutete.

Vorerst kehre ich ZUT Chronologıe selines wıissenschaftlıchen Werdegangs zurück. Den
bıographischen Zugriff hatte auch für seine Münsteraner Habilitationsschrift VOoN 971
ber Valentin THS Löscher ewählt, nıt der Cr sıch das und Jahrhundert erSchlioO
Auch 1n diıesem Buch ber eınen maßgebenden Repräsentanten der altprotestantischen
Orthodoxie bezog die geistigen Strömungen der eıt umfassend mıt eın, daß
gleich einem Fachmann für dıe Gegenbewegung des Pıetismus wurde Eın großer ıte-
raturbericht, mehrere Aufsätze, ber Phılıpp Jakob Spener, und 1977 die Herausgabe
der repräsentatıven Sammlung: A ZUur Pıetismusforschung“ In der wohlbekannten

hılıpp Melanchthon e1In ntellektueller, ädagoge und Christ, 1n eiınho Friedric  laus oge
Heg.) 500 Jahre Philıpp Melanchthon (1497—-1560). e des interdiszıplinären Symposiums VOIll Z —
D prıl 99 7/ 1m Nürnberger Melanchthon-Gymnasıum, Wıesbaden 1998, 1125
München 990
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Reıihe der Wiıssenschaftlichen Buchgesellschaft: „Wege der Forschung“ ZCUSCN davon.* In
der Einleitung fi1el mIır als Zeıthistorikerin besonders der vorsichtige Inwels auf die Be-
deutung der NS-Zeıt auch für dıe Theologiegeschichte auf‘: Dıiıe gemeınsame Erfahrung der
Bedrohung, deutete Greschat d se1 wahrscheimnlıich der entscheıdende Grund für die
nnäherung der Posıtionen In der Pıetismusforschung ach 945 SCWESCNH.

7wel ın die Zukunft welsende Interessenschwerpunkte sınd damıt schon 1n den 770er
Jahren euiiic Zum einen 1st dıe hohe Wertschätzung der Bıographie. Die Leistungs-
fähigkeıt dieser lıterarıschen Gattung für dıe Sozlal- und Mentalıtätsgeschichte hat Martın
Greschat immer wıeder erprobt und unte Bewels gestellt. Ich erinnere seine Studıen
ber den kaıserlichen Hofprediger, Begründer der Berliner Stadtmissıon und Lehrer fast
eıner SanNzcCh Theologengeneratıon, Stoecker, ber auch die 1n mühevoller e1iın-
arbeıt recherchierten Lebensbilder weniger bekannter Miıtglıeder der evangelıschen Kırche:
arga Meusel und Friedrich Weıißler, dıe In der NS-Zeıt auf Je eigene Weıse Zeugni1s g-
SCH Unrecht und Gewalt ablegten. Zu neNNeN sınd 1er insbesondere dıe großen Sammel-
werke: die 978 erschıenenen beiıden an „Theologen des Protestantismus 1mM 19 und
20 Jahrhundert und die VON 081 bıs 986 erschıenene ZWO  ändıge Serıie: „Gestalten
der Kirchengeschichte‘“‘. Eın olches Werk In 1L1UT fünf Jahren ZU QC bringen,
dıie nötigen Fachleute nıcht 1Ur gewIinnen, sondern auch AF pünktlıchen Manuskrıptab-
gabe bringen, ıst eiıne kaum glaubliche wissenschaftsorganısatorische Leistung, zumal
Greschat cselbst Mint Bände nıt einer umfangreichen Eıinleitung versehen hat

Zum anderen zeichnete sıch In den 700er ahren dıe zunehmende Hınwendung ZUr Kara
chengeschichte der HEHGTEN eıt und AA kırchlichen Zeıtgeschichte ab Eın Vorläufer War

974 die Dokumentatıon: JEr deutsche Protestantismus 1m Revolutionsjahr 8/19°°9
Dıe Beschäftigung mıt diesem Thema War siıcher miıtveranlalt durch die Herausforderun-
SCH der Studentenbewegung. on der Tıtel der nıt Gijünter Brakelmann gegründeten NECU-

Reıhe, In der der and erschıen, deutet darauf hın „Politik und Kırche. Studienbücher
z kırchlichen Zeitgeschichte”. (Der programmatısche Haupttitel el auf Verlangen des
Verlages bald wıeder fort) Diıe Herausgeber wollten der Erforschung der Jüngsten Ge-
schichte iıhrer Kırche eıne Cu Rıchtung geben Sıe wollten wegkommen VON der fast aus$s-

schließlichen Konzentration auf die Geschichte des Kırchenkampfes zwıschen 9033 und
945 und VOT allem VON selner „Theologisierung“‘, w1ıe Martın Greschat 1e] später, 1993,
ın einem grundsätzlıchen Artıkel formulı:erte.© dessen sollte dıe Bedeutung der Käar-
chen, VonNn Relıiglosıtät und Frömmigkeıt In en Epochen auch der modernen Gesellschaft
untersucht werden; enn begründeten Brakelmann und Greschat iıhre Forderung mıt
em aufklärerischen Optimısmus der frühen 700er Te Zwar se1 Adus der Geschichte nıcht
unmıttelbar jernen, „aber ohne die Beachtung ihrer gelungenen und mıßlungenen Ex-
empla älßt sich nıcht sıinnvoll für dıe bessere Welt VOIN INOTSCH argumentieren” S SO
ergriff rescha In der kontroversen Debatte VON Zeıithistorikern ber dıe Behandlung der
bürgerlichen Elıten In der Revolution Von 918/19 mıt eıner sorgfältigen Dokumentatıon
ber dıe evangelısche Kırche das Wort Dabe]l wıderstand der Versuchung, die eingängl1-
C und beıfallsträchtige These VON der Wiederherstellung konservatıver Machtstrukturen
einfach übernehmen. Aut 200 Seıten präsentierte dessen eın breıtes pektrum
Von protestantiıschen Außerungen ZUT Revolution, Z Verhältnis Von aa und Kırche
und inneren Aufbau der Kırche. In den «<nappen einführenden Kapıteln War neben den
wenigen kırchenhistorischen Studıien zZu Thema dıe umfangreıiche olıtık- und sozlalge-
schichtliche Literatur verarbeiıtet.

Darmstadt OT
Wıtten 1974
Dıe Bedeutung der Sozlalgeschichte für die Kıirchengeschichte. Theoretische und praktısche rwägungen,
In 256 (1993) y an €



Ursula Büttner

Diıe gleiche Akrıbie zeichnete wWwel weıtere Dokumentationen VON 082 und 087 aus

Im Mittelpunkt stand jeweıls eıne polıtısch bedeutsame kırchliche Stellungnahme: dıie
Stuttgarter Erklärung VO Oktober 945 ber dıie Versäumnisse VON Kırche und olk ın
der NS-Diktatur und dıe Denkschrift der Bekennenden Kırche VOIl 936 ber das Unrecht
des Nationalsozialismus.’ Durch die Veröffentlichung dieser extie mıt en auffindbaren
Nebentexten ber Entstehung und Wiırkung firaten die ınternen Dıfferenzen, Leistung und
Versagen der evangelıschen Kırche beispielhaft hervor. Deutlicher als in der Wiıssen-
schaft 1mM allgemeınen üblıch ist, pricht Greschat auS, WIEe als Christ den Ereignissen
steht Aber zwingt seıne Meınung nıcht auf, sondern efähılgt ure dıe Bereıitstellung
des Materıals zx eigenen Urteil Auf dıie kritischen niragen Kırche und Universıtät
antwortete mıt Forschung, die für GCHe Fragen und Ccu«E Methoden offen WarTr

Das zeıgt auf wieder andere Weise auch die 980 veröffentlichte Monographie: „Das
Zeıtalter der Industrielien Revolution. Das Christentum VOT der Moderne‘*‘‘. Erstmals d1=-

beıtete Greschat 1n diesem Buch komparatistisch: Er behandelte dıe wichtigsten Industrie-
länder Europas und JC ach ihrer konfessionellen Prägung dıe verschıedenen aubens-
rıchtungen. Der länder- und konfessionsübergreifende NVergleich: der eshalb nahelag, CI-

möglıchte für dıie einzelnen Gesellschaften vertiefte Einsıchten. Immer beschrıieb Greschat
zunächst die dramatıschen wirtschaftlıchen und soz1alen Veränderungen, bevor dıe Re-
aktıonen der Kırchen SOWIEe christlicher Gruppen und Organisatıonen auf diese Erfahrun-
SCH schilderte der Anzeıchen eıner Entkirchlichung und Entchristlichung verfolgte. „Kır-
chengeschichte eoreife ich F als das Bemühen unl das Verstehen des kırchlichen Le-
bens, Denkens und andelns 1im Kontext der allgemeınen polıtiıschen und sozlalen, Ööko-
nomischen und geistigen und nıcht zuletzt der relig1ös-kulturellen Sehnsüchte und Gege-
benheıten, Hoffnungen und Zwänge eiıner Epoche:- In dieser Weise definıerte Greschat In
dem schon erwähnten programmatıschen Artıkel IN der Hıstorischen Zeıitschrift VON 993
das 1e] seiner Arbeıt?, und In diesem umfassenden ınn chrıeb 1n dem and ber das
Christentum in der Industriellen Revolution und vielen anderen tellen Kırchenge-
schıichte.

Als das Buch 98() erschien, War Martın Greschat schon endgültig be]l der Zeıtge-
schichte angelangt, auch WEeNN immer wleder nıt Beıiträgen ZUr Reformationsgeschichte,
ZUT Pıetismus und ZUTr christlichen Erneuerungsbewegung 1m Jahrhunde hervortrat.
Beeindruckt nat miıich eıne Problemskizze ber „Rechrıistianısıierung und Säkularıisıe-
rung“ &, we1l Greschat in iıhr aufgrun seiner weıtgespannten Arbeıt dıe „lange
Datuer : die „longue duree, mentalıtätsgeschichtlicher Prozesse seıt der Reformationszeıt
konkret nachzeiıchnen konnte. Geprägt aber wurde Greschats Forschung In den etzten 20
ahren durch dıe Zeitgeschichte 1Im Sınne der Hıstorıiker, dıe S als Theologen auf
die Zeıt seıt 1917 beschränken, allenfalls unter Einschluß der vorbereıtenden Entwicklun-
SCH 1mM deutschen Kaiserreich. Dıe Fülle der Arbeıten macht unmöglıch, 1MmM einzelnen
auf S1e einzugehen. Ich ann 11UT dıe Bandbreite der Themen andeuten: Entwicklung des
kırchlichen Antısemitismus se1it Stoecker, Haltung der deutschen Protestanten ZU Krıeg
VOT 914 und ZUTr atomaren Bewaffnung um 1960, dıe evangelısche Kırche Untier der natıo0-
nalsozıalıstischen Dıktatur, ıhre Haltung FLl Judenverfolgung, dıie Bekennende Kırche In
sozlalgeschichtlicher und ethisch-polıitischer Perspektive, der deutsche Protestantismus In

Die Schuld der Kırche Dokumente und Reflex1ionen ZUT Stuttgarter Schulderklärung VOM Oktober
1945, München 982 7Zwischen Wiıderspruch und Wıderstand lexte ZUT Denkschrı der Bekennenden
Kırche Hıtler (1936) München 087
Stuttgart 1980

10
256 (1993) V

Rechristianısierung und Säkularısıerung. Anmerkungen dUus deutscher protestantischer IC m. Hartmut
Lehmann H2.) Säkularısıerung, Dechristianisierung und Rechristianisierung 1m neuzeıtlıchen Europa.
Bılanz und Perspektiven der Forschung, Göttingen 1997, 171685
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Polen während der NS-Zeıt; ann Kırche und Gesellschaft in der frühren Bundesrepublık,
der vergleichend: dıe Erfahrungen der Kırchen mıt der Polıitik in den beiıden deutschen
Staaten ach 1945, iImmer wıeder: die Schulddiskussion In den deutschen Kırchen,
schließlich als Ergebnisse Forschungsprojekte: dıe Kirchenpolitik der französıschen
Besatzungsmacht ın Deutschlan ach dem ©  1eg, dıe Anfänge der Ökumene und
der Beıtrag der Protestanten 1ın den verschıedenen Ländern ZUT Versöhnung ıhrer Völker
und Z Aufbau der Europäischen Gemeinschaft.

Wıe dıie Übersicht ze1igt, sınd immer polıtısch relevante Themen, denen sıch Greschat
zuwendet. Es geht ıhm arum zeıgen, dafß die Kırchen als gesellschaftlıche Institutionen
auch untier den veränderten Bedingungen der neuesten Zeıt, auch ach der Irennung Von

ron und ar und angesichts der Konkurrenz anderer weltanschaulicher Angebote, och
eiıne OiIfentlıiche spielen, daß chrıstliıche Tradıtionen und konfessionelle Bındungen
das politische Verhalten der Menschen weıterhın beeinflussen, und sSe1 nbewußt der
kulturell vermittelt. Die Geschichtswissenschaft hat diese Zusammenhänge, 1n selbstver-
schuldeter Verblendung durch die Vorstellung der Säkularısatıon der Gesellschaft, lange
übersehen und begıinnt S1e 1mM Kontext der Mentalitätsgeschichte erst allmählıich wıederzu-
entdecken.

An dieser Entwiıcklung Martın Greschat einen beträchtliıchen Anteıl. Seine TDe1l-
ten zeigen Qualitäten, die auf Historiker/iınnen bestechend wırken: lNe Untersuchungen
und Editionen ZCUBCH VO  ; se1iner Entdeckerfreude Während arrıvierte Wissenschaftler oft
nıcht mehr SCIN 1ın schmutzıgen en wühlen, ist dıe Lıste der benutzten Archıve be1 (ire-
schat auch In den Jüngsten Veröffentliıchungen lang: In dem Aufsatz ber dıe Kirchenpoli-
tik der französıschen Besatzungsmacht sınd elf Archıve ın Parıs, Colmar, Vıncenne,
GENnT: Basel, Berlın und mehreren andeskirchlıchen Hauptstädten. Immer ezıeht Greschat
aufgrund breıter Literaturkenntnis dıe allgemeınen polıtıschen und soz10-Ökonomischen
Verhältnisse eın Seine Darstellung beruht auf einem dıicht gefügten Fundament empI-
rischer Fakten br greift, das Thema nahelegt, dıe Methoden und Theorien der

Sozialgeschichtsforschung auf, nd das ist nıcht unterschätzen verwendet die
Sprache der Historiker. Der Erfolg 16 nıicht au  N Greschats Arbeıten werden VOIN der
allgemeınen Sozialgeschichtsforschung wahrgenommen und integriert und, Was wichtiger
ist, Relıgion, Konfession und Kırche finden als gesellschaftlıche Kräfte auch für das 19
und Jahrhundert Beachtung. o iıst folgerichtig, daß} ın dem VoNnN Wolfganz Benz her-

ausgegebenen Standardwer ber dıie Bundesrepublık Deutschland Martın Greschat das

Kapıtel ber dıe evangelısche Kırche verfaßte, ebenso In dem and des Großen Ploetz ber
das Kaıiserreich den Abschniuitt: Relıgion iın aa und Gesellscha  11 Als ich 99() einen
and ber dıe Haltung der Deutschen FE Judenverfolgung konzıpierte, erschıen MIr
selbstverständlıich, Martın Greschat un den Beıtrag ber dıe evangelısche Kırche Bıt=
ten.12 Ihren Höhepunkt erreichte die Zusammenarbeıt mıiıt Historikern 088 mıt der Girün-
dung der Reihe: ‚„„‚Konfession und esellschaft“‘‘, ın der seıther 19 Bände erschıenen. Ihr

Programm , einerseıts In überkonfessioneller und übernationaler Perspektive die christen-
tumsgeschichtlichen und relıgıösen Dimensıonen der eueren Geschichte 1NSs Bewußtsein

heben und andererseıts den theologischen Fundus der Kirchengeschichte die gesell-
schaftsgeschichtliche Dimensıon bereichern, gılt auch ür das Werk VON Martın Gre-
schat. Er nat Brücken zwıischen der Kırchen- und der allgemeınen Sozilalgeschichte g-

11 Dıe Evangelısche Kırche: ın olfgang enz (Hg.), Dıe Bundesrepublık Deutschland Geschichte ın dreı
Bänden, Bd Z Frankfurt/M 1983, 265—-296, erweıtert; Aull., Bd 5 Frankfurt/M 1989, Tr
Relıgion In Staat und Gesellschaft, 1n Diıeter Langewilesche Hg.) Ploetz Das deutsche Kaiserreıich,
866/71 bıs 918 Bılanz eıner Epoche, Freiburg/Würzburg 1984, 139—-149

I Dıe Haltung der deutschen evangelıschen Kırchen ZUE Verfolgung der en 1im Drıtten eic ın Ursula
Büttner H2} Dıie Deutschen und dıe Judenverfolgung 1m Drıtten eic amburg 1992, 27322072
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schlagen. Insofern macht vielleicht doch Sınn, WENN JeTr eıne Hıstorikerin die Laudatıo
hält

Diıe Kırchliche Zeitgeschichte entwickelt sıch heute zunehmend einem eigenständi-
SCH Fach, das dıe Methoden der verschiedenen relevanten Dıszıplınen integriert. Das ist
och nıcht lange <g Als ich 989 ZU ersten Mal, damals och als Gast, 1n der vangeli-
schen Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte sprach, löste meın Vortrag ber
dıie Haltung der evangelıschen Kırche ıhren Gliedern Jüdıscher erkun eıne heftige
Dıskussion nıcht ber dıe Fakten, aber ber deren ewertung au  N Im Verlauf der Dıskus-
S10N wurde ich mıt der rage konfrontiert, ob ich überhaupt auf dem en des trinıtarı-
schen Glaubensbekenntnisses stände. Während ich och erschrocken überlegte, ob eın
schlichtes AJa  c“ angesıichts der versammelten theologischen Fachkompetenz ohl genügen
würde, kam mMIr Martın Greschat und rklärte eine solche rage in eıner WwWISSen-
schaftliıchen Debatte für unzulässıg. och bıs ach Miıtternacht strıtten WIT abends weıter,
ob Bekenntnistreue für dıe Beschäftigung mıt der Kirchengeschichte notwendıg se1 der ob
mıiıt den richtigen Methoden nıcht vielleicht auch Atheısten auf diesem Feld erfolgreic
arbeıten könnten eCeute bın ich ZUSaIMMMEN mıt einer Anzahl weıterer Hıstoriker und Hısto-
rıkerinnen ıtglıe der Arbeitsgemeıinschaft, und esteht em Zweiıfel mehr, da die
Kırchliche Zeitgeschichte den gleichen methodischen Anforderungen genugen muß w1e
die allgemeıne Geschichte, nıcht weniger und nıcht mehr. Daß sıch die Sıtuation In N1Uur

zehn ahren grundlegend verändert hat, ist bemerkenswert, und daran hat Martın Greschat
wesentlich miıtgewirkt.

Wıe Menschen geht, dıe eingefahrene Gleise verlassen und Wandlungen voranzutreli-
ben suchen, mußte manche ngrıffe hıiınnehmen und vielleicht auch einmal auf eın e1-
gentlich verdientes mt verzıchten. Er vernachlässıge dıie Theologıe und verienle das Pro-
prium das Eıgene, das Wesentliche der Kirchengeschichte, autete der Vorwurf. Die
ngrıffe sind noch nıcht DallZ verstumm(%, aber ich halte S1e für Nachhutgefechte.

ESs geht be1l diesem Beharren auf em Prımat der Theologıe sıcher Un Hegemonlıte,
möglicherweise auch Unl hochschulpolitische Interessen (Wo wiırd die Kirchengeschichte
angesiedelt”?). Aber cscheımnt och mehr im pıe se1n, WI1e dıie Schärfe der Attacken
ahnen äßt Dahıinter, vermute ich, verbergen siıch tiefe Dıfferenzen ber das Wesen der
Kırche nd ıhr Verhältnis ZALT: Welt, letztlich ber den Auftrag des Christen 1n der Welt
Nach Greschats Überzeugung au ß die Kırche una  ıngbar In aa und Gesellschaft hın-
einwirken. Eıne Kırche, dıie sıch selbst genügt, verlıert ıhren 1nnn Deshalb mu sıch Kır
chengeschichte immer auf dıie polıtısche und soz1ale Realıtät beziehen. Nur eiıne solche
integrative Forschung ist be] diesem Kırchenverständnis theologisch verantwortbar. Nur
ann Martın reschat, der einmal den Satz geschrıeben hat „Theologıe ist verantwortlich
gelebte Zeıtgenossenschaft‘“, ! als Theologe Kirchengeschichte schreıben. Martın Greschat
wurde aufgrund dieser Voraussetzung, Was be1 Melanchthon und Bucer gerühmt hat eın
eologe des Dıalogs, des Dıialogs miıt der Geschichte und den Sozilalwıissenschaften.
Das Gesamtwerk ist sıcher och lange nıcht abgeschlossen. ber dıe entscheıidende Le1-

ıst vollbrach Der Brückenschlag VON der Theologıe und der Kirchengeschichte
en säkularen hıstorıschen Wiıssenschaften ist Martın Greschat gelungen.

13 Theologen des Protestantismus m 19 und M Jahrhundert, Bde.:. Stuttgart 1978, Zıtat Bd k:
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Claudıa Lepp
Die der evangelischen re Im geteilten Deutschland

Die kirchliche Nachkriegsgeschichte 1ın Deutschlan ist Adus dem chNatten des
‚„Kirchenkampfes“ während der NS-Zeıt, dem ber Jahrzehnte das Hauptinteresse der
Forschung galt, endgültıg herausgetreten. Den Anstoß 1erfür gab dıe heftige Debatte
dıe Deutung der kırchlichen DDR-Vergangenheıt, die iın der ersten Hälfte der neunz1ıger
Jahre zumındest dıe kırchliche Offentlichkeit spaltete. Der Streıit hat sıch inzwıschen eIWwWwas

gelegt und damıt Öst sıch allmählich auch dıe thematısche Fiıxierung auf das Staat-Kırche-
Verhältnis und dıe Einwirkungen des Staatssicherheitsdienstes auf die ostdeutschen
Kırchen Das Interesse der kiırchlichen Zeitgeschichtsforschung der 1e€ der
Forschungsfelder und Pluralıtät der methodischen Ansätze wächst, auch und gerade 1mM
Dıalog aıt der allgemeınen Geschichtswissenschaft. Neuerdings wırd auch die
vergleichende SOWIE dıe beziehungsgeschichtlıche Perpektive auf dıe Jüngste kırchliche
Zeitgeschichte In Deutschland entdeckt. Die historiographische HC ach Gemeinsamem
nd Trennendem, Parallelıtäten und Ungleichzeıitigkeıten, ach Verflechtungen und
Abgrenzungen 1m kirchlichen Bereıich während der eıt der Zweistaatlichkeit hat

begonnen. Damıt stellt sıch dıie rage, w1e dıie kırchliche Nachkriegsgeschichte zukünftıg
erzählen sein WIrd: als eiıne der 7We] Geschichten? Ble1ibt S1e zumındest für die Jahre

der organisatorischen Irennung 969 bıs 089 die Geschichte 7zweler Kırchen, die sıch
nıcht eıner Gesamtgeschichte verknüpfen Jäßt? Oder sefzfte siıch dıie zusammengehörıge
deutsche Protestantismusgeschichte auch während der kırchlichen Teilung fort? Ob dıe
Konvergenzen der dıe Dıvergenzen überwogen, ann jedoch erst entschıeden werden,

die Forschung auf diesem Gebiet weiıter vorangeschrıtten se1n wırd
Bereıts schon Ende des ahres 996 hat der Rat der be1 der Evangelıschen

Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeıitgeschichte für Manı Jahre eın Forschungsprojekt
eingerChtet, das sıch der Erforschung der temporär „verdoppellen Geschichte des
Protestantismus In (Ist= und Westdeutschland ach 1945 wıdmet. Begleitet wiırd dieses
Projekt ber „Die Rolle der evangelıschen Kırche ım geteilten Deutschland“ Von einem
vierzehnköpfigen Wissenschaftlıchen Beirat. Seine Miıtgliıeder kommen aus Theologıe,
Geschichtswissenschaft und Kırche und en sıch mıttlerweıle bereıts sechs Mal
getroffen. Fünf Monographien, eın Tagungsband SOWIe eıne Überblicksdarstellung sınd
inzwıschen 1im Entstehen begriffen.

Seıt 097 arbeıtet dıe Autorıin, der auch die Geschäftsführung des Gesamtprojektes
übertragen wurde, eıner Studie ZUl Thema „Tabu der Einheıit? Ost-West-Gemeinschaft
der evangelıschen Chrısten und deutsche rage 956 bıs 1969°* Ziel der Arbeit ist CS,
Selbstverständnıiıs und PraxIis gesamtkırchlicher Einheit 1m Spannungs{feld VOIN Natıonser-
halt nd „Entnationalısıerung" während der „Jangen. sechzıger Jahre darzustellen. Hıerfür
wurden mıt der Evangelischen Kırche 1n Deutschland EKD), der Evangelıschen Studen-
tengemeinde ıIn Deutschland SOWI1eEe der Evangelischen Jugend ın Deutschland gesamt-
kırchliche Zusammenschlüsse untersucht, dıe einem innerdeutschen Dıskurs ber Fra-
SCHI der kiırchlichen nd natıonalen Einheit teilhatten, ber intensıve Ost-West-Kontakte
verfügten nd Rückschlüsse auf altersspezıfische Unterschiede In der Haltung DA Eıinheits-
rage erlauben. In ıhrer Studıe kombiniert dıie Autorıin el methodische Herangehenswel-
SCI1 Ideen- DBZu theologiegeschichtlich fragt S1e nach den Vorstellungen VonNn kirchlicher
nd nationaler Eıinheıt, deren Interdependenzen und deren andel VOT em Hintergrund
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eıner sıch vertiefenden deutschen Spaltung. Ault der ereignisgeschichtlichen CHe schil-
dert G1E dıe Bemühungen den Erhalt grenzübergreifender institutioneller Kircheneinheit
SOWIE dıe deutschlandpolitischen Inıtiatıven, die VON protestantischer Seıte unternomm

wurden. Dabe1 wiırd auch auf dıe Förderung bzw Behinderung kirchlicher Einheıit und iıh-
OL deutsch-deutschen Klammerfunktion Uure dıe beıden deutschen Staaten eingegangen.
Ergänzt wırd der ideen- und ereignisgeschichtliche Ansatz uUurc eiıne Analyse praktızıerter
und erfahrener Einheit auf der Miıkroebene Dıe Autorın beleuchtet dıe sogenannte te-
stantısche „Begegnungskultur” Rendtor{i{f) ın Gestalt der aten- und Partnerschaften
vornehmlıich 1mM Jugend- und Studentenbereich. en eıner 1elza kiırchlicher und
staatlıcher en wurden 1erfür zahlreiche zeitgenössısche Berichte ber Ost-West-
Begegnungen SOWI1e einıge west- und ostdeutsche Repräsentativumiragen ausgewertel.

Seit Herbst 997 arbeıtet der Leipziger eologe Jens Bulisch ZU Thema „Evangelı-
sche Publizistik 1M Printmediensystem der BZ/DDR Das Beıispıiel ‚Dıe Zeichen der eıt‘
(1947—-1990)”. Die Dissertation wıird Urc eın Stipendıium des Freistaates Sachsens gefÖör-
dert und VON Seıiten des Wissenschaftlıchen Beirates Uurc eınen Sachkostenzuschuß
terstutzt Buliısch möchte in sel1ner Untersuchung Einzelfall der „Zeıchen der eıt  66 die
aCeltiten und die Komplexıität kirchlichen Handelns unter den Bedingungen der SED-
Dıktatur darstellen. eweıls eingeordnet 1n dıe Gesamtentwicklung evangelıscher Printme-
]1en In der DDR beschreibt in chronologischer Darstellung die historische Entwicklung
der Zeitschrift, dıe Geschichte des Redaktionskreises und den Anteıl der einzelnen edak-
tionsmiıtglıeder und Autoren ihrem publızıstischen Profil. Darüberhinaus werden einzel-

Themenkomplexe der Zeıitschrift schwerpunkthaft ausgewertel. Gesondert wiırd Bulısch
darauf eingehen, WwWI1Ie sıch die Loslösung der ostdeutschen Gliedkirchen VON der 1im
Jahre 969 In der Zeitschrift nıedergeschlagen hat Neben der Auswertung der Zeitschrift
elbst, dıe Bulısch als wichtige Quelle für die Entwicklung VON Kırche und Theologie in
der SBZ/DDR einschätzt, stutzt sıch dıe Arbeıt auf das tudıum kırchlicher und staatlıcher
ea SOWIeEe prıvater Nachlässe.

och 1im Jahre 997 entschiıied sıch der Wissenschaftlıche Beırat, 1mM Rahmen des Pro-
jektes einen thematıschen Schwerpunkt be]l der „besonderen Gemeinschaft“ setzen Seılit
nunmehr einem Jahr arbeıten In Berlın Z7Wwel wissenschaftlıche Miıtarbeiter ber die Bezle-
hungen zwıischen Pn und der Evangelischen Kırchen in der DDR und der
1mM Kontext der polıtıschen Gesamtentwicklung der beıden deutschen Staaten Dıe Hıstori1-
kerın Anke Siılomon untersucht dıe PraxI1s der „besonderen Gemeinschaft“ zwischen den
beıiden Kirchenbünden auf der Ebene der informellen Beratergruppe SOWI1eEe der offiziellen
Konsultationsgruppe. Ausgehend VonNn der ründung des BEK 1mM Jahre 9069 und se1ıner
Verankerung der besonderen Gemeinschaft In Artıkel 4, seiıner Ordnung wırd S1Ee zunächst
die Entstehungsgeschichte und Zielsetzung der beiden gemeınsamen Gremien nachzeıich-
HC  S In weıteren Kapıteln sollen die Arbeitsweise, die Informationswege SOWI1e die Dıskus-
s1ionskultur der ZWel Gruppen im Mittelpunkt stehen. Dabe!1 111 Sılomon auch die nter-
schiedlichkeıt der beıden deutsch-deutschen Gremien hinsıchtlich ihrer Aufgabenstellung
und Zusammensetzung herausarbeıten und iıhr Verhältnis zuelnander beleuchten, das Sie
nıcht fre1i VON Konkurrenz sıeht. Ob und WIE die beıden Gruppen mıt ıhrer Arbeıt in die
kirchliche und nıchtkirchliche Öffentlichkeit der beıden deutschen Staaten hineinwirkten,
soll dl einzelnen Themenschwerpunkten exemnplıfizıert werden. Ebenso wıe den anderen
Projektarbeiten wiırd auch Sılomons Studıe eın intens1ves Studıium (0)0!| Quellen Aaus kirchlıi-
cher nd staatlıcher Provenılıenz zugrundelıegen.

Ebenfalls Themenschwerpunkt „‚besondere Gemeinschaft““ arbeıtet der Berliner
Theologe eler Beılier. Er be1 Strukturfragen und untersucht, welche Bedeutung dıe
1n (JS1 nd West einsetzenden Bemühungen unnn eine CNLZCIC Kirchengemeinschaft zwıschen
en jeweılıgen Landeskırchen untereinander für die Deutung und PraxIı1s der „besonderen
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Gemeinschaft“ esa Im Mıttelpunkt stehen dıe Grundordnungsdebatte der wäh-
rend der T 970 bıs 974 dıe VON 976 bIs 984 innerhalb des BEK verfolgten
ane ZUF Bıldung Vereımmnigten Evangelıschen Kırche der DDR Da dıe Ge-
CSC der Grundordnung VON anderer Seıte bereıts auSIunNrlıic dargestellt wurde wırd
sıch Beıler SCINCTI Studıe auf dıie Analyse der dıskutierten und dıe verschiedenen Ent-
würfe der Grundordnung aufgenommenen Formulierungen ZUT „besonderen (Geme1ınn-
schaft“ konzentrieren Breıteren Raum beabsıchtigt der och nıcht erforschten VEK-
Debatte e1N.  CIl In iıhr äßt sıch bereıts erkennen WaT dıe rage der „besonderen
Gemeinschaft“‘ csehr 1e] stärker mıT der Gesamtdıiskussıion verflochten als der
Grundordnungsdebatte Detaillıert möchte Beıler dıe verschiedenen Planungsphasen der
VEK nachzeichnen und ZCI8CH WIC jeder diıeser Phasen und teilweıise SCIMECINSANMI mıiıt
westlichen Kırchenvertretern ber dıe bısherige und zukünftige Gestalt und Relevanz der
„besonderen Gemeinschaft“‘‘ nachgedacht wurde Dabe!1 wiırd uch dıe rage klären
versuchen inwıeweılt dıe „besondere Gemeinschaft“‘“ für das Scheıtern der VEK-Pläne m1{-
verantwortlich War und welche el dıe lediglich regjonalısıerte EKU spielte Da
Beıer neben den innerkirchlichen Diskussionsverläufen auch deren Wahrnehmung auf
staatlıcher Seıte aufzeigen möchte wırd außer kırchlichen auch staatlıche Quellen für

Studıe auswerten
Zu zweıten thematıschen Schwerpunkt ınnerhalb des Gesamtprojektes bestimmte

der Wissenschaftlıche Beıirat „Jie ökumeniıschen (Außen)beziehungen der evangelıschen
Kırchen geteilten Deutschland“ Innerhalb dieses Teilprojektes arbeıtet se1It Aprıl diıesen
ahres dıie Theologın nd Hıstorikerin Katharına Kunter ber das Thema .Die beıden
deutschen Kırchen 113 konzılıaren Prozel der Xx0er Jahre“‘ S1e geht der rage ach welche
polıtısche und gesellschaftlıche Bedeutung dıe Themen Gerechtigkeıt, Frieden und Bewah-
IUn der Schöpfung ı der Bundesrepublık ndA der DDR während der &0er Jahre esa-
Bßen DE der konzılıare Proze(3 innergesellschaftlıche Dynamık ı Okumenischen Rat
der Kırchen ORK), VOT em aber 1 den Ökumenischen Versammlungen 1 der Bundes-
republı nd ı der DDR sehr stark VON der kirchlichen Basıs her entfaltete, sollen neben
den kirchenleitenden Inıtıatıven des der Konferenz Europäischer Kırchen KEK)
des BEK der auch die Beıträge VOIl besonders engaglerten Gemeiıinden und
kırchennahen Gruppen untersucht werden Auf Grund der des Materı1als aber auch
der problematischen Quellenlage der kırchlichen Basıs ann dieser Stelle jedoch le-
digliıch exemplarısch gearbeıtet werden

Kunter beschäftigt sıch bereıts se1it mehreren Jahren mı1t en Beziıehungen der Kırchen
auf europäischer Ebene Ihre Dıssertation „DIeE Kırchen KSZE Prozelß 90658 1978°° CI-

scheınt dieser Tage Kohlhammer Verlag uttga Für diese Arbeıt erhielt S1C ebenso
WIC Friedrich Wınter für den VO  $ iıhm herausgegebenen and ..Die Moderatoren der Run-
den Tısche Evangelısche Kırche und Polıitik 989/90°** Leıipzıg 999 VOIN Seıiten des WI1S-
senschaftlıchen Beırates Druckkostenzuschuß
Bereıts 1111 November 998 veranstaltete der Wissenschaftlıche Beırat 11 Zentrum für
Zerithistorische Forschung Potsdam C146 erste wissenschaftlıche Jagung Zum ema des
Gesamtprojektes (sıehe den Bericht arüber auf Der Tagungsband wiıird nunmehr
Februar 2000 unter dem Tıtel „ Zwel Staaten MG Kırchen? Evangelısche Kırche g-
eılten Deutschland Ergebnisse und Tendenzen der Forschung“ hg VOIN Joachım ehl-
ıausen nd Leonore Sıegele Wenschkewiıtz be1 der Evangelıschen Verlagsanstalt Leı1p-
Z erscheinen Seine eıträge Sınd überwıegend dem vergleichenden und/oder em bezle-
hungsgeschichtlichen Ansatz verpflichtet Als Autoren sınd em and vertreten CHhrı1-
stoph Demke Anselm Doering Manteuffe Heınz Hürten Hubert Kırchner C'laudıa LeEDD,
Detlef Pollack Harald Schultze eier Steinbach rutz Rendtor{ff und CGünther arten-
berg
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Ende des Jahres 2000 wırd be1l Vandenhoeck Ruprecht das Von Claudıa Lepp und
Kurt Nowak 1mM Rahmen des Projektes herausgegebene Taschenbuch „Evangelısche Kırche
1m geteilten Deutschland (1949-1989/90)” erscheıinen. Es 111 dem Leser einen komprI1-
mierten 1INDI1IC biıeten in die Geschichte der „Evangelıschen Kırche in Deutschland“® 1mM
Horizont der vierzigjährıgen deutschen Teılung. In den beıden ersten der insgesamt 1e7
Kapıtel werden dıe Vorgeschichte SsSOWwIle die Entwıcklungsetappen der evangelıschen Kır-
che 1mM geteilten Deutschland nachgezeıchnet. Eın zweıtes, systematisches Kapıtel be-
schreıbt die zentralen Herausforderungen dıie Kırche in der eıt der Zweistaatlichkeit.
Abgeschlossen wırd der Band UTC eiınen Überblick ber die Entwiıcklungen und ontro-
VerISCH der Forschung. Alle Beıträge des Sammelbandes möchten wissenschaftlıchen An-
sprüchen genügen, jedoch UFC ihre dem SSaYy angenäherte Form möglıchst viele Leser
finden. Die Theologen, Historiker, Polıtologen und Sozlologen, dıie diesem and beıtra-
SCH, wollen mıiıt ıhm den Raum der fachwissenschaftlıchen Binnenproduktion überschreıten
und eın breıteres uDBlıkum ber .„Die der evangelıschen Kırche 1M geteilten
Deutschland“ informıeren.



Tagungsberichte

„Evangelische rcC 1Im geteilten Deutschland Ergebnisse un Tendenzen der Kor-
schung‘®‘. Wissenschaftliche JTagung Im Rahmen des Forschungsprojekts der
„Die der evangelischen rCc 1Im geteilten Deutschland“® VOoO bis
21 November 1998 Im Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam .

Die Tagung, dıe einen Überblick ber erste Forschungsergebnisse eines Projektes bot, das
der Rat der Ende 966 be1 der Evangelıschen Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche
Zeitgeschichte eingerichtet hat, wurde eröffnet VON der stellvertretenden Vorsitzenden
Prof. Dr Leonore Siegele-Wenschkewiıtz und dem Leıter des Zentrums für zeıthistorische
Forschung, Prof. Dr Christoph Kleßmann als Gastgeber. Bischof Dr xel Noack (Magde-
urg meınte In seinem kurzen statement Namens des ates der dieser WO die WI1S-
senschaftlıche Bearbeıtung dieses Themas fördern, nachdem dıie Auseinandersetzungen
bıslang 1L1UT Urc die Perspektive der Staatssicherheit bestimmt SECWESCH selen.

In seınem weıtgespannten Eröffnungsreferat ber „ Zwel Staaten WwWwel Kirchen? Der
Protestantiısmus IN der deutschen Geschichte O89 problematisıerte Prof. Dr.
Dr. IC Irutz Rendtorff (München) generelle Forschungs- und Deutungsprobleme, be-
leuchtete aber auch unter verschıiedenen Stichworten Perspektiven und Tendenzen der Kır-
chen 1m geteilten Deutschland.

SO untersuchte dıe Selbständigkeıt der beıden Kırchen 1mM Vergleıch und rorterte
auch nachweısbare Wechselwirkungen, etwa be] der Diskussion den Kirchensteuereıin-
ZUg der den Wegfall des Religionsunterrichts durch die Chrıstenlehre, die 1im Westen als
das der Kırche Gemäßere angesehen wurde.

Rendtor{ff verwılies auf dıe besondere Gemeinschaft zwıschen beiden Kırchen und die
daraus olgende Begegnungskultur, die sıch nıcht hne Ambiıvalenzen gestaltete. Von den
gemeinsamen en Von und Kirchenbund VON 979 bıs 089 galten acht VON Cun

em Frieden, em Identifikationsthema der Kırche in der DDR schlechthıin. Rendtorff be-
dıie Bedeutung der großen Debatten (Wiederbewaffnung, Atomare Bewaffnung, Be1-

trıtt ZUTr ATO, Faschismus-Debatte, Kapıtalısmus Confira Sozlalısmus), die In den Jah-
ICNmH, ın denen 7Wel deutsche Staaten bestanden, stattgefunden haben Diıiese selen vergle1-
chend erforschen, enn daran entzündeten sıch tiefgreiiende Gegensätze ın Polıtik und
Kırche: ıhnen e sıch dıie Tendenz ZU1 mentalen Irennung ınnerhalb und zwıischen
den Kırchen blesen Entsprechend tiefgreifende eDattiten konnten 1n der Kırche der DDR
nıcht geführt werden, da die aliur nötige freiıe Öffentlichkeit ehlte: sS1e zeigte sıch als eine
relatıv geschlossene Kirche: als „Kırche 1im Sozlalısmus®.

Hıinsıchtlich weiıterer Forschungen plädierte der Münchner eologe für einen
Austausch zwıschen der kiırchlichen und der allgemeınen Zeitgeschichte SOWI1eEe eınen DIS-
1rs ber dıe geschichtstheoretischen und theologischen Impliıkationen und Annahmen,
VOIl denen dıe Zuelsetzung und dıe Methode der Forschungen geleitet selen. Hınter den
Fragestellungen stünden Deutungsprobleme geschichtsphilosophischen und theologischen
Ranges, dıe 80l dıie Selbstverständigung der Moderne mıt den Beständen der Tradıtion
kreisen: TE werden ceıt der Weılmarer eıt In den theologischen Auseinandersetzungen und
kırchlichen Kämpfen reflektiert. er Rechtsstaat und dıe 1Derale Demokratie können den
Raum für diese Kontroversen offenhalten, S1e haben nıcht dıie Funktion, S1e autorıitatıv
beenden.
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U dıe Wechselwirkung VOoON Protestantismus und polıtıscher Posıtionierung ging 1mM
Referat VOIN Prof. Dr. Anselm Doering-Manteuffel (Tübingen) ber „„Die ideologische
Blockbildung IM Kalten Kriegz und iıhre Bedeutung für den westdeutschen Protestantiısmus
INn den 1950er und 1960er JahrenPotsdam, 19. bis 21. November 1998: Evangelische Kirche im geteilten Deutschland  32  Um die Wechselwirkung von Protestantismus und politischer Positionierung ging es im  Referat von Prof. Dr. Anselm Doering-Manteuffel (Tübingen) über „Die ideologische  Blockbildung im Kalten Krieg und ihre Bedeutung für den westdeutschen Protestantismus  in den 1950er und 1960er Jahren“. Da die Folgen der Teilung 1945/49 und die antagoni-  stische gesellschaftliche Entwicklung den Protestantismus stark geformt hätten, könne oh-  ne dessen Analyse kein gesellschaftliches Profil gezeichnet werden.  Zur Veranschaulichung des innerprotestantischen Klärungsprozeß um eine neue Leit-  kultur — der letztlich unentschieden blieb — stellte der Tübinger Historiker die Positionen  von Martin Niemöller, Gustav Heinemann sowie Karl Barth und in Abgrenzung dazu die  des Kronberger Kreises vor, die miteinander in einem antifaschistischen Grundkonsens  verbunden waren. In einer schematisierenden Gegenüberstellung machte er trotz der Ge-  meinsamkeit der skeptischen bzw. feindlich-distanzierten Haltung von Niemöller, Heine-  mann und Barth zum politisch-ideellen Ort der BRD im westlichen Blocksystem erhebli-  che Unterschiede in deren Auffassungen aus. Niemöller sei nach 1945 in seinen politischen  Ansichten in den Positionen aus der Zeit des Ersten Weltkrieges verharrt; seine Aversion  gegen den westlichen politischen Liberalismus war mit einer völligen Verständnislosigkeit  gegenüber der Demokratie verbunden gewesen. Diese Einschätzung von Niemöller als  Antidemokraten stieß im Plenum auf heftigen Widerspruch.  Im Gegensatz zu Barth und Niemöller sei Heinemann seit der Weimarer Republik ein  erklärter Befürworter der parlamentarischen Demokratie und kein Gegner des westdeut-  schen Teilstaates gewesen. Aufgaben des Protestantismus lagen für ihn im Rückbezug auf  die demokratische Tradition von 1848 und in der Anerkenntnis von Schuld als Grundlage  der politischen Kultur, um auf diese Weise die Einheit der Nation sowie eine politisch-  kulturelle Neuorientierung zu erreichen.  Der Schweizer Theologe Karl Barth sei zwar als Befürworter der Demokratie zu begrei-  fen, seine Auffassungen davon aber waren sehr defizitär.  Mit dem Kronberger Kreis entstand 1951 (bis 1976) ein innerevangelischer, aktiver und  wirkungsmächtiger Zirkel, der für den Nachkriegsprotestantismus zur Anpassungsagentur  an die politischen Gegebenheiten der Bundesrepublik und an die ideellen Strömungen in  der westdeutschen Gesellschaft wurde. Elemente des US-amerikanischen Konsenslibera-  lismus, wie die Verneinung der These vom Antagonismus von Bourgeoisie und Proletariat  oder die Akzeptanz der bündnispolitischen Einbindung in die westliche Allianz, fanden  auch Eingang in die politischen Auffassungen westdeutscher Protagonisten. Bundeskanzler  Willy Brandt repräsentierte beispielsweise das Gedankengebäude des Konsensliberalismus,  mit dem auch eine positive Einstellung zu den Kirchen verknüpft war.  Die DDR war hingegen von anderen Prinzipien geprägt als die bürgerliche Bundesrepu-  blik liberal-sozialen Zuschnitts. Dort fand seit 1954 ein Kampf der Staatspartei gegen Bür-  gerlichkeit und Kirchlichkeit statt.  „Die Klammerfunktion der evangelischen Kirchen vor dem Hintergrund des politisch-  gesellschaftlichen Wandels der 1950 und 1960er Jahre‘“ untersuchte die Historikerin  Dr. Claudia Lepp (München). Als letzte große institutionelle Klammer zwischen den aus-  einanderdriftenden deutsch-deutschen Gesellschaften versuchte die EKD während der 50er  und 60er Jahre der Entfremdung und Fehlwahrnehmung, von denen sie selbst auch betrof-  fen war, innerkirchlich wie innerdeutsch entgegenzusteuern. Formen der innerkirchlichen  Verklammerung waren die Rechts- und Organisationsgemeinschaft, der materielle und  ideelle Transfer sowie die Begegnungsarbeit. Von den Regierungen der beiden deutschen  Staaten, die in der gesamtdeutschen Kirche ein Instrument ihrer Deutschlandpolitik sahen,  wurde sie in ihren Bemühungen um den Erhalt kirchlicher Einheit gefördert bzw. behin-  dert. Zwar konnte die EKD den multikausalen kirchlichen Teilungs- und Trennungsprozeß in  Ost und West nicht umkehren, fand jedoch den Weg in die besondere Gemeinschaft.Da die Folgen der Teılung 945/49 und dıe antagon1-
stische gesellschaftliche Entwicklung den Protestantismus stark geformt hätten, onne oh-

dessen Analyse eın gesellschaftlıches Profil gezeichnet werden.
Zur Veranschaulichung des innerprotestantischen Klärungsprozeß eine Sue eıt-

kultur der letztlich unentschieden 16 tellte der übınger Hıstoriker die Posıtionen
VoN Martın Nıemöller, (ustav Heinemann SOWI1e arl Barth und ın Abgrenzung azu dıe
des Kronberger Kreises VOL, die mıteinander In einem antıfaschistischen rundkonsens
verbunden In eıner schematisierenden Gegenüberstellung machte der Ge-
meınsamkeıt der skeptischen DbZWwW feindlich-distanzıiıerten Haltung VOoON Nıemöller, Heıine-
INann und Barth O: politisch-ıdeellen der 1mM westlichen Blocksystem rheblı-
che Unterschiede In deren Auffassungen au  N Nıemöller se1 ach 945 in selinen polıtischen
Ansıchten ın den Posıtionen Aaus der eıt des Ersten Weltkrieges verharrt; seine Aversiıon

den westlichen polıtıschen Liberalısmus Wal mıt einer völlıgen Verständnislosigkeıt
gegenüber der Demokratie verbunden SEWESCH. Diese Eınschätzung VON Nıemöller als
Antıdemokraten stieß 1m Plenum auf eftigen Wiıderspruch.

Im Gegensatz arth und Nıemöller sSe1 Heinemann se1t der Weıimarer Republık eın
erklärter Befürworter der parlamentarıschen Demokratıe und en Gegner des westdeut-
schen Teılstaates SCWESCHHU. Aufgaben des Protestantismus agen für ıhn 1MmM Rückbezug auf
die demokratıische Tradıtion VON 848 und in der Anerkenntniıs VON Schuld als Grundlage
der polıtiıschen KUulltur. unl auf diese Weise die Eıinheit der Natıon SOWIE eıne polıtisch-
kulturelle Neuorientierung erreichen.

er Schweizer Theologe arl Barth sSe1 ZW al als Befürworter der Demokratie begrel-
ien, seıne Auffassungen davon aber sehr defizıtär.

Miıt dem Kronberger Kreıis entstand 951 (bıs eın innerevangelıscher, aktıver und
wirkungsmächtiger Zırkel, der für den Nachkriegsprotestantismus AT Anpassungsagentur

die polıtischen Gegebenheıiten der Bundesrepublık und die 1jdeelen Strömungen in
der westdeutschen Gesellschaft wurde. Elemente des US-amerıikaniıschen Konsenslıbera-
l1ısmus, W1Ie die Verneinung der These Antagonısmus VON Bourgeoisie und Proletarıat
der dıe Akzeptanz der bündnispolıtischen Eınbindung ın die westliche Allıanz, fanden
auch Eıngang In dıe polıtıschen Auffassungen westdeutscher Protagonisten. Bundeskanzler
1V Brandt repräsentierte beispielsweise das Gedankengebäude des Konsenslıberalısmus,
aıt em auch eine posıtıve Eınstellung den Kırchen verknüpft War

Dıe DDR Wäal hingegen VO  — anderen Prinzıplien geprägt als die bürgerliche Bundesrepu-
blık lıberal-soz1i1alen Zuschniuitts. ort fand se1it 9054 eın Kampf der Staatsparte1 Bür-
gerlichkeit nd Kıirchlichkeit

„Die Klammerfunktion der evangelischen Kirchen Vor dem Hintergrund des politisch-
gesellschaftlichen Wandels der 71950 nd 1960er Jahre “ untersuchte die Historikerin
Dr (Taudia Lepp (München). Als letzte große institutionelle Klammer zwıischen den AauS$s-

einanderdrıftenden deutsch-deutschen Gesellschaften versuchte dıie während der 50er
und 60er Jahre der Entfremdung und Fehlwahrnehmung, VOINN denen S1Ee selbst auch betrof-
fen Wal, innerkırchlich w1e ınnerdeutsch entgegenzusteuern. Formen der innerkirchlichen
Verklammerung Waren die Rechts- und Organisationsgemeinschaft, der materielle und
ideelle Transfer SOWIeE die Begegnungsarbeıt. Von den Regierungen der beıden deutschen
Staaten, dıe In der gesamtdeutschen Kırche em Instrument iıhrer Deutschlandpolitik sahen,
wurde S1e In ıhren Bemühungen I1 den Erhalt kırchlicher Eıinheit gefördert bZw behin-
dert Z war konnte dıe en multikausalen kirchlichen Teılungs- nd Trennungsprozeß ın
Ost nd West nıcht umkehren, fand jedoch den Weg In dıie besondere Gemeinschaft.
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Deutschlandpolitisch sefizfte S1e seI1it Anfang der 600er Jahre VOT em auf die „‚menschlıche
Wiedervereinigung”. Vor dem Hıntergrund einer bewußtseinswandelnden Diskussion
Natıon und Nationalısmus unter den Gesichtspunkten VoNnNn Friedenssicherung und internat10-
naler Solidarıtät nahm 11la 968 och gesamtdeutsch 1n der .„Friedensstudıie‘“ Sch1ı1e VOIl

souveränen Natıionalstaat als oberstem politischen Wert und emühte sıch eıne Neukon-
struktion gesamtnationaler Identität auf dem Wege eiıner Pazıfizıerung und Demokratisıierung
des deutschen Nationalbewußtseins. Die argumentatıve Verklammerung VonNn Frieden und
Einheıt in der Deutschlandfrage wurde umgekehrt: nıcht mehr die Wiederherstellung deut-
scher Einheit erschıen als V oraussetzung für den Frieden, sondern dıe zumındest temporäre
Einwilligung in die staatlıche Teılung.
In seinen rwägungen unter dem Tıtel „ Geteilter Himmel? Der uJstan VOM F7 Juni
[953. der Mauerbau und die militärische Intervention IN Prag als Herausforderungen für
die politische Orientierung des deutschen Protestantismus “ bezeichnete Prof. Dr. eler
Steinbach (Berlın Gedenktage als wesentlıch für dıe Deutung der Vergangenheıt. Als
wichtige Jahrestage hinsıchtlich der Reaktıon der Kırche auf die Folgen der Teılung (1
xierte dıie Ereignisse der Jahre 1953, 1956, 961 und 968 Diıe Kırche habe, Stein-
bachs Krıtık, den Angrıffen auf dıe Iund- und Menschenrechte, die Meinungs- und
Versammlungsfreıiheıt, dıie diesen agen stattfanden, geschwıegen. uch später diente
die Erinnerung diese JTage 1n den Kırchen nıcht ıhrer polıtıschen Orijentierung. Da dıe
Kırchen dıe Teilungsgeschichte akzeptierten, wurde keıne offene Auseinandersetzung
deren menschenrechtliche Dimensıon geführt. TOTLZ der Eıinsıcht, daß das der Stun-
de die Sıcherung des Friedens SCWESCH Wal, der Aaus den „HOrzonten. der eıt keine
Alternative gab, sollte eCute das Unbehagen diskutiert werden, das sıch 1mM Rückblick dar-
auf einstellt, WI1IEe Demokratien 1m Umgang mıt den Dıktaturen 1mM Jahrhundert reagler-
ten und wI1Ie 1E etwa angesichts chinesischer Verhältnisse och heute reagleren.
Aus der Sıcht des Religionssoziologen gab Prof. Dr. Detlef Pollack (Frankfurt/Oder) einen
Sachstands- und Problembericht Zr „ Religions- un Kirchensoziologie nach der politi-
schen Wende “ In religionssoziologischer Perspektive tanden in der etzten eıt UÜberle-
gUuNgCH Prozessen der Entkirchlichung DbZw der Säkularısıerung 1n OÖOst- und West-
deutschland SOWIeEe em Staat-Kirche-Verhältnıs 1mM Vordergrund. Dıe meılsten Religionsso-
zıiologen verneıinten die ese, Entkirchlichung Se1 gleichbedeuten mıt Säkularısıerung,
enn Traditionsabbruch In den Kırchen entstünden gleichzeıtig 6146 Formen VOoON Re-
lıgıon.

Für dıe Behandlung des Staat-Kirche-Verhältnisses se]en diejenıgen Veröffentlichungen
besonders in den Blıck nehmen, die der Kırche große Staatsnähe vorwertfen. In den
Untersuchungen VONN Gerhard Besier etwa werde dıie Kırche 1Ur als willfährıges Objekt
angesehen, jede taktısche Außerung als ernsthafte Unterwerfung diskrimınıert. 7 war VeETI-

füge Besier ber eın beherrschendes Entlarvungsinteresse, versaume aber gleichzeıtig
bedenken, unter welchen gesellschaftlıchen Bedingungen die Kırchen In der DDR gehan-
delt 1aben und damıt auch die Grenzen der Autonomiespielräume 1n den Blıck nehmen.
Die immer wıeder herangezogene Obrigkeitsorientierung des deutschen Protestantismus
mul nach Pollacks Ansıcht heute dıfferenzıiert gesehen werden, hätten etiwa dıie NS-
Erfahrungen dıe Vertrauensfähigkeıt vieler Pfarrer In dıe Obrigkeıit zerstört

Isoliert betrachtet überzeuge iıhn keıiner der ıer Ansätze ın der NEUHUGFCH Forschung:
der der biographiegeschichtliche (Neckel, Fınde1s), der ideengeschichtliche Planer-
Friedrich, Vollnhals, Gra{), der gesellschaftstheoretische noch der milieutheoretische
(Kleßmann, Neubert)



Potsdam, 19 bıs 21 November 998 Evangelısche Kırche 1mM geteilten Deutschland

Um das Alternatıvschema VON Anpassung und Verweigerung überwınden, sSe1 nNO-

t1g, ach den polıtıschen, gesellschaftlichen, kulturellen, ber auch theologıschen Bedıiın-
SuNgCH in der DDR fragen.
In seinem Referat ber „ Kirchlich-protestantische Milieus IM deutsch-deutschen Ver-

gleich“ betonte Prof. Dr. Christoph Kleßmann (Potsdam) dıe Leistungsfähigkeit des MI1-
lieubegriffs für dıe kirchliche Zeitgeschichte, gerade auch für eıne Analyse der DDR-
Geschichte. Für 6i deutsche Staaten bestünden 1e7 aber erhebliche Forschungsdefizıte,
wobel der Akzent für dıe Bundesrepublık Deutschlan eher auf Veränderung, für die DDR
eher auf Resistenz lıegen scheıine.

Eın wesentliches Element zwıschen den Polen Kontinultät und Rechristianisierung
das Pfarrhaus Kr hält eshalb für nötig, künftig die polıtısche Geschichte und diejeniıge
der Institutionen durch Milieustudien erweıtern und gleichzeıtig mıt Mentalıtäts- und
Sozialisationsgeschichte, aber auch der Ideen- und Ideologiegeschichte verbinden.

Eınem Grundlagenbereich historischer Forschung wıdmete sıch Prof. Dr. Dr. Günther
Wartenberg (Leipzıg) 1in seinem Referat ber „Landeskirchengeschichte un landeskirch-
liches Archivwesen IM geteilten Deutschland“. kr lenkte 1n seınen Ausführungen ber die
Landeskirchengeschichte sein besonderes Augenmerk auf den Neubegınn der Arbeıt ach
1945 und dıe Bemühungen, gesamtdeutsche Arbeitsmöglichkeıten Schaitien Wiıchtige
Zäsuren gerade auch für das Archıivwesen der Mauerbau VOIN 961 und 9068/69
dıe Gründung des Bundes der evangelıschen Kırchen in der DD  z

ährend ach 945 die landeskirchengeschichtliche Arbeit 1mM Westen relatıv ngehin-
dert weitergeführt werden konnte, kam In der sowjetisch besetzten Zone mıt Ausnah-
INC VO  — Thürıngen eiıner grundsätzlıchen Liquıidatıon des Vereinswesens.

Die bereıts se1it 1936 funktionstüchtige Kıirchliche Arbeitsgemeinschaft für Archivwe-
SCH, bestand unangefochten auch 1mM sten weıter, verstärkt Urc das seıt 945 in Hanno-
VeIr arbeıtende Archıvamt unter alther Lampe. Bıs 969 konnten Archıvamt und Arbeıts-
gemeıinschaft die verbındende Klammer zwıschen den Kıirchenarchiven ın (Ost und West
bılden Nach eiIn Mauerbau ührte 970 dıe ründung der Arbeitsgemeinschaft für ırch-
ıches Archıv- und Bıbliothekswesen beıim Bund der evangelıschen Kırchen ıIn der DDR
ZULr organısatorischen Irennung, dıe 990 erfolgte Wiederaufnahme der Zusammenarbeıt
1m Archivwesen ging nıcht ohne ähnlıche Konfliktstoffe WwWI1e 194 / Vonstatten

Die östlıchen Arbeitskreise für Landeskirchengeschichte OIenN dıe Möglıichkeıt, Kultur
und Geschichte außerhalb der offizıellen Darstellung E11eDEN: 1e8 machte ihre Attraktı-
vität duüs Von daher könnten S1e neben der klassıschen Vereinsstruktur des estens ein
Modell für die Zukunft se1ln. Interessan für die weıtere Forschung ware eıne biographische
Darstellung der 1mM Archıivwesen Tätıgen ıniter generationsspezifischen Gesichtspunkten.
“ ZUH Verhältnis VON Katholiken nd Protestanten IM geteilten Deutschland“ sprach AaUuUs

katholischer Sıcht Profif. Dr. Heinz Hürten (Ingolstadt) und aus evangelıscher Perspektive
Dr habıl. Hubert Kırchner (Berlın).
en tellte einleıtend fest, da mMoOomMmentan mehr Edıtionen ber dıe katholische Kar-

che In der DDR als In der Bundesrepublık Deutschland vorlägen. In ıhnen se1 ZW ar das
Verhältnis der Konfessionen untereinander VIeCc1LiaCc berührt, aber och nıcht eigentlich

Gegenstand gemacht worden. Deshalb könne lediglich Rahmenbedingungen VOI-

stellen, HNnter denen sıch dieses Verhältnis gestaltete. Während ın der Bundesrepublık
Deutschland eiwa Parıtät unter en Konfessionen herrschte, 1ldeten dıie Katholiken In der
DDR 1T eine kleine Mınderheıit. Der restriktive Charakter des katholischen Engagements
In der DDR rkläre sıch auch dUus dieser Minderheitensituatıon. Im esten hingegen ent-
wıckelte sıch TÜr das offizıelle Verhältnis E1 „eStes Protokoll: wurden Kırchen-
tage und Katholıkentage jeweıls dus dem anderen ager beschickt Hürten schloß seinen
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Vortrag mıt der Prognose, da künftig die gemeınsame Minderheitensituation der Kırchen
In der Gesellschaft deren Geme1ninschaft vertiefen werde.

ach Auffassung VON Kırchner, EILreiSr der Außenstelle des Konfessionskundlichen
Instituts Bensheıiım, konnte VON einem wirklıchen ökumeniıschen Bewußtsein ach dem
Krıeg och keıine Rede se1In. Die Diasporasıtuation ber einem verstärkten Auf-
einanderzugehen. FAl einem wichtigen Feld des Zusammenkommens entwickelte sıch die
Kirchenmusiık. Seıit 958 gab eınen Pfarrerarbeıits- und Begegnungskreıs. Beiderseıitige
ökumenische Kommıissıonen arbeıteten mıteinander und unterhielten Kontakte zueinander.
Das Spitzengespräch VOIl 978 und die Formel VON der „Kırche 1mM Soz1alısmus‘® wirkte
irrıtıierend für dıe katholıische Seıite Bischof Warnke Erfurt) setzfte sıch behutsam für eiıne
CC ewertung der Sıtuation eın und rief 741 gemeınsamen Zeugn1s angesıichts der
Menschheıitsprobleme auf. Im Jahr der deutschen Eıinheıt bedauerte der Berliıner araına
Sterzinsky, daß 19002001 bısher keıine Gemeinsamkeıt gefunden ätte, dıe soz1ıalethischen und
gesellschaftspolıtischen Fragen besprechen; dankte den evangelıschen Gemeıinden für
ıhren Eıinsatz und sprach VO Versagen auf katholischer Seıite Kırchners esümee autete,
daß eım evangelisch-katholıischen Verhältnis in der DDR wenıger VON Ergebnissen Aaus-

zugehen als auf einen Prozeß unter der Bedingung der Teılung Deutschlands verweIisen
sel, der J€ eigenen Posıtionsbestimmungen herausforderte.

In seiınem Vortrag A DaselDemokratie. Konvergenzen nd Differenzen IN en Posti-
fionen der Evangelischen Kirche IN Deutschland nd des Bundes der Evangelischen KIır=
chen IN der DDR ging OKR Prof. Dr Harald Schultze (Magdeburg davon auS, daß iın
beıden Kırchen eınen Demokratisierungsprozeß gegeben habe, wenngleıch die polıtıschen
Rahmenbedingungen unterschiedlich SCWESCH selen.

HRT Berufung auf Doering-Manteuffel WI1eS darauf hın, WwWIe Sspät sıch AAnfEeNGe
evangelısche Persönlichkeiten In der Bundesrepublık auf dıe demokratische Staatsform
eingestellt hätten Die aglerte ZW arlr auf demokratischer Grundlage, habe sıch aller-
dıngs erst 1985 mıt ıhrer Denkschriuft „Evangelısche Kırche und freiheıitliche Demokratie““
grundsätzlıch ZUT Demokratıe geäußert.

IJer Kampf um die Menschenrechte ıldete ein Leıitthema In der Arbeıt des Bundes der
Evangelıschen Kırchen; auch 1m Kampf unl die Religionsrechte leisteten dıe DDR-Kiırchen
ach Auffassung Schultzes Exemplarısches.

In der Diskussion beharrte Schultze auch ach krıitischen Rückfragen darauf, da ın
der Bundesrepublık Dıskrepanzen zwıischen Verfassungstheorie und Verfassungswirklıch-
keıt gegeben habe Dıe Chrısten 1n der DDR lebten hingegen ZWaaTtT In eıner scheindemo-
kratıschen Verfassung, VO  e dort Aaus aber collten weıtere Grundrechte durchgesetzt werden.
Dıe Rolle eıner Oppositionspartel konnte und wollte die Kırche jedoch nıcht übernehmen.

Miıt seinem Öffentlichen Vortrag ‚‚Kirche und Öffentlichkeit. 7Zwischen Medienwirklichkeit
nd Alltagserfahrung IN der DDR nd IN der Bonner Republik“ jeferte Bischof 1.R.
Dr Christoph Demke (Berlın einen krıtıschen, erfahrungsgesättigten Bericht. Er be-
schrıieb dıe weıtgehende Verdrängung Von Relıgıon dus der medialen Öffentlichkeit in der
DDR, gab jedoch auch edenken, dafß die Kırche 1n der Bundesrepublık Deutschland
sıch In eınem Kommunikationsghetto befand bzw efindet, ennn das Problem des Hınhö-

Se1 auch e1n Problem der pluralen Gesellschaft. Die „Vergleichgültigung” der Öffentlı-
chen Wahrnehmung on Relıgion, emke, sSe1 Ausdruck der „bürgerlichen Zeıt®, nıcht
des Marx1smus.

Gertraud Grünzinger



36 Kommissıon für den reformierten Protestantismus e V

„Kommission für den reformierten Protestantismus e V
Eın Gründungsbericht
Miıt dem Eıntrag ın das Register des Amtsgerichts upperta exıstiert se1it dem 5.6.1999
der Vereıin „„‚Kommıissıon für den reformıierten Protestantismus e V Dies ist der vorläufig
letzte Akt einer Gründungsgeschichte, der 996 mıt eıner Gesprächsrunde In Frank-
furt/Maın begonnen Hans-Georg Ulrıichs, heute Pfarrvıkar 1n Plankstadt, eklagte
damals die geringe Vernetzung der verstreut ebenden eformıierten, eın Defizıt auf dem
Gebiet der reformiıerten Kirchengeschichte allgemeın und eiınen Mangel Informationen
ber C6 Forschungsergebnisse.

Diese Gedanken aufgreifend, trafen sıch 10 und 11 Februar 997 auf Einladung
des Reformierten Bundes Theologen und Historiker eıner Konsultation 1mM Hanns-Lıilje-
Haus In Hannover. Als erstes Ergebnis der Gesprächsrunde und eıner weıteren vorbere1-
tenden eratung In Wupppertal wurde eın „Arbeitskreıs ZUr Geschichte des reformıerten
Protestantismus:“ 1NSs Leben gerufen, der mıiıt der JTagung VO 29 —31 März 998 in der
Johannes Lasco-Bibliothek In Emden erste Zeichen setizte Ermutigt Urce die anerken-
nende Reaktıon konstitulerte sıch och ıIn Emden eiıne kleıne Arbeıtsgruppe, die den Auf-
trag erhielt, auf diesem Weg fortzufahren.

Be]l eiıner Zusammenkunft 1m September 9098 1m Hause des Reformierten Bundes 1n
Wuppertal Sl dıie Arbeıtsgruppe das Programm für die Tagung In Emden VO

19 Oktober 999 fest und konziıpierte eiıne Buchreihe für zukünftige Veröffentliıchungen,
dıe 1m foedus-Verlag Wuppertal erscheıinen.

Diıe Hauptvorträge der Professoren, Harm Klueting, Alasdaır Heron und Günther
Vall Norden, und einıge der Kurzvorträge der Emder JTagung lıegen jetzt VOT Matthıas
Freudenberg He Profile des reformıierten Protestantismus dus 167 Jahrhunderten. Vor-
räge der ersten Emder Tagung ZA11: Geschichte des reformıerten Protestantismus. Emder
Beıträge ZUl reformiıerten Protestantismus. Band Wuppertal 999

Die Emder Tagung (1 19101999 bot Vorträge folgenden Themen: cnhleıer-
machers reformiertes Erbe Jan o  S München), Brennpunkte ıIn der nıederländischen
Theologiegeschichte des Jahrhunderts (Molendijk, Eeiden): Heıinrich Bulliıngers polıtı-
sche Beziehungen nach Frankreıch ndreas Mühlıing, Bonn), Frauen 1m französıschen
Protestantismus (Rosine Lambiın, Oldenburg K1eve), ZATT. Christologie VONN Erasmus VoNn

Rotterdam nd Zwinglı (Christime C AÄhrıst- ON Wedel, Frauenfeld).
er nächste Schrıtt, dıe eigentliche Gründungsversammlung der Kommuissı1ıon, wurde

auf Inıtiatıve VO  — Hans-Georg Ulrichs und unter der Federführung VonNn Prof. Dr Harm
Klueting Anl Aprıl 999 In Frankfurt/Maın vollzogen. Als Vorstand wurden ewählt:
Vorsitzender: Prof. IIr Harm Klueting, stellvertretender Vorsitzender: Prof. Dr Jan
(München), Schriftführer: Dr. theol Matthıas Freudenberg (Erlangen), Schatzmeisterin:
Dr phıl Sıgrid Lekebusch (Wuppertal), Beisıtzer: Prof. IJr theol Alasdaır Heron
(Erlangen), Pastor Walter Schulz Emden), Pfarrvıkar Hans-Georg Ulrichs (Plankstadt).
Der Reformuierte und ist durch den Generalsekretär, Pfarrer Dr theol. h.c Hermann
Schaef{er, 1Im Vorstand vertreten

Z4ie} der „„Kommıissıon für den reformierten Protestantismus CN ist It Satzung die
wissenschaftlıche „Erforschung der Geschichte des reformıerten Protestantismus 1mM
deutschsprachigen Raum In seinem europäischen und internationalen kontext ın allen Be-
reichen‘“. Dies cgl „insbesondere durch Jagungen nd Veröffentlichungen” geförde WEETI-

en
Der Miıtgliedsbeitrag In dem erein beträgt 60 Jährlıch, 1mM Gründungsjahr (der
Antrag auf Erteilung der Gememnützigkeıt 1ıst gestellt). Interessenten können sıch anmel-
SA be1 Prof. {r  E Klueting, Hıstorisches Seminar der Universıtät Köln, Albertus-
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Magnus-Platz, Köln, der be]l der Unterzeichneten: Dr Sıgrid Lekebusch, Lort-

zıngstr. 1 Wunppertal.

Sigrid Lekebusch

Die Protestantischen Kirchen In Zentral- un Osteuropa unter kommunistischer
Herrschaft

ngeregt VON der Internationalen Ordass-Stiftung, vorbereıtet VON eıner internationalen
Beratergruppe und geförde VoN der Volkswagenstiftung SOWIEe dem Dänischen FOor-

schungsrat, fand VO Al bıs DE Oktober 999 1M großzügiıgen Konferenzzentrum der
Universıtät Aarhus, Schloß Sandbjerg be1 Sonderborg (Dänemark), eın Internationales
Symposion Zum ema .„Die protestantischen Kırchen in Zentral- und Osteuropa unter

kommunistischer Herrschaft
Rev erray (Oslo) Prof. Dr Schjerring (Aarhus und Prof. Dr Nıcolaisen

(München) der Durchführung dieser bedeutenden Konferenz führend beteilıgt.
Diıe Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus Dänemark, Deutschland, England,
Estland, Finnland, Kroatıen, Lettland, Lıtauen, Norwegen, Rumänıien, Rußland, chweden,
der Schweiz, der Slowakel, Tschechien und ngarn vermittelten in ıhren Beiträgen eın
erstes ıld VO  —; der Sıtuation der protestantischen Kırchen In den verschıiedenen Staaten des

ehemalıgen Ostblocks Das besondere Interesse der Konferenzteilnehmer galt el der

rage, ın welchem Umfang die einschlägıgen Archıve eute zugänglıch sınd und welche
Forschungsprojekte bereıts bearbeiıtet werden.

Als Ergebnis der vielfältigen Dıiskussionen ann festgehalten werden: Die Vorausset-

ZUuNgCH für die historische Aufarbeıtung in den einzelnen Staaten des östlıchen Europas
sınd sehr unterschiedlich. Häufig fehlt noch hinlänglıc qualıifizierten Forschern,
ausreichenden Arbeitsmöglichkeiten 1in den Archıven und VOT allem angeMECSSCHECI finan-
ziellen Mıtteln Miıt großer Anerkennung wurde zugleich aber auch vermerkt, mıt welcher
Sachkenntnis nd welchem Engagement eıne Junge Forschergeneratıon dort inzwıschen
der Arbeıt ist Diese gılt in Zukunft verstärkt fördern. Neben direkter finanzıeller
Unterstützung einzelner Projekte wiırd el auch der internationale Austausch eine
nehmend wichtige Rolle spielen.

Für dıe Aufarbeıtung der Geschichte der protestantischen Kırchen 1m östlıchen Europa
unter kommunistischer Herrschaft, dıe sıch 1n der Regel ın eiıner Minderheitensituation
befanden, wırd In Zukunft nötıg se1n, auch dıe Bezıehungen den Mehrheıitskırchen,
dıe regionalen Ausprägungen der cstaatlıchen Kirchenpolitik und deren wechselnde nteres-

senlagen SOowIl1e das Verhältnıs den ökumeniıischen Organisatıonen gCNAdUCI herauszuar-
beıten. Ebenso wichtig sınd Untersuchungen der rage, iın welchem Ausmaß die marx1-
stisch-leninistische Ideologıe die staatlıche Kirchenpolitik der Ostblockstaaten bestimmte.
Dabe1 iıst auch klären, 1n welchem Umfang dıe sowjetische Führung dıe Kirchenpolitik
ihrer Satellitenregime anleıtete und kontrollıerte.

Dıe verschıiedenen Beıträge der Konferenz lheßen bereıts erkennen, daß dıie stark unter-

schiedlichen hıstorıschen, natıonalen und konfessionellen Voraussetzungen in den VOI-

schıiedenen Staaten des sowJetischen Machtbereichs dıe Steuerungsmöglichkeıten der

wjetischen Zentralmacht deutlıch eingrenzten. Stärker als bısher wırd auch darauf
kommen, die Kirchengeschichte der jeweılıgen Länder nıt deren allgemeıner politischer
nd wirtschaftlicher Entwicklung verzahnen. Dabe!ı werden die Kirchengeschichtler auf
eıne Zusammenschau miıt den Allgemeinhistorıkern angewlesen se1IN, insbesondere
auch be] der Zusammenschau der Kırchen- nd Parteigeschichte in den jeweılıgen Staaten
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FEın besonderes Problem für dıe Forschung stellt die sprachlıche 1e des östlıchen
Europas dar Deshalb ollten möglıchst bald VON den zuständıgen Forschern Quellentexte
VON zentraler Bedeutung In Übersetzungen (und Kommentaren) allgemeın verfügbar g-
macht werden.

Übereinstimmung errscht weıthın auch darın, daß eine sachorientierte Aufarbeıitung
der Kırchlichen Zeıitgeschichte wesentlıche Beiträge den gegenwärtigen Dıiskussionen
ber das Kirchenverständnıis In den protestantischen Kırchen des Ööstlıchen Europas und
den dort virulenten Fragen eısten

Diıe Konferenz in Schloß Sandbjerg WaTr en Anfang. Es wurde erkennbar, da/l3 die
gemeiInsame Behandlung auch komplıizıerter, we1ıl mıt den Lasten der schwıierıgen Vergan-
genheıt befrachteter Probleme inzwıschen möglıch ist Der Z Zusammenarbeıt ber
die renzen hinweg ist be1 den beteiligten Forscherinnen und Forschern groß

Eın Teılnehmer bezeıichnete dıe Konferenz als ‚„„Warmlauiphase“, der weıtere Inıtiatıven
folgen müllten. Weıl dıie Beratergruppe, dıe 1mM NSCHILU die Konferenz deren rgebnIis-

IntenS1vV dıiskutierte, sıch insbesondere die gezielte Förderung Junger „autochthoner“
Wiıssenschaftlerinnen und Wiıssenschaftler ZUT Aufgabe gemacht hat, wurde beschlossen,
Ende Januar 2001 eıner zweıten Konferenz nach Gallneukırchen be] Lıiınz (Österreich)
einzuladen, be1 der spezle die Phase der Errichtung der kommunıistischen Dıktatur In den
Staaten des östlıchen EKuropas, deren Auswiırkungen auf dıe protestantischen Kırchen und
dıe Reaktionen der Kırchen auf den gesellschaftlıchen Umsturz vergleichend untersucht
werden csollen.

Prof. Dr eler Maser

„Zehn Jahre danach38  Senderborg, 21. bis 24. Oktober 1999: Protestantische Kirchen in Zentral- und Osteuropa  Ein besonderes Problem für die Forschung stellt die sprachliche Vielfalt des östlichen  Europas dar. Deshalb sollten möglichst bald von den zuständigen Forschern Quellentexte  von zentraler Bedeutung in Übersetzungen (und Kommentaren) allgemein verfügbar ge-  macht werden.  Übereinstimmung herrscht weithin auch darin, daß eine sachorientierte Aufarbeitung  der Kirchlichen Zeitgeschichte wesentliche Beiträge zu den gegenwärtigen Diskussionen  über das Kirchenverständnis in den protestantischen Kirchen des östlichen Europas und zu  den dort virulenten Fragen zu leisten vermag.  Die Konferenz in Schloß Sandbjerg war ein guter Anfang. Es wurde erkennbar, daß die  gemeinsame Behandlung auch komplizierter, weil mit den Lasten der schwierigen Vergan-  genheit befrachteter Probleme inzwischen möglich ist. Der Wille zur Zusammenarbeit über  die Grenzen hinweg ist bei den beteiligten Forscherinnen und Forschern groß.  Ein Teilnehmer bezeichnete die Konferenz als „Warmlaufphase*“‘, der weitere Initiativen  folgen müßten. Weil die Beratergruppe, die im Anschluß an die Konferenz deren Ergebnis-  se intensiv diskutierte, sich insbesondere die gezielte Förderung junger „autochthoner““  Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler zur Aufgabe gemacht hat, wurde beschlossen,  Ende Januar 2001 zu einer zweiten Konferenz nach Gallneukirchen bei Linz (Österreich)  einzuladen, bei der speziell die Phase der Errichtung der kommunistischen Diktatur in den  Staaten des östlichen Europas, deren Auswirkungen auf die protestantischen Kirchen und  die Reaktionen der Kirchen auf den gesellschaftlichen Umsturz vergleichend untersucht  werden sollen.  Prof. Dr. Peter Maser  „Zehn Jahre danach ... Die Verantwortung von Theologie und Kirche in der Gesell-  schaft‘“. Wissenschaftliches Kolloquium vom 28. bis 29.10.1999 in Leipzig  In den letzten Oktobertagen dieses Jahres luden die Theologische Fakultät der Universität  Leipzig und die Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Kirchliche Zeitgeschichte zu einer  Tagung nach Leipzig ein, in deren Mittelpunkt das Nachdenken über die Verantwortung  von Kirche und Theologie in der Gesellschaft stand. Besonderer Anlaß, nicht aber alleini-  ges Thema des Kolloquiums war die friedliche Revolution von 1989, die sich in diesem  Herbst zum zehnten Male jährte. In den Vorträgen und Diskussionen der Tagung, die bis  auf Dr. Jürgen Schmudes Referat im Gebäude der Theologischen Fakultät stattfanden,  wurden sowohl Fragen themenspezifischer Natur erörtert, als auch grundsätzliche Proble-  me von Geschichte und Gesellschaft aufgegriffen.  Das die Tagung einleitende und ganz im Horizont der auf Maurice Halbwachs und Aby  Warburg zurückgehenden Gedächtnisforschung stehende Referat von Prof. Dr. Dr. Kurt  Nowak (Leipzig) zur „Konstruktion der Vergangenheit — Der Gedächtnisort ‚1989‘“ er  setzte im Hinblick auf das Ereignisdatum 1989 das vertraute Verfahren der Zeitgeschichte  durch eine Reflexion über Gedächtnis und Geschichte und warf damit Fragen nach dem  Zusammenhang und der Differenz von kommunikativem und kulturellem Gedächtnis und  Zeitgeschichtsschreibung auf. Das Gedächtnis, so der Referent, sei ein Absolutes, die Ge-  schichte dagegen kenne nur das Relative; die Memoria erfordere Verbindlichkeit — und sei  dadurch auch kein fremdes Thema für Theologie und Kirche —, während die Geschichte  einem Pluralismus der Lesarten unterliege. Im Blick auf die gelebte Geschichte der DDR  stehe die kommunikative Gedächtniskultur in einem Spannungsfeld von Permissivität und  Restriktivität; die kulturelle Memoria tendiere dazu, den „Gedächtnisort 1989“ zur „Licht-  stunde der Freiheit‘“ zu erheben, ein Umstand, der die Problematik des rechten Maßes me-Die Verantwortung Von Theologie un rCcC In der Gesell-
Wissenschaftliches Kolloquium VO bıs In Leipzig

In den etzten Oktobertagen dieses ahres en dıe Theologische Fakultät der Unıiversıtät
Leipzıg nd dıie Evangelısche Arbeıtsgemeinschaft für Kırchliche Zeıtgeschichte einer
Tagung nach Leıipzıg EIN, In deren Miıttelpunkt das Nachdenken ber die Verantwortung
VON Kırche und Theologıe In der Gesellschaft stand Besonderer nla nıcht aber lleını-
CS Thema des Kolloquiums WarTr dıe friedliche Revolution VonNn 1989, dıe sıch iın diesem
Herbst zehnten Male Jährte In en orträgen und Dıiskussionen der Jagung, dıe bıs
auf Dr Jürgen Schmudes Refiferat 1m Gebäude der Theologischen Fakultät stattfanden,
wurden owohl Fragen themenspezifischer atur erörtert, als auch grundsätzlıche Proble-
HC on Geschichte und Gesellschaft aufgegriffen.
Das dıe Tagung einleıtende und gallzZ 1mM Horıizont der auf aurıce Halbwachs und Aby
Warburg zurückgehenden Gedächtnisforschung stehende Referat VonNn Prof. Dr. Dr. Kurt
owak (Leıipzig) VAREE „‚ Konstruktion der Vergangenheit Der Gedächtnisort AT989
seizte 1mM Hınblick auf das Ereignisdatum 089 das vertraute Verfahren der Zeıtgeschichte
durch eıne Reflex1ion ber (Gedächtnis und Geschichte und warf damıt Fragen ach dem
Zusammenhang und der Dıfferenz VonNn kommuniıkatıvem und kulturellem Gedächtnis und
Zeıtgeschichtsschreibung auf. Das Gedächtnıis, der Referent, se1 eın Absolutes, dıe Ge-
schichte dagegen kenne 1L1UT das Relatıve: die Memorıa erfordere Verbindlichkeit und SC 1
dadurch auch eın fremdes Thema für Theologie und Kırche während dıie Geschichte
einem Pluralısmus der Lesarten unterliege. Im Blick auf die gelebte Geschichte der DDR
stehe die kommunıikatıve Gedächtniskultur In einem Spannungsfeld (0)8| Permissıvıtät und
Restriktivıtät; dıe kulturelle Memorı1a tendiere dazu, den ‚„„‚Gedächtnisort 1989°° FT „Licht-
stunde der Freiheıit“‘ erheDben, eın Umstand, der die Problematik des rechten Maßes
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morıaler Haltung aufwerte. Diıe theologısche Arbeıt den ethischen und kulturpraktı-
schen Aspekten des „„‚Gedächtnisortes 1989° habe allerdings och aum begonnen. Der
Referent plädierte für die Zulassung jeder indıvıduellen Erinnerung, da eıne Ächtung be-
stimmter Teıle Von ıhr eiıner Verdrängung in den kulturellen Untergrund führe und be-

daß das kollektive Gedächtnis nıcht auf Schlagworte reduzıert, sondern lebendig
erhalten werden MUSSeEe Für Kırche und Theologie wurde 1m Referat eine verstärkte Ver-
antwortung für und aktıvere eılhabe der historiographischen Kultur und memorIı1alen
Polıtik In der deutschen Gesellschaft angemahnt.

Eıne dezıdıiert polıtısche Themenstellung bot Dr. Friedemann Stengel Halle) in seinem
datengesättigten Vortrag zr O der Theologischen Fakultäten In der DDR zwischen
1980 und 1990°, der dıie Grundlıinien der Staatspolıitik gegenüber den „Sektionen Theolo-
e  S dıe Zusammensetzung und polıtısche Orientierung ınnerhalb der Lehrkörper und der
jeweılıgen Studentenschaft SOWI1e die polıtıschen Konfliktfelder den Sektionen arstell-

Das Referat verdeutlichte das Problem eıner ausgewWwOßgSCHNCH Darstellung der Sıtuation
den Sektionen Theologıe, das 1n der pannun zwıischen dem präsentierten Außenbild und
fakultätsinternen Dıvergenzen estand SO äaußerten siıch 7 B Universitätstheologen ZW ar

Ööffentlich aum kritisch Z politischen Lage der DDR, dıe Bereitschaft ZUT Akklamatıon
War aber durchaus csehr verschieden ausgeprägt. Ebenso ambıvalent dimensıonıiert gestal-
fefe sıch dıe Miıtarbeıiıt VOIN Dozenten In staatlıchen und staatstragenden Organıisatıonen,
besonders em DIie politischen Konflıkte den Sektionen, dıie sıch besonders
Fragen TT Wahlbeteıiligung, der Teilnahme milıtärischen UÜbungen 1mM Rahmen des
Studıums, der FDJ-Arbeıt und öffentlıchen Protesten der Petitionen entzündeten, selen
Spiegelbı des Basiskonfliktes zwıischen opposıtionellen Gruppen, Kırchen und aa In
den X0er Jahren, konstatıierte Stengel. Die Reaktionen der Hochschullehrer auf opposIi1t10-
ne studentische Aktivıtäten der Referent eroörterte besonders dıe Taktıken des Ignorie-
TC1NS, Bagatellisıerens, Solidarısıierens, Reglementierens und Theologisıerens zielten auf
eın Austarıeren der Kontroversen zwıschen Studentenschaft und aa ab Stengel reSu-

mierte; daß em -Staa nıcht gelungen sel, 1n seiınem Sınne dıie unıversıtäre Theolo-
gıe In der DDR inhaltlıch gestalten: 1 Panorama der ostdeutschen GeisteswI1issen-
schaften habe dıe Theologıe Alternativcharakter gehabt.

er OiIfentliche Abendvortrag VON Dr  7 Jürgen Schmude Moers) Unser Glaube mischt
sich 21n Demokratie als Angebot nd Aufgabe In der ula der Alten Nikolaischule WUlI-

de durch eın Grußwort des Prorektors der U/niversitäat Leipzig, Prof. Dr. Christoph Kah-

ler, eröffnet. In seinem Referat reflektierte der Bundesminıister aD und Präses der Synode
der ber dıe Demokratiebeteiligung evangelıscher Christen In diesem Jahrhundert
und zeigte eıne (jenese des Zusammenschreıitens VOoNnN Kırche und demokratischem aa 1m
westliıchen Deutschland se1it 945 auf. Eın Meilensteıin dieser Entwicklung sSe1 dıe 9085
veröffentlichte Demokratie-Denkschrift der gEWESCH. In der DDR waäaren die Ansätze
FAH: Demokratıie ZW arlr staatlicherseıits unterdrückt worden, dıe Kırche 1im sten als der e1In-
zıge demokratische Sektor habe aber für die Mündigkeıit der Bürger, für mehr Miıtbe-
stimmung In polıtıschen Fragen und Verantwortung gegenüber der Gesellschaft, für
demokratische Grundsätze, votlert. Damıt stelle sıch dıe rage, ob wirklıch NUr westl]1-
che Vorstellungen sejlen, die dıe heute auch 1m sSten Deutschlands geltende Demokratıe
geprägt 1aben. Schmudes ädoyer Hr eıne größere Beteijlıigung VON Christen der De-
mokratıie auf der Prämisse basıerend, daß durch diese Staatsform keıine nterdrük-
ung der Vereinnahmung der Verkündigung des Evangelıums drohe und der Kirche 1n
der Demokratie Handlungsspielräume wIe ıe offenstünden ging einher mıt der

Überlegung, dal3 keine akzeptable Lösung sel, den demokratıischen aa selbst ın rage
stellen. aber cehr wohl Alternatıven ZALE Polıtık, polıtischen Konzepten und Z
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Arbeıt der Parteıen gäbe Dıe Demokratie blete die Möglıchkeıt den westdeutsch geprag-
ten Rechtsstaa VON heute verbessern.

Das „berichtende Refiferat‘® VOIl Landesbischof 1.R. Dr. Johannes Hembpel (Dresden)
ber AWas begrenzte politische Mandat der Kirchen Überlegungen ZUF Bedeutung und
Iragfähigkeit einer theologischen und kirchenpolitischen Option “ ZAHT: rage der
Zeıtzeugenschaft In der Geschichtsschreibung. Der eieren sprach ber das polıtische
Mandat der Kırche: wI1e In der DDR wahrgenommen hat, ämlıch als Begrenzung des
gesellschaftsethisc relevanten andelns der Kırche ıIn Verbindung mıt eiıner Konzentrati-

auf bıblısche nhalte Angesichts einer feindselıgen polıtıschen Umwelt gelte für dıie
Kırche, spezıell für iıhre Leitungsgruppen, ıhren Glauben stärken und dıe Verbreıtung
des Evangelıums als dıie wichtigste Aufgabe anzusehen. Das begrenzte polıtısche Mandat
der Kırche, der Referent, se1 Abwehr einer falsch verstandenen „Zwe1-Regimenten-
Lehre‘‘ Im folgenden gıng Hempel auf die „permanente Dauerbeschäftigung“ kırchlicher
Leıtungsträger In der DDR eın Konflıktlösungen 1mM Alltag und „dauernder Grabenkrieg“‘
mıt staatlıchen ertretern Dıiıe Versöhnungsarbeıt gegenüber der seıtens der DDR-
Regierung als feindlıch eingestuften Länder und die Predigt VON offnung und christlı-
chem Dennoch: hätten eiıne bedeutsame 1mM Wırken der Kırche 1ın der DDR gespielt.
Den chluß des Referates 1ldetifen Überlegungen ZUN begrenzten polıtischen andat der
Kırche angesıchts der Hauptprobleme der Zukunft, dıe Hempel 1mM gleichzeıtigen Anwach-
SCH on Weltbevölkerung und Weltarmut sıeht. Dıe ede VON eiınem begrenzten polıtı-
schen andat könne In eıner solchen Sıtuation ıhren posıtıven Inn verlıeren und die
Grenzen kırchlicher nd chrıstliıcher Kompetenz stärker 1n den Blıck rücken.

Interessante Anfragen dl Dr Schmudes Ausführungen Z Demokratıe stellte das letzte
Referat der Tagung, „‚Kirche Inıtten IM Geschehen, Vor nd während der Wende INe
ungarische Sicht“ om kırchenpolitischen Berater des ungarıschen Miınısterpräsidenten,
Pfarrer Loltan alog (Budapest). Balog schilderte 1mM Hauptteıl selnes ortrages den Weg
hın ZUT „‚ Wende‘“ in seınem Heımatland In den &er Jahren und krıistallısıerte die ntier-
schiede kırchenpolitischen Handelns In ngarn und der DDR unter den jJeweılıgen sO7z1alı-
stischen Regierungen AEFaHs: SO wurde 7z.B der fehlende Kontakt opposıtioneller Gruppen
ZANT: evangelıschen Kırche IN ngarn erläutert bZw deren Solıdarıtä nıt der OÖpposıtıon, dıie
1Im Gegensatz azu In der DDR stark ausgeprägt War SOWIeE das Fehlen der DDR-typischen
Umwelt- und Friedensgruppen In ngarn und die besondere Lage der unıversıtären heo-
logıe In der DDR: die durch dıe Ex1istenz der relatıv staatspolıtisch resistenten eologı1-
schen Seminare eine andere Machtposition gegenüber dem aa inne hatte als In ngarn.
Der Referent charakterisierte dıe Funktıon der ungarıschen Kırche als eıne „‚bewahrende‘‘.
Dıe Von der Kırche verkörperte „zweıte Öffentlichkeit“ sSe1 eine ‚Ghettoöffentlichkeıit‘ mıt
L1UT kleinem Zugang BCWESCNH. Im weıteren umrıl In seınen Ausführungen grundsätzlı-
che Probleme der heutigen Zıvilgesellschaft, 1ın der nıcht mehr “die  CC Öffentlichkeit der
„.dıe  C6 Demokratiıe gäbe, sondern eıne Vıelzahl dıfferenzierter Akteure und Handlungsgrup-
DECN eiıne Sıtuatlon, die einen grundsätzlıchen Wandel seıit 089 anzelge. Im Zusammen-
hang aıt diıesen Überlegungen plädierte alog für eın gesundes Mißtrauen gegenüber em
Staat und betonte, 1an dürfe mıt der Ereignisgeschichte nıcht die neolıberale Marktwirt-
cschaft unterstuüutzen

Das Kolloquium wurde amnı Freıtagmiıttag HTE en Dekan der Theologischen Fakultät
Leipzig, Prof. B Dr oOWQ aı einıgen Überlegungen ST rage „Wem gehört die Ge-
schichte?“‘ beendet.
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Eıne Drucklegung der Tagungsbeıiträge nNtie dem Tıtel „ Zehn Jahre danach Diıe Ver-
antwortun VOIN Theologıe und Kırche in der Gesellschaft (1989—-1999)“ ist für das Früh-

Jahr 7000 1n der Evangelıischen Verlagsanstalt Leipzig geplant.
Gisa Bauer (Leipzig)
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Nachrichten

Neuerscheinungen In der el „Arbeiten ZUr Kirchlichen Zeitgeschichte”

Erschienen sınd

FRITZ, HARTMUT tto 1Del1us ın der eıt zwıschen Monarchıe und Dıktatur. Miıt eıner

Bibliographie der Veröffentlichungen von tto 1DeN1US (AKZG Reıihe Darstellungen.
27) Vandenhoeck uprecht. Göttingen 998

WEILING, Diıe „„Christlich-deutsche Bewegung”. Eıne Studıe Z konserva-
tiıven Protestantismus iın der Weımarer epublı (AKZG Reıihe Darstellungen. 28)
Vandenhoeck Ruprecht. Göttingen 998

KHAGE Dıe evangelısche Kinderpflege und dıe Innere 1Ssıon in der eıt
des Nationalsozialısmus. Mobilmachung der Gemeinden. Bd 033 biıs 03’7 (AKZG
Reihe Darstellungen. 29) Vandenhoeck Ruprecht. Göttingen 998

GELIN, OLGER Franz Hıildebran Eın lutherischer Dıssenter 1m Kirchenkampf und
11 (AKZG Reıihe Darstellungen. Vandenhoeck Ruprecht. Göttingen 999

Zuletzt erschienen:

EIER, Missionarische Gemeinde 1n sozlalıstischer Umwelt. Dıe Kirchentagskon-
greßarbeıt ın Sachsen 1m Kontext der SED-Kirchenpolitik 8—19 (AKZG Reıihe
Darstellungen. 32) Vandenhoec Ruprecht. Göttingen 999

Diıe rage ach der Zukunft der Kırche tellte sıch In der DDR angesichts der staatlıch
geförderten Entkirchlichung breıiter Bevölkerungsschichten ait besonderer Dringlichkeıit.
In Sachsen wıdmete sich die evangelısche Kirchentagskongreßarbeıt dieser rage konzen-

trierf: basısbezogen und aıt Engagement. Aut den se1t 968 regelmäßig durchgeführten
Kirchentagskongressen kamen Gemeindeglieder unterschiedlichster erkun miıteinander
Ins Gespräch, tauschten Erfahrungen aus und entwickelten onzepte, wıe iıhre „sozlalistı-
sche““ Umwelt als Herausforderung und Aufgabe für die christlıche Gemeinde begriffen
und als Chance ür missionarısches Handeln wahrgenommen werden könne. Diese Arbeıt
wurde damıt einem nıcht unwesentliıchen Störfaktor ın em VON der SED angestrebten
Aufbau eıner „„sozialistischen Menschengemeinschaft”.
IL  D ANKE „Schwerter Pflugscharen” und dıe DD  z Dıe Friedensarbeıt der

evangelıschen Kırchen In der DDR 1mM Rahmen der Friedensdekaden 980) bIs 90982

(AKZG Reıhe Darstellungen. 33) Vandenhoeck Ruprecht. Göttingen 999
Kırche und aa 1n der DDR sıch ber dıe Notwendigkeıt, einen Beıtrag Z glo0-

balen Friedenssicherung leıisten, ein1g. Diesem gemeınsamen Nenner entsprach das

Symbol „„SChwerter Pflügscharen”.
arum gerade dieses Symbol ın Verbindung nıt der Forderung der evangelischen Kır-

chen nach Friedenserziehung einen der schwersten Staat-Kirche-Konflıkte provozIlerte,
wiırd hıer analysıert. Dabe]l werden zahlreiche Aussagen Von Zeıtzeugen einbezogen und
Al Beıispıel Von 7wel konkreten Einzelfällen dıe Auswirkungen des unerbittliıchen staatlı-
chen Vorgehens SCHCH die Jräger des Aufnähers mıt en Symbol dargestellt.



Neuerscheinungen

BÜULOW, VO  Z tto Weber (1902-1966). Reformierter Theologe und Kirchenpoliti-
ker (AKZG Reıihe Darstellungen. 34) Vandenhoeck Ruprecht. Göttingen 999

er Göttinger Professor für reformierte Theologıe tto er hat ber mehrere Jahr-
zehnte dıie reformierte Theologıe iın Deutschland gepräagt und Walr uch zentralen kır-
chenpolıitischen Ereignissen beteiligt. Dabel wurde VOT em se1n Engagement be1 den
Deutschen Christen während der Anfangsjahre der NS-Zeıt vielfac kritisiert.

Diese biographische Untersuchung stellt erstmals Webers Leben dar und erschließt
gleichzeıltig se1n theologisches Werk 1mM Kontext wichtiger Entwicklungen der deutschen
Kırchen- und Theologiegeschichte des 20 Jahrhunderts

Demnächst erscheinen:
OKUMENTE ZUR KIRCHENPOLITIK DES DRITTEN REICHES Hg VON der EV Arbeıtsge-
meıinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte. Band 7=19 Vom Wahlerlaß Hıtlers bıs
ZUT Bıldung des Geistliıchen Vertrauensrates Februar 193 /7-August Bearbeıiıtet VON

Gertraud Grünzınger und Carsten Niıcolaisen. Chr Kaiser/Gütersloher Verlagshaus. GüÜü-
tersloh 2000

Dieser and vereinigt Dokumente AA Polıtık der nationalsozıialıstischen Staats- und
Parteıführung gegenüber der evangelıschen und der katholischen Kırche zwıschen 937
und 9309 Viıele der okumente VOI allem aus em Bestand des Reichskirchenminister1-

1m Bundesarchıv Berlın werden erstmals veröffentlicht. Neben der Kirchenpolıitik
1m ENSCICH Sınne belegen S1e die Auseinandersetzungen auf den verschiedensten Aktıons-
feldern, etwa der Schule, der Presse, dem Fılm, den Fakultäten, Verbänden und karıtatıven
Eıinriıchtungen.

Während die kirchenpolıitische Haltung Hıtlers uneindeutig und zögerlıch 1e1bt, wırd
deutlıch, da dıe ‚‚weltanschaulıchen Distanzierungskräfte” in der Parte] immer mehr VCI-

suchen: ıhre kirchenfeindlichen Ambitionen ın die kiırchenpolıtische Linıe der Staatsfüh-
IunNng einflıeßen lassen. In der Behörde des Stellvertreters des Führers gewınnt Martın
Bormann zunehmend Eıinflul:; faktısch konnte seı1it 903 7/ keıne kirchenpolitische Entschei-
dung mehr hne sein Einverständnıs getroffen werden. Diese Entwicklung schränkte die
Ressortbefugni1s Von Reichskirchenminıister errl eın und aınderte ıhn, se1n Verordnungs-
werk fortzuführen. er Siıcherheitsdienst des Reichsführers observierte nıcht 1Ur dıie
Gegner des Regıimes, sondern auch dıe Aktıonen des Reichskirchenminıisters.

Obwohl err]| zuletzt VO  e seinem bisher vertreienen Synthese-Konzept brückte und
1Un die Irennung VOIl Weltanschauung und Relıgion propagıerte, gelang ıhm nıcht, eıne
kırchenpolıtische Konzeption entwickeln, dıe sowohl gegenüber der Kırche als auch
gegenüber aa und durchsetzbar SEWESCH ware

Auf katholischer Seıte verschärften sıch dıe Spannungen zwıschen Vatıkan, deutschem
Episkopat und Reichsregierung se1t der Veröffentlichung der Enzyklıka „Miıt brennender
orge  eb 1mM März 9037 Dıiıe Kontroversen unl Geltung und Einhaltung des Reichskonkor-
dats hıelten d S1e gepaart mıt taktıschen Überlegungen ZUE ufhebung des Kon-
kordats, Unl aus der Sıicht des Regimes den Machtanspruch der katholischen Kırche bre-
chen.

Der Folgeband (ın Vorbereitung) wırd den Zeitraum VON 939 bıs 1945 umfassen, sıch
allerdings auf das ‚‚ Altreich beschränken. Diıe Dokumentatıon der Kirchenpolitik In den
se1it 1938 annektierten und später 1 Krıeg besetzten Gebieten bleibt eigenen Bänden VOTI-

behalten.
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„GLAUBENSZEUGEN DES AHRHUNDERTS®® Diıiese gemeinsame Veröffentlichung VON

und Deutscher Bischofskonferenz nthält Biographien Von „Blutzeugen des Gilau-
ens  6 SOWwl1e eine Einleitung VON Karl-Joseph Hummel und Chrıistoph Strohm, die diesen
Band auch herausgeben.

Evangelische Beiträge: Dietrich Bonhoeffer, ar BrüsewIıtz, raugott Hahn, Werner
Ihmels, Helmuth James Graf VOIN oltke, Hermann Reinmuth, Friedrich ustus Perels,
Paul Schneıider, Hermann Ööhr, Werner Sylten, Wagner, Vorstand der deutschen
Gemeinde 1n Baku

Katholische eiträge: ugen Bolz, ohanna Decker, Alfred Delp, Graf, Fritz Mi1-
chael Gerlich, Marıa Grollmuß, Frhr Von Harnıer, Bernhard Letterhaus, Bernhard
Lichtenberg, Max Josef Metzger, Stein (Sr Teres1ia Benedicta ruce), Alfons Ma-
rıa Wachsmann, Joseph Wırmer.

MEHLHAUSEN, JOACHIM/SIEGELE-WENSCHKEWITZ, LEONORE HG.) 7Zwel Staaten
7WEe] Kırchen? Evangelısche Kırche 1mM geteilten Deutschland. Ergebnisse und Tendenzen
der Forschung. Ev Verlagsanstalt. Leipzıg 2000

In ehn interdiszıplınären Beıträgen VON Hıstorıkern, Theologen, Religionssoziologen
und leitenden Geistlıchen ZUr Geschichte des deutschen Protestantismus zwıschen 949
und 989 geht den Weg der einen, zusammengehörıgen evangelıschen Kırche 1n
Deutschland, die gleichwohl se1lt 9069 1m Zuge der deutschen 7Z7weistaatlichkeit auch in
Z7Wel eigenständıge Kirchenbünde geteilt War Die Aufsätze untersuchen die der Kır-
chen In den beıden Staatswesen mıt ıhren csehr unterschiedlichen Wırtschafts-, Gesell-
cChafts- und Wertesystemen VON einem komparatistischen und beziehungsgeschichtlichen
Ansatz duS, um einerseıts die gemeınsame Geschichte erkunden, andererseıts dıie jewel-
lıge Teilgeschichte praägnanter hervorzuheben.

NNa TUuTlz Rendtorff: 7Zwel aaten 7WEe] Kirchen? Der Protestantismus 1ın der deut-
schen Geschichte 9—-19 Anselm Doering-Manteuffel: Dıie ideologische ockbiıl-
dung 1mM Kalten Krıeg und ihre Bedeutung für en westdeutschen Protestantismus ın den
1950er und 1960er Jahren; GiIier Steinbach: Geteilter Hımmel? Der Aufstand VO Jun1i
1953, der Mauerbau und die militärıische Intervention In Prag als Herausforderungen für
dıie polıtische Orientierung des deutschen Protestantismus:; (1audıa Eepp. Dıe evangelısche
Kırche als „Klammer : 1im geteilten Deutschland. Rollenerwartung und Rollenwande 948
bıs 1969; Detlef Pollack: Dıie Rolle der evangelıschen Kırchen 1mM geteilten Deutschland in

relig10ns- und kirchensoziologischer Perspektive; Günther Wartenberg: Landeskırchenge-
schichte und andeskirchlıiıches Archivwesen 1mM geteilten Deutschland; Chrıistoph Demke
Kırche nd Öffentlichkeit. Zwischen Medienwirklichkeıit und Alltagserfahrung in der DDR
und In der Bonner epublık; Heınz en Zum Verhältnis VOIl Katholıken und rote-
tanten 1m geteilten Deutschlan dıe katholische Perspektive:; Hubert Kirchner: Zum
Verhältnıs VO  a’ Protestanten und Katholıken 1m geteilten Deutschlan die evangelısche
Perspektive: Harald Schultze Das]Demokratie. Konvergenzen und Dıfferenzen 1n
en Posıtionen der Evangelıschen Kırche in Deutschland und des Bundes der Evangelı-
schen Kırchen In der DD  z
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KIRCHLICHES JAHRBUCH FÜR DIE EVANGELISCHE DE  S Begründet
VON Johannes Schneider. Hg VON Hermann Barth, Wolf-Dieter Hauschild, Martın Kramer
und Harald CHUHLZe Gütersloher Verlagshaus/Chr. Kaıser

Das Kıirchliche ahrbuc informiert 1n jedem se1ner Jahrgänge 1ın re1l unterschiedlich
gewichteten Lieferungen ber wesentliche Entwicklungen, Fragestellungen und Themen-
kreise Von kirchlich-theologischer, gesellschaftspolıtischer und polıtıscher Relevanz. In
Dokumenten und Kkommentaren verschaffit einen schnellen und umfassenden Überblick
ber Ereignisse, die 1im Mittelpunkt des Interesses standen, Debatten provozılerten und die
kirchliche SOWI1Ee nichtkirchliche Öffentlichkeit nachhaltıg beschäftigten. Damıt wırd
einem unentbehrlichen Kompendium aktuellen kiırchlichen Geschehens, und eshalb
wichtig nıcht 1Ur für die unmıiıttelbar Beteılıgten, sondern uch für dıejen1ıgen, dıe sıch mıt
kirchlicher Zeitgeschichte beschäftigen.
Lieferung Dokumente Z kiırchlichen Zeitgeschehen Zu wesentlichen Themen des
Zeitgeschehens werden wichtige CX16 abgedruckt und in eıner knappen Einleitung einge-
ordnet und kommentiert.
Lieferung ist einem Schwerpunktthema gewıdmet und greift eshalb meıst ber das

jeweılıge Berichtsjahr hınaus.

Lieferung bringt Zahlen und Fakten ZUN kirchlichen Leben (Kırchliche Statistik, Bı-
bliographıe AL Kırchlichen Zeıtgeschichte, wichtige Ereignisse des Jahres, ekrolog
WwWI1Ie Regıster.
Im zuletzt erschıenenen 122 J. 995 (Gütersloh ist besonders auf die umfangre1-
che Lieterung? verwelsen. Unter dem Tıtel „Dıakonie in den mbrüchen der egen-
wart Eıne Dokumentatıon der Jahre —1995° stellt Theodor Strohm, Diıirektor des Dıa-
koniewissenschaftlıchen Instituts der E einschlägıge Dokumente bereıt und g1bt einen
materılalreichen Überblick ber dıie Entwicklung der Diakonıie, auch ınnerhalb des eutsch-
deutschen Eınigungsprozesses.
Vom 123 Jg 996 ist bereıts Lieferung erschıenen. Sıie enthält:

Kırchliche und theologische Grundsatzfragen
„Homosexualıtät und Kırche“ Zur „Orientierungshilfe“ des ates der
Lebensgestaltung Ethık Religionskunde
Sterbehilfe und Sterbebegleitung

I1 Öffentliche erantwortung der Kırche
Versöhnung zwıschen Tschechen und Deutschen
Urte1l des Bundesverfassungsgerichts AT Asylrecht und kirchliche Reaktionen

darauf
Der Entwurf eiıner SO Bioethik-Konvention des Europarates

111 Kırchliche Ereignisse und Entwicklungen
450 Todestag VON Martın Luther
„Brücken bauen““ Eıne Kommunikationsinıitiatıve der
Entwicklung der kirchlichen Fiınanzen
Okumenische Versammlung In Erfurt
Papstbesuch und Okumene
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Wır möchten darauf hınweısen, da VON dem 08 / erschıenenen
ST  ER ZU  z VERHÄLTNIS VON UND KIRCHEN 1933—

1945 Hg Von der Ev Arbeitsgemeinschaft für Kırchliche Zeitgeschichte und der
Kommissıon für Zeıtgeschichte. Bde und Register
och Restexemplare ZU Preıs Von 60,— ber den Verlag Schönıngh (Am unen-
platz ı Paderborn, Tel0 beziehen S1nd.

Kommissıon für Zeitgeschichte

Vorsitzende: Prof. Dr Ulrich VoNn Hehl/Dr Friedrich Kronenberg
Geschäftsführer: Ir Karl-Joseph Hummel
Veranstaltungen:
998

Zeıtzeugentagung „Vatıkanısche Ostpolıtık —1978
Ausstellung „ 150 Jahre Katholıkentage” iın Maıiınz.

999
Zeıtzeugentagung ‚„„Carıtas in der SBZ/DDR —1990°
Doktorandenkolloquium ‚„Katholizısmus und Katholische Kırche 1ın der SBZ/DDR‘**

2000
Zeıtzeugentagung ‚„Katholıken und Kırche In Deutschland RO

Veröffentlichungen:
998
Scharfenecker, Uwe Die Katholisch-Theologische Fakultät Gießen (1830—-1859). Ere1g-
n1SSE, Strukturen, Personen (Veröffentlichungen der Kommıssıon für Zeitgeschichte. Reihe

&1 Paderborn 998
Hörster-Phıiılıps, Ulrıke: Joseph Wırth 01 Eıne polıtische Biographie (Veröffentlı-
chungen der Kommıiıssıon für Zeıitgeschichte. Reıihe 52) Paderborn 99%
Dahlheimer, Manfred: Carl Schmautt und der deutsche Katholizısmus 8—19 (Veröf-
fentliıchungen der Kommıissıon für Zeıitgeschichte. Reihe 83) aderborn 9098
Schneıider, Bernhard: Katholıken auf dıe Barrıkaden? Europäische Revolutionen und deut-
sche katholische Presse e (Veröffentlichungen der Kommıissıon für Zeıtge-
schichte. Reihe 84) Paderborn 098
Hehl, Ulrich von/Kösters, Chrıstoph Bearb.) Priester unter Hıtlers lerror. Eıne biographi-
sche nd statistische Erhebung. (Veröffentliıchungen der Kommıissıon für Zeitgeschichte.
Reıhe 37) durchges. CIg Aufl Paderborn 1998
999
Schulte-Umberg, Thomas Profession und Charısma. Herkunft und Ausbildung des Klerus
1m Bıstum Münster 6-1 (Veröffentlichungen der Kommıssıon für Zeıitgeschichte.
Reihe 89) Paderborn 999
rno (C'laus Katholizısmus als Kulturmacht. Der Freiburger eologe Joseph Sauer
(1872-1949) und das Erbe des Franz Xaver Kraus (Veröffentliıchungen der Kommıiıssıon
für Zeitgeschichte. Reıihe 56) Paderborn 999
Hummel, Karl-Joseph He‘) Vatıkanısche Ostpolitik unter Johannes XX I4 und Paul VI
8Paderborn 999
enl, Ulrich von/Kronenberg, Friedrich Hg.) Zeitzeichen. 150 Jahre Deutsche Katholi-
kentage X19 Paderborn 9099
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2000
In Vorbereitung
or  om Pıa Für Glaube und Volkstum DIe katholıische Wochenzeıtung „Der Deutsche

olen  66 (1934-1939) der Auseinandersetzung mı1t dem Nationalsozıalısmus (Veröf-
fentlıchungen der Kommıssıon für Zeitgeschichte Reıihe 8/) aderborn 2000
Rıchter Ingrid Katholızısmus und Eugeniık der Weı1marer epublı und Drıtten
Reich 7wischen Sıittliıchkeitsreform und Rassenhygiene (Veröffentliıchungen der Kommıs-
S10OI1 für Zeıitgeschichte Reıihe 58) Paderborn 7000
Röllı-emMper, Lukas Famılıe Wiıederaufbau. Katholizısmus und bürgerliches amlı-
lenıideal ı der Bundesrepublık Deutschlan 045965 (Veröffentliıchungen der Kommıiıs-
S1011 für Zeıitgeschichte. Reihe 89) aderborn 2000
Grypa, 1etmar: Diıe katholische Arbeitnehmerbewegung ayern ach dem

©  Jeg Paderborn u.a 7000
Tischner olfgang DIie katholische ırche der BZ/DDR 945 951 aderborn
7000
let Pıerre 1US X11 und der @  J1eg Die en des Vatıkan Paderborn 2000
(dt Übersetzung)
Hummel ar] Joseph/Strohm Chrıstoph H2.) Glaubenszeugen des Jahrhunderts
Pı ojekte
Aktenedıtıion Kırche und Gesellschaft Deutschland 1945 99()

Landeskirchliche Vereinigungen für Kirchengeschichte

Kirchengeschichtliche Kkammer für Anhalt

Veröffentlichungen und Aufbruch Kirchengemeinden Anhalt Herbst 0589
Hg ZA7 Eriınnerung dıe ] Ojährıge Wiıederkehr der Wende 1989 VON der kırchenge-
schichtliıchen Kammer der Ev Landeskırche Anhalts Dessau 999
Vorschau SO Jahre St Bartholomäi Zerbst
P} ojekte Kunstführer den Kırchen nNnNalts

Vereıin für Kirchengeschichte der Ev Landeskirche en

Veröffentlichungen DIie Unıon Korrespondenzblatt des ereıns für Kirchengeschichte
der Ev Landeskıirche Baden Nr Maı 1998 Nr Februar 999 Nr und miı1t Be1-
iragen ber den reformierten Kırchenhistoriker ar] Bauer ber arl Dürr und dıe Anfän-
C der badıschen Bekenntnisgemeinschaft ber ermann Erbacher
Ve) anstaltungen Das „Schild des aubens  66 als Erbe und Herausforderung Zum
100 Geburtstag VOoN Jörg Erb
Vorschau Regıne Jolberg und dıe relıg1öse Kındererziehung (30
Projekte DıIe evangelısche Landeskirche Baden Dritten Reıich Dokumentatıon D1IS-
her el Bände erschlenen
In Vorbereıtung Forschungsprojekt ADIE evangelısche Kırche Baden /Zweıten Welt-
krıeg und der Nachkriegszeıt (voraussıchtlich
Kooperationen Schriftentausch (Monographiereihe und Korrespondenzblatt) Relıgion-
spädagogisches NSEHY Karlsruhe Pädagogische Hochschule Heıdelberg, Vereın für Hes-
sısche Kıirchengeschichte Hıstorische Kommıiıssıon für den reformı1erten Protestantismus
Sonstiges Zahlreiche Arbeıten VO  3 Miıtglıedern des ere1ıns AT kırchlichen Zeıtgeschichte
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Vereıin für Bayerische Kıirchengeschichte
Veröffentlichungen: Der 67/ ahrgang der „Zeıtschrıift für bayerische Kirchengeschichte‘,
998 nthält Aaus dem Bereich der Kırchlichen Zeitgeschichte olgende Beıträge:

Baıler, Helmut „Das Christentum ist 1ın der Tat eıne Lehre des erfalls  . Aus den 1age-
büchern des Reichspropagandamıinısters Joseph e  els 941/42, 120137
Schröttel, Gerhard Diıe Evangelısch-Lutherische Kirchengemeinde Schwabach unter
der Herrschaft des Natıonalsozıalısmus, 157/<161
Mensıng, BJÖörn: „Ich annn eın Braunhemd mehr sehen!“® Friedrich eıt und der Natıio-
nalsozialısmus, 5711
Anzeneder, Helmut 7Zwel Augenzeugenberichte aus dem Kırchenkampf 1M rlanger
Umland, 162—165

Veranstaltung: Kırche VOT dem nde Sympos1ium der deutschen Landeskırchenge-
schichtsvereıne, zugleic 75jähriges Jubiläum des ere1ıns für bayerische Kırchenge-
schichte. 26.—28 Jun1ı 999 in Rothenburg Tauber.

Arbeitsgemeinschait für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte
Veranstaltungen: In der Reihe der Berliner Dom-Vorträge: Reinhardt Rıchter Rückblick
auf die Dienstzeıt als Generalsuperintendent In Cottbus (1982—-1993) 0.1.2000
Veröffentlichungen: Gerd Heıinrich Hg.) Tausend B ırche in Berlin-Brandenburg.
Berlın 1999; Friedrich Wiınter: DiIie Moderatoren der Runden Tische. Berlıin 1999, ahrbuc
für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte (erscheınt 1m Quartal
Vereinigung für Bremische Kirchengeschichte
Veranstaltungen: Prof. Hr Büttner „DIe Kırche und ihre Judenchristen“ (16.1 1.1999)
Prof. Dr Hans Kloft „Epiphanıe und Königsheıl. Geschichte der Heılıgen el Könıige‘“
(
Veröffentlichungen: der Publikationsreihe „Hospitium Ecclesiae“‘ ist in Vorbere!1-

nd wırd voraussıchtlıiıch in der ersten Jahreshälfte 2000 erscheıinen.
Projekte: Bremische Evangelısche Kırche 1mM Nationalsozıalısmus.
Evangelısche Theologiegeschichte Bremens.
Evangelısche Kırche und Judenchristen 933 bıs 945 In Bremen.

Arbeitsgemeinschaft für Mecklenburgische Kirchengeschichte
Veröffentlichungen: Im Jahrbuch für Mecklenburgische Kirchengeschichte Mecklenbur-
o1a Sacra. 909% finden sıch unter der Rubrık „Nova Monumenta Inedıta“ olgende
Tıtel

‚„‚Pastor VOIN üchen löscht ıIn Rossow/Kreıis Waren eın brennendes Jüdısches Gartenhaus
während der Novemberpogrome 1938°°
7 wel Predigten VON Pastor Erich Arndt, ehemalıger Divısıonspfarrer der Armee, wäh-
rend der Kriegsgefangenschaft.
Dre1 Ansprachen AL Einweihung des Gedenksteins für Pastor Dr Robert Lansemann
(1908—-1951), pfer des Stalınısmus, auftf der Grabanlage des Geistlıchen Minısteriums

Wısmar anl Julı 998
Gesellschafit für Niedersächsische Kirchengeschichte
Veröffentlichungen: E, dalß Schuld auf Weg Ncet. Die Hannoversche Landeskıir-
che Im Nationalsoz1ialısmus®. HS VO  a Jörg Calhıeß (Loccumer Protokolle. 58/97). Reh-
burg-Loccum 9098
Projekte: Edıtion der Rundbriefe VON Landesbischof August Marahrens.
Edıtion der Rundschreiben der Bekenntnisgemeinschaft und der Deutschen Christen.
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Veranstaltungen: Miıtwirkung be1 der JTagung der Ev Akademıe LOCCUMmM: „Kırche als
Kulturfaktor Eın espräc zwıschen den Generationen ZU 100 Geburtstag Von Bischof
Hanns Lilje VO 20 bıs 228 999 ın LOCCUMmM.

Oldenburg
Veröffentlichungen: 150 Jahre oldenburgische Kirchenverfassung. Im Auftrag des Ev.-Iuth
Oberkirchenrats 1n Verbindung mıt Günther Raschen hg VON Rolf chäfer sensee Verlag.
Oldenburg 999
Rolf Schäfer, oachım Kuropka, einhar Rıttner, Heıinrich chmıiıdt Oldenburgische Kır-
chengeschichte. sensee Verlag. Oldenburg 999
Projekte: Bernhard Vebachs Walter Spitta (erscheint
Kooperationen: Gesellschaft für nıedersächsische Kirchengeschichte.
Verein für Pfälzische Kirchengeschichte
Veröffentlichungen: Blätter für pfälzısche Kirchengeschichte und relıg1öse olkskunde,

65, 99%
In Vorbereıtung: des „Bıld-Atlas ZUT pfälzıschen Kirchengeschichte“”, I1l-

gestellt VON Bernhard Bonkhoff (erscheıint 1m ersten albjahr
Kooperaltıion: Dıie Kooperation mıt dem katholischen Schwestervereın, der Bıstumsgruppe
Speyer der Gesellschaft für miıttelrheinısche Kirchengeschichte wurde 9099 mıt eıner AÄAr-
beıtstagung fortgesetzt.
Veranstaltungen: .„„Die Bıldungsverantwortung der ırchen‘““. Die letzte VOIN der Ev Aka-
demıe der Pfalz mıtverantwortete Arbeitstagung fand VO 28R — 3() Januar 999 1n Enken-
bach be]l Kaıserslautern
Jahrestagung AT /75jährıgen Vereinsjubiläum VO 1613 Maı 2000 1n Zweibrücken mıt
einem Festvortrag VON Dr Bonkhofrf.
Kooperationen: Die umfangreıiche Vereinsbibliothek ist 1n der staatlıchen Bıbliotheca
Bıpontina 1n Zweıbrücken untergebracht und den internationalen Leihverkehr aNgC-
schlossen.
Sonstiges: Der Vorsitzende Dr onnımmt se1ıt 1992 einen Lehrauftrag für pfäzısche
Kirchengeschichte an der Ev.-Theol. Fakultät der Universıtät Maınz wahr.

Ausschuß für rchliche Zeitgeschichte Rheinland
Veranstaltungen: Jahrestagung des ereıns für einısche Kirchengeschichte anläßlıch des
Gedenkens dl die Rheinische Landessynode in Velbert 94% In Verbindung mıt der
EkıiR
„Polıtische Partejen ach 1945 und dıie Ev Kırche 1m Rheinland“‘‘. Klausurtagung des
Ausschusses für Rheinische Kirchengeschichte und Kirchliche Zeitgeschichte.
8 /9 10.1998 iın Kaub/Rhein.
A EV Kırche 1m einlan und Weımarer Republık". Öffentliche Jlagung OM A=
6.10.1999 In aub/Rheın
„Jerusalems umstrıttene der chwelle ZUum drıtten Jahrtausend“. 1a
ZUNs In der Ev Akademıe Mülheım OIl

Veröffentlichungen: Schriftenreihe des ere1ıns für Rheinische Kirchengeschichte:
Buchstädt, Diethard: Kırche für dıe Welt (Bd 13
Peeters. ermann:; Geschichte der Ev Kirchengemeinde Bergisch acC 91 8—
945 öln 1998 (Bd 132)
Norden, Günther van/Faulenbach, Heıner: Diıe Entstehung der Evangelıschen Kırche 1m
Rheıinland In der Nachkriegszeıt (1945—-1952). öln 998 (Bd 34)
Elsas, Heıinrich: Geschichte der Evangelıschen (Gemeıinde Remsche1id M Hg
VON Frieder Backhaus. Köln 999 (Bd 137)
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Kirchengeschichte als Autobiographie. Eın Blıck In dıe Werkstatt zeitgenössiıscher Kır-
chenhistorıker. Hg VON Dietrich eyer: Köln 099 (Bd 138)
Norden, Günther van/Faulenbach, Heıner: Die Entstehung der Ev ırche 1mM einlan:
in der Nachkriegszeıt. öln 998 (Bd 143)

Schriften des Archıvs der Bv Kırche 1mM einlan
Honecker, Martın/Regul, Jürgen Hg.) Protestantismus in Europa. Düsseldorf 998
(Nr. 16)
Theologisches tudıum 1mM Drıtten Reıich Das Kırchliche Auslandsseminar in Ilsen-
burg/Harz. Hg VON Ferdinand Schlingensiepen. Düsseldorf 909% (Nr. 17)
ohen, Erich Aufbewahrtes Leben unftier schützenden Händen. Erinnert VON einem
rheinıschen Pfarrer Düsseldorf 99% (Nr 20)
Busch, Christine Hg.) 100 TE Evangelısche Frauenhilfe In Deutschlan Einblicke
1n ıhre Geschichte Düsseldorf 999 (Nr 23)

Verein für Schlesische Kirchengeschichte
Veranstaltungen: Dıe Johannıter In Schlesien Arbeıtstagung in Jauernick VO

9.9.1999
Vorschau: Arbeıtstagung In Zusammenarbeıt mıt der 1Öözese Breslau der v Kırche
Augsburger-Konfession 1m Rahmen des Jubiıläums 1000 Jahre Bıstum Breslau“ VO 13
S (Oktober 2000
Veröffentlichungen: Wecht, Martın Jochen Klepper. Eın christlicher Schriftsteller 1im JüdI-
schen Schicksal (Studıen AT Schlesischen und Oberlausıtzer Kirchengeschichte. Düs-
seldorf und Görlıtz 098
Dıakonie STtar. für andere. Beiträge 1mM Jubiläumsj)ahr der Dıakonie dus der schlesischen
Oberlausıtz. Hg 1m Aufiftrag des Dıakonıischen Werkes der Ev Kırche der schlesischen
Oberlausıtz und der v Akademıie VOIl Ulrich Hutter-Wolandt (ebd Düsseldorf und
Görlıtz 1998
Schott, Christian-Erdmann: „DIe Geschichte sollte eın lor ın die Zukunft Se1IN““. Erinne-
TunNng Jan Josef Lipskı (1926—-1991). In Schlesischer Gottesfreund 49, 998
Ders.: 111# Ihlenfeld. In rofile des Luthertums Biographien Z7u 20 Jahrhundert Hg
VON Wolf-Dieter Hauschild Gütersloh 1998, ET IL }
Beıträge ZU1 ostdeutschen Kirchengeschichte Z 99 /

Schott, Christian-Erdmann: Fortwirken und UÜbernahme deutscher Kultur in Schlesien
DDers.: ‚„‚Gewınnen für den Glauben“ geistliıche Strategien der Johannıter In den
Bundesländern.
Ders.: 150 Jahre Dıakonie (1848—-1998). In Schlesischer Gottesfreund 49, 1998, NST:
und DOfFF£.

Beıiträge Z ostdeutschen Kirchengeschichte 3 999
Berfgerl; Eduard Ist Deutschlan östlıcher und protestantischer geworden.
Maser, etier Eın schwieriger Neuanfang: Dıe Evangelısche Kırche der Union
und dıe Vertriebenen.
Schott, Christian-Erdmann: Die Hılfsaktionen der Johannıter östliıch VON Oder und Ne1-
Be In den ahren 1952 bıs 9098
Wıttram, Heınrich: Schwerpunkte baltıscher Kirchengeschichte.
Aderkas, (Yaus VON Kirchliche Aufbauhıilfe ın Lettland
Rubenıis, Jurns: Diıe Wiedergeburt und krneuerung In den europäischen Kırchen HASCIEI

eıt Eın Blıck Aaus der Perspektive der Kırche Lettlands.
Schmidt, T amara: Evangelisches Leben ın Lıitauen.
LiIebere Burchard: Kırche ach der Wendeeuphorıie. Zur Lage der Evangelisch-
Lutherischen Kıirche Estlands (EELK)



Landeskirchlich: Vereinigungen für Kirchengeschichte

Hirschheydt Moniıka VOI Jahre deutsch baltısche Kulturarbeıt Rückblick und Aus-
blick

ahrbuc für Schlesische Kirchengeschichte 997/98
Stonawskı Wılhelm Diıe Lutherische Ev Kırche der Tschechischen epublı
Leue einhar:' 100 Jahre 7 9oar-Martinshof Eın Diakoni:ewerk

ahrbuc für Schlesische Kirchengeschichte. 78, 999
0ggE, oachım: Zehn Jahre Wandel ı sten Tendenzen und Perspektiven.
Viertel, Gerlinde: Diakonie 1 polnıschen Schlesien VOINl 9045—999
Ernst, Norbert: Die Diakonie 1 Bereich der heutigen Evangelıschen Kırche der schle-
siıschen Oberlausıtz 5—
Schott Chrıstian Erdmann Werner May Eın christliıcher Erfolgsschrıift-
teller dus Schlesien
Schönberg, Caspar vonTt Lebenserinnerungen aus der eıt des Kirchenkampfes
Laßmann Gisela Auszüge dus dem Fluchttagebuch des Laubaner Pfarrers Hermann
Grimm Adus dem Jahr 945
runewa Johannes: ber dıe Vorarbeıiten ZU Schlesischen Pfarrerbuch

— N6 Dietmar: Bibliographie Johannes runewa
Miıtarbeit ı „Geschichte Schlesiens (1740-1945). Ho Auftrag der Hıstorıschen
Kommıissıon {uür Schlesien VON Josef oachım Menzel. Stuttgart 999

eyer Dietrich DIe evangelısche Kırche IA
chott (’Hrıstlan Erdmann Zwischen Drittem Reich und Untergang 933 945

Wagner ar Dıe Unierte evangelısche Kırche Polnisch Ostoberschlesien 20
32)
Patzelt Herbert Dıie evangelısche Kırche Osterreich Schlesiens 54% 567

Projekte Vorbereıtung Wanderausstellung ‚„ 1000 Jahre Christentumsgeschichte
Schlesien 000 Jahre Bıstum Breslau soll 1 Jahr 2000 geze1gt werden)
Arbeıtstagung 11 Breslau mM1 der 1Özese Breslau als Beıtrag Zum Jubiläum
1000 Jahre Bıstum Breslau’“.
Spuren und Wırkungen der evangelıschen schlesischen Kırche 1ı1111 achkriegsdeutschland.
Hg 11 Auftrag der Gemeinschaft evangelıscher Schlesier VON - Schott (erscheint

Jahrbuch 79 7000
Schlesisches Pfarrerbuch (Autor Pfarrer Johannes Grünewald)
Werkausgabe Bischof Ernst orn1g 4-19
Vereıin für Schleswig-Holsteinische Kirchengeschichte
Veröffentlichungen Schleswiıg Holsteinische Kirchengeschichte 6/1 Kırche zwıschen
Selbstbehauptung und Fremdbestimmung Neumünster 998 Der and behandelt den
Zeıtraum zwıschen 9018 und 945 betrifft also die Weımarer eıt Volker Jakob) und dıe
eıt des Natıonalsozıialısmus (Klauspeter Reumann)|
Schriften des ere1ıns für Schleswıg Holsteinische Kirchengeschichte Reihe 11
999

Ernst amann Schleswıg Holsteinische Theologen als Lehrer on Camp A—
IS

Robert Dieter lee Kırchengrenzen 117 nordelbischen Raum ach der deutschen Hini-
gung, S

Pı ojekte 6/11 der Schleswiıg Holsteinischen Kirchengeschichte
Kooperationen Arbeitsgemeinschaft für Pommersche Kirchengeschichte und Hıstorisk
Samfund for Sonderjylland
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Am wählte dıe Mitgliederversammlung Prof. Dr Dr ohannes Schilling rd1-
narıus für Neuere Kirchengeschichte der Universıtät S ZU Vorsıtzenden.

Gesellschait für Thüringische Kirchengeschichte
Veranstaltungen: Vier Zusammenkünfte eıner Arbeıtsgruppe für kıirchliche Zeitgeschichte,
dıe Projekte vorstellen, 1NSs espräc bringen und vergleichen möchte und sıch Grund-
satziragen der Bearbeıtung der kirchlichen Zeıitgeschichte Thürıngens bemüht
Jahrestagung VO 8 —10.10.1999 (Rückblick anläßlıch des 70jährıgen Bestehens der Ge-
sellschaft für Thüringische Kirchengeschichte).
Veröffentlichungen: In Herbergen der Christenheit 997/98

Koch, rnst Die Thürınger evangelısche Kırche in ıhrer Entstehungszeıt (1918—-1920).
119-134

Wiegand, Dietmar Volkskırche und Sozialarbeıt. Sozıales Denken und Handeln ın der
Thürınger evangelıschen Kırche 1in den Jahren ıhres Auf- und Ausbaus, 135—153
Enke, Johann-Friedrich: Evangelısche Landeskiırche Thüriıngen und Wartburg in der
ersten Häl{fte des 20 Jahrhunderts. Bemühungen der Thüringer Landeskirche eiıne
angemM«tSSCHNC Vertretung 1m Ausschul3 der Wartburgstiftung, 1551 0
Enke, Johann-Friedrich: Zensıerte redigt? Aus der Geschichte der Wartburggottesdien-
ste, 171187
Rudlo{f, Michael: Br Garl Vogl (1866—1944). Erinnerung eınen Grenzgänger,

189200
Seıdel, Thomas Hg.) Thüringer Gratwanderungen. Beıträge Z fünfundzıiebz1igjährı1-
SCH Geschichte der evangelıschen Landeskirche Thüringens. Bearb Von Dıetmar Wiıegand
(Herbergen der Christenheıit. Sonderbd. Leipzıg 998

Vereıin für Westfälische Kirchengeschichte/Kommission für Kirchliche Zeitgeschichte
In Westfalen
Veranstaltungen: Jag der Westfälıischen Kirchengeschichte 11./12.9.1998 1n Miınden,
anl 24 ./25.9.1999 In aderborn
Vorschau: „ KITCche, aa und Gesellschaft nach 945 Konfessionelle Prägungen und -
z1aler Wa Studientagung 23 25 3.2000 ın der Katholischen Akademıe
Schwerte
Veröffentlichungen: Jahrbuch für Westfälische Kirchengeschichte, 92 998
Kampmann, Jürgen: Von der altpreußıschen Provinzıal- ZUT westfälischen Landeskirche
(1945—1953). Diıe Verselbständigung nd Neuordnung der v Kırche VO  a Westfalen (Be1-
räge ZUur Westfälischen Kirchengeschichte. 14) Bielefeld 9098
Althöfer, Ulrich Der Architekt Karl 1ebold (1854-1937). Zur Geschichte des evangelIi-
schen Kırchenbaus In Westfalen (Beıträge ZUT Westfälıischen Kirchengeschichte. 15) Bıe-
lefeld 998
Schäfer, Jürgen: Küurt Gerstein euge des Holocaust Eın Leben zwıschen Bıbelkreisen
und SS (Beıträge Z Westfälischen Kirchengeschichte. 16) Bielefeld 999
Kooperationen: Kommuissıon für kırchliche Zeitgeschichte des Erzbistums Paderborn,
Kommıissıon für kırchliche Zeitgeschichte des Bıstums Münster
Projekte: Ausstellung: „Kurt Gerstein Widerstand In S-Unıform  .6 VO 74 -933.6.2000
In der Gedenkstätte Deutscher Wiıderstand In Berlın.



Landeskirchliche Vereinigungen für Kirchengeschichte

UÜber Geschichte, Personen und Adressen der kirchengeschichtlichen ereine informıert
Jetzt das ANdDUC Deutsche Landeskirchengeschichte. Im Auftrag des Arbeitskreises
deutsche Landeskirchengeschichte hg. VoN Dietrich auJuss (Veröffentlichungen der Ar-

beitsgemeinschaft der Archive und Bibliotheken IN der evangelischen Kirche. 26) Neustadt
der Aisch 999



Hınweise auf Veröffentlichungen

Wir wurden gebeten, olgende Neuerscheinungen anzuzeigen:

ASPEL, ICHAEL Polıitischer Protestantismus und gesellschaftlıche Transformatıon. Eın
Vergleich der Rolle der evangelıschen Kırchen In der DDR und der schwarzen Kırchen iın
der Bürgerrechtsbewegung In den USA (Francke Monographie). Tübıingen und Basel 997

HEINRICH, GE  E HG.) Tausend Jahre Kırche 1n Berlin-Brandenburg. Wichern-Verlag.
Berlın 9099

9FRIEDRICH Zwischen Krıegen, Kreuz und Hakenkreuz. Twistringen und se1in
Umland 9—19 (Veröffentlichungen des Stadtarchıvs Twistringen. 6) Schröderscher
Buchverlag. Bassum 99 7/

KROLZIG, UDO H2) Zukunft der Dıakonie. 7Zwischen Kontinultät und Neubegınn. E1=-
ther-Verlag. Biıelefeld 998

MENSING, JORN Pfarrer und Nationalsoz1ialısmus. Geschichte eıner Verstrickung
Beıispiel der Evangelisch-Lutherischen Kırche ın ayern durchgesehene Auflage Verlag

und Rabensteiın. Bayreuth 999

FÄAFFLIN, FRIEDRICH  UPPEL, HELMUT (HG.) Ernst-Lange-Lesebuch. Von der
Utopıe eıner verbesserlichen Welt XT Wichern-Verlag. Berlın 999

WER9 Jahre Evangelısche Akademıie Baden Hg Von der EvV Akademıie
Baden 99 7/
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OrScChau qauf Akademietagungen aus dem Bereich
der Kırchlichen Zeitgeschichte 1ImM Jahr 2000 (1 Halbjahr)

Zeıtgeist und ideologische Fronten Zur Geschichte der Ev ademıe In Berlın und Bran-
denburg (3.—5.3.20 Ev ademıe Berlin-Schwanenwerder).
Paul Tıllıchs Theologıe der Kultur (24.—-26.3.2000 Ev ademıiıie Loccum).
Dietrich Bonhoeffer und Camus (7.-9.4.20 Ev Akademıie Mecklenburg, Zıngst).
Kırche 1mM demokratischen aa und In der offenen Gesellschaft Katholische und Te-
stantısche Modelle In Polen und Deutschland (19.—-21.5.2000 Ev Akademıe Berlıin-
Schwanenwerder).
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